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~ta.dt Kiel 
er Städtpräsident 

Kiel, den 13. Juli, 1950. 

"', 

-----

_.~_!_~_~_~_.~_~_~_ß_ 

zu einer Si tz'ung der Ratsversammlung -
Donnerstag, d.20.7.1950, 15.00 Uhr, 

Rathaus, Ratasaal. 

~eß!H!Q!:~!!~ß.!_ 

~!!~~~~!Q~~_§!~~~ß.! 
''- " Genehmigung der Niederso~~ift über die Sitzung der Ratsver-Sammlung vom 15.6.1950. 

2., ~) Mi tte:llungen des Stadtpriisidenten 
)Mi tt,eilungen des Magistrate 

3, Barei tatellung von Mitteln für Bekanntmaohungen. - Drs. 116 '­
Btirgermeister Dr. Fuchs. 

'4', Erhöhung dar Ilausnal tsstelle 01,/550 - Bekanntmachungen ,~ .. Drs. 134 -
Bürgermeister Dr. 'Fuchs 

5, AUssta-ttu..'1.g. des Lero;lingswohnh~imes Hof Hammer - Dra. 117 -
Stadtrat Mandelkow 

6, :;ederaUfbau das Wirtschaftsgebäudes des Versorgungsheime9 onshagen -. Dr s • 1,42 
Stadtrat" Mandelkow " 

7 ' 
• ~i~gliedsbei trag fUr den Verband st~dtisoher Fuhrparkbetrieba rao 120 _ 

Stadtrat Lüthje 

8, ~i~deraufba.u der Humboldtsohule (GebäudaflUgal Klopstookstraße) 1'13. 122 _ . 

Prau Stadtsc~ulrätin Jansen 
9. Wi 

ederaufbau der Schule Muhliusstraße. - Drs. 123 -
'0 ~au. Stadt schulrä-tin Jensen 

• ~~'~~ost (,:)J :;" '''', S::',hUß für den Wiederaufbau von Wohnungen in der ltl:' ~ ten. ~'Jt.rC:J, ;.' (l / Eekberg / Tiefe Allee ftir Angehörige des ,Bftwerka Ost - Drs. 125 -
S'bad. , trat ~rOBS 

" l) 'Ul-ch c, •• , / .. D ,.LU2;tr. nl')/~Aplan Nr 6 - Sophienblatt Ecke Hummelw1eae 1"8 17.'1- ' • ~ 1. ~ ;:; f -
\;I lo adt ~ , ' . . 

) , 1 1 U'(3. Ci ~ren6el1 

12. ' 
--~ .. ' 



- 2 -

12. Durchführungeplan Nr. 8 - Baugebie~ Wall / Eoke HolstenstraS6 
- Drs. 138 - . 
Stadtbaurat J ensen 

13. Durohführungsplan Nr. 9 - Iltisstraße / Oetr1ng / Helmhol~~~ 
straße / Stoschstraße - Drs. 139 
Stadtbaurat Jeneen . 

14. Durchftihrungsplan Nr. 10 - Fußgä.ngerv~.rb1ndung Gartenstrai3e / 
Lorentzendamm - Drs. 140 -
Stadtbaurat Jensen 

15. Durohführungsplan Nr. 13 - Baugebiet Auguatenatraße -
- Drs. 141 -
Stadtbaurat Jenaen 

16. Namensgebung für eine Spielfläohe in der Grünanlage 
Sohwanenseepark - Drs. 145 -
Stadtbaurat Jensari 

17. Auf hebung ~er Jensenstraße· - Drs. · 146 -
Stadtb:lur at Jensen 

i 
18. Wasserl i efe rungsvertrag mit der Gemeinde Meimersdo;rf - Drs-

. '. . 

Stadtrat Voss 

19. Übernahme eines Darlehens der L'andeabank und Girozentra1110 ~ 
Sohleswig-Holstein bis zum Betrage von 500.000 1:14 - Dra. 
Bürgermeister Dr. Fuchs 

20 • . ERP-Kredi te f ür di.e Stadtwerke - 2 • . Kreditraten -
. - Drs. 166 -

Bürgermeister Dr. Fuchs 

21. Darlehensaufnahmen der Ki~lGr Verkehrs-AG. - Drs. ' 158 -
Bürgermeister Dr. Fuchs 

_ 1'1'.,.ea.~t 
22. Arbeitsbeschaffungsprogramm der Bundesregierung 1950 ~ 

DM .150.000,--· für die Abwasserbeaeitigung - Drs. 155 -
Bürger mei st er Dr, Fuohs 

23. Arbei tsbe sch::df ungsprogramm der Bundesregierung 1950 
DM 250.0007-- für die. Wasserversorgung - Drs. 156 -

_ J{t8a.~t 

Bttrger mci.ot er Dr o Fuchs 
~ge 

24. Wertschafi'ende Arbeitslosenfüraorg~ - Regen- und Sohmutz g 
kanal in der geplanten Verbindungsstraße zwischen Lehm~at 
Annenst r aße - Drs. 151 - ' 
BUrge::rm'oist er Dr. Fuchs 

25. Wert sch8.f fe nde Arbeitslosenfürsorge - Bau von Schmutzwafl 
an der G8Xt.'3 _. und Helmhol tzstraße - Drs. 152 -
Bürgermoister Dr. Fuchs 



- 3 -
26. INertsohaffende Arbeitslosenfürsorge - Verbreiterung der Eckern.förder Ohaussee bis ' ,zur Stadtgrenze - Drs. 153 -

Bürgermeister Dr. Fuchs 

27. Wertschaffende Arbeitalosenfürsorge - Ersohließung von Wohn­b9.ugel~nde , in Kiel-Gaa.rden, Kieler St~a.ße / Auguatenstraße - Drs. 154 ;... , , 
BUrge j:-meister Dr. Pucha 

, 28. ,Ve171ängepung der Eemarohstraße 1;m Wege der wert schaffenden Arbeit81~BGnlürsorge - Drs. 128 - und ,Dra. 171 -
Bürgermeister Dr. Puchs; Frak~ion NR. 

1~9 .• Bereitotollung von Mitteln für ~iegssohädenbeseitigung - '; Dr a • 16 1 -, ., . 
Stadtbaurat Jensen 

30. Ba.u einer Toilettenanlage für die atadteigene Gastwirtschaft Uferstraße 44 - Dra. 162 -
Bürgermeister Dr. Fuchs 

, 

31. Einstellung von Auehilfsla~kräften - Drs. 143 -
Fra.u Sta.dtsohulrätin Jensen 

32. Änderung deß Stellenplans - Drs. 165_­
Oberblirgermeiater Gayk 

33. Wahl von Vertretern der Sta.dt Kiel für den Sohleswig­Ho1steinisohen Städtetag 1950 - Drs. 121 - ~ 
Oberbürgermeister Gayk 

34. Wahl von VoratandsmJ.tgliedern und Stellvertretern für die R:leler Spar- und Leihkasso, Städte Sparkasse zu Kiel. - Dra. 167 -
Oberbürgermeister G~k 

35. Umbesetzung von Aussohüssen - Drs. 168 -
Stadtpyäsident Dr. Jesohke 

36. Neuwuhl von Schiedsmännern - Drs. 169 -
Stadtpräsident Dr. Jeschke 

37. Mehrau:'~wGn1ungen ftir Fahrausweise der Mitglieder der Ratavers~nmlung - Drs. 170 - Material wird naohgereioht 
Stadtpräaident Dr. Jesohke 

lel-sohiedenas 



: ~ . 

~!2~~~!t~~~!!Qh~_§!~~~ß~ 

1. Verkauf von In-lllstriegelände a.m . Schwedendamm an die KohlengtOS" ' 
handel.···GmbHe - Drs.109 -
Bürgermeister Dr. Fuchs 

2. A~{auf und Austausoh 'von Straßenflächen Holtenauer straße / 
Annenstraße I Lehnlberg von dem""Grundstüoksvarband die aea 
Gebietes - Drs. 149 -
Bürgermeister Dr. Fuohs :. 

·3. ·Stundung von Göwerbesteue~n und ttberneJlme einer Ausbteturigs'" 
garantie ' zur Errichtung · des Neubaue's · der Bootehafen':"GmbH. 
- Drs. 163 - ' 
BL~germeister Dr. Fuchs 

4. Übernahme einer Auabietungagarantie für die Firma A.C. 
Nickelsen - Drs. 160 - " 
BUrgerme ister Dr.. fuohs 

5. Kritik an der "Kieler Woche" 

~ .. 

Dr. Jesohke 



Der Stadtpräsident Kiel, den 20 . Juli 1950 

Dringlichkeitsvorlage 
Drucksache 190 

],etrifft..:. Neuwahl ~~d Vereidigung eines Ratsherrn . 
~tra6steller: Stadtpräsident Dr. Jeschke. 
Antrag: Zustimmung, daß cn stelle d3S ausscheidenden rat­

gl~edes der Ratsversammlung, Herr Wüstenberg , 
Herr ' TDeo Henkel, Kiel, Langenbeckstraße 15, gewähl 
wird. 

Herr Wüstenb~rg hat aro 1. Juli 1950 seine Wohnung in K1el-Ga~rden 
au.fgegeben und ist in die G8meinde Kronshngen , Kreis Rendsburg , 
Ve rz ogen. Herr WUstenberg ist damit nicht mehr Einwotmer der 
Stadt KtE::l und kann :auch .nicht mehr LUtgli.ed der Ratsvers ammlung 
Sein. 

Die SPD -Rathausfraktlon scblügt anstelle von Herrn Wüsten berg 
Herrn Theo Henkel , Kiel , Langenbeckstraße 15, vor. 

Die Wiihlb arkeitsvoraus'setzungen für den Vorgeschlagenen sind 
gegeben , 

(Dr. J esctike ) 



F'l'l1 ~' ''' ' uß .......... z uu sscn 
~ Hauptamt -

}~ie l, dr~n 21. Juni 1950 

,~~,t:ri:l' ft: BercitstellUil ß VOll Mitteln Jl::.:r Belwn~tmac hung,;n • ..... - ... . -....-

futricht c I'st a tter: Biirgermeister Dr. li'uchs . .... ... • _.~ . .. . .. _ _ " . d _ . _ ..... _ . .... _~ 

h!f~I.§..ß,~ . Be i der HanshaI tsst811c 0010/55 0 - Bekanntmachun~~(;: 1. -
w:: r den 2. ~:j OO,- DM ü'b2rplanmäßig b E; reitg8stc-llt \..mter 
K.:LG nahme ans den Verstä rkung smitteln - 98/790 - • 

B:Jgr ündung 

nie GUill()i nd e ordnun,::' f ür Schleswig -Hd>lGtein r:; ch~p. ibt vor, daß Ort, 

ZOlt und Stunde sowi:: die 'l'agesordn.llng dor l1atsv8rsammlungon ' 

Clffentlich bcka.'"1ntzumachen sind. ni :-~' Mitt(Ü J'ltr die Bezahlung 

c1ies \.:~ l' l1 ~ kanntnn chunge n sind im HanDhaltsplan für 1950 nicht V01"­

geS t.~ h l n, w(:;) il die 'I' ag8sordnungen bisher nicht vc röffentlibht V'Ol' ­

den sind. Für das Rochnungsj ahl' J.950 wc:rdc'.1 die Kosten für d ia 

13E:k:anlltmachun::;8n der ~:'agesordnungcn in dan KielGl' Tagesze::i ttu1..;811 

aUf 1.600, - l)I1l geschätzt. 

AUßGrdem ist die von der Aufs ichtnbehörde gon~hmigtG Haup 'tnatzung 

da!' Stadt Kie l zu. v<.:: röffentlich\~n. Di0 ~': o c: t en hierfUr w\"J rden c t 'wa 
900,_ DM betragen . 

Dr. F u c h s 
BürgGrmeister 



er Magistrat 
Finanzausschu8 

IieChts _ und Versicherungsamt 
Kiel, den 20. Juni 1950 

Druc~s~~~e Nr.134 

~tr!: Erhöhun g der Haus haltsst elle 013/550 -Bekanntmachungen. 
Berichtersta tter: Bürgermeister Dr. F u c h s. ---..:::.._- . _ ..... - .......... -._---
tntrag: Genehmigung zur Leistung einer überplanmäßigen Ausgdbe von 150,-- DM bei der Ha u s ha ltsstelle Q2l1550 (Bekanntmachungen) • 

Der Mehrausgabe stehen M<;:hreinnahmen in gleicher 
Höhe bei der Hau~)ha l tsstelle O"U.,/13 ( Venval tungs,.. 
gebühren ) geßsnü.b er • 

. _~ __ e g r ü .n: d ~-.ß.-1 __ 
Nach Ab:Jc.hni tt Ir Ziffer 5 der Ausführungsv erfügung zur 
SChiedsmannsordnung sind die Namen de r von der ::3 tadtv ertre­
tung gewählt en und vom Landgerichtspräsidenten b 8stätigten 
Schiedsmänner und Stellvertret er durch die amtlichen Verkün- ' 
dungsblttt ter zur öffentlichen Ke nnt ni :::-; z u bringen. Die für 
den Stadtkreis Kiel bestellten 22 0(}}üedsmänne r und deren 
Stellvertrnter werden in den nächst en 'l'~ßen in ihr Amt ein­
geführt. Die öffentliche Verlcündung erfolgt durch die " K~e­
leI' Na ch1:icb t en " und die " Schler:;wi g _ Hols teinische Volks­
Zeitung " 

Dr. .D' u c h s 
Bürgerme i s ter 



Der N\ gi~t at 

J~endwohlfahrtsausschuß 
- Jugendamt -

Ki v:: l, den 19. J uni 1950 

Drucksctc.h.e 111 

k,tri.fJ J1. Ausstattung des Lehrlingswohnheiml: s Hof H2mmer. 
Berichterstatter: Stadtrat Mandelkow. 
---..;;:.~_.,...:;..;:....;;..;;;...;..;-~---

6..l!.trag: a) Genehmigung zur Erhöhung des Haushalt $solls der IL~.:;n s­
haI tsstelle 4712/803 (Jug,.:mdwohnheim Hof Hammer, Un ­
terhc.:..l tung des Betriebsinventars) wn 2.900 DM auf 
6.900 DM unter gleichzeitiger Herabsetzung des Soll s 
der Haushaltsstelle 4712/637 (J'ugendwohnheim Hof' 
Hammer - Bekle idung, vVäsche , Decken) um 2.900 rw 0uf 
1.600 DM. 

2~ 

b) Be r ei t s t e 11 ung von 5. 8 00 ~)M bei der ne u e i n z u1"i c h t f) nd e n 
Haushalts s t t lle - 4712/902 - Beschaffung von Inven-
tar - aus Verstärkungs- und Vorb8haltsplitteln der 
Haushaltsstelle 98/7 90. 

Begründung 

Zum Ausbau des ehemaligen 'I'is chlereigebäudes Hof Hammer zu ei nem 
!JGhrlingswOhnheim sind Soforthilf2mittel in Höhe von 80 .000 D~~1 
VOWie 20.000 DM a US der wertschaffenden Arbe itslosenfürsorge zur 
erfügung gestellt worden. Der Umbau des Hause s ist in Kürze be­

endet, 

~as Lehr lingswohnheim wi+"d 71 Jugendliche aufnehmen können. Es ist 
aeabsichtigt, zunächst die im ';:;'; rdgeschoß des Hauses befindlichen 
SCh1a~,räume mit 48 Jugenillichen zu belegen. 

ZUr Ausstattung dieser Räume werden benötiGt: 
aus Haush&tsstelle 4712/637 1.000,-- DM zur Be schaffung v.Matratzen 
aus Haushaltsstelle 4'712/803 2".?09J.:.=...PM zur Beschaffung v. SChränken, 

zus : 6 , 500,-- DM Tischen, Stühlen und 
=========== kleineren Invent ar-

Es stücken. 
471st Q ~e.l1 zur V~rfügL'n~ .. bei den Hausha1 t s stnllen 

2/637 (Bekloldung , ~asche, Decken) 4712/803 (Unte rhaltung und Er gänzung des Betriebs-
inventars) ____ j __ !~OO,-~ .~ 

4.500,-- DM 

zus. ~ 8.500,-- DM 
-------------------- ------------\l 011 . 

Q~' (liesen Mi t teln sind nach KürzunG der lO~-igen Sperrbeträge 
~ei ~ereits verausgabten und voraussjchtlich noch erforderlichen 
die~uge noch insgesamt 6.500,-- DM verfügbar. Es könnten a l Go mit 
ist se~ Mitteln die ob en aufgeführten Bezchaffungcn erfolgen, j edoch 
e:t't eJ.ne interne Sol l ber ichtigung (Umbuchung) in folgender Wetse 

0~d0T1ich: . 

~2ub 4712/637 Bish.Ansatz 4.500,-- DM 
uChen nach 4712/003 ./. 2. 9.QQ.:--=..:.....PM = 1.600,-- DM 

neuer Ansatz 



verbleiben 1.600,"-
4 71 ~~/803 Bish . Ans. 4.000,·- - DM 

umzubuchen von + 2.900,-- DM neuer Ansatz 
1712/637 zus . Ansatz . wie bisher: 

f "t 2J 
Für die Ausgest altunci der 6 Schlafräume des Obergeschosses U 
tJugendliche, des Lesezimmers, des Gemeinschaftsraumes und de~o 
gangshalle werden weitere 5 .800,- DM benötigt, und zwar zur v 

fung vori 

Matratzen, Vorhängen, Decken 
Schränken, Tischen, Stühlen f"ur die Schlafräume 
$chränken, TiDchen, Stühlen für die Auf8 n thaltsräume 

o·e' 
" lcttl'li, Um Bewilligung des Betrages von, .800 , -- DM JUS den Verstar.· tJ 

und Vorbehal. tsmi tteln der Haushalt sst 11e 98 790 wird gebete >' 

M 8 n d e 1 k 0 W 
Stadtrat 



Der 
Fiiraorgeausschuß 
--Für.sorgeamt- K i e 1 , den 16. (j" uni 1 ':;5 0 

B. E. : .. _-----
Antrag ----.; 0 

Drucksache Nr. 142 

Wiederaufbau des Wirtschaftsgobäudes des Versorgungs­heimes Kronshagen. 
btadtrat Man deI k 0 w • 
Zustimmung zur Le is tung einer außerplanmäßigen Ausgabe von 84.000 DM bei der neueinzurichtenden Haushaltsstelle 673 98/338 nii ·t .der Be z(:i i ohnung ~ ;. W:!.dJeraufbau ·de.sWi-rt­schaftsgebäudes des Versorgungsheimes Kronshagen" un­tor Einsparung de s gleichen Betrages bei der Haus­haltsstelle ~73 :~S/337 'iDrr:tohtung -eines Mütte-r:'':':u; . S·ä1.lg­lil1 (J~sheimes 1. Hate". 

13~rün~ un.ß 
Du.s Wirtschaftseebäude des Versorgungshei1;Iles Kronshagen ist du'l'ch Kriegseinwirkung zerstört worden. · Durch das Feblen eines Solchen Gebäuu c.'G sind bereits in den Vorjahren für dj.e Stadt Kiel nicht une::.chebliche Verluste an landwirtschaftl ichen Gütern entstanden, die in der im Heim botriebenen eigenen ::,andwirt-Elchaft von 31j2 ha erzeugt wurden. . 1m .. Interesse einer ordnungsgemäße:g. Ilaushal tsfiihrung und aus Gl"ür.lden der Wirtscha:f'tl .i.chkei t dos 1. eimes kann es nicht länger Vorantwortet worden, daß weit e rhin die Jandwirt8c haftlichen Er­ieu.e:niase nicht ordnungsmäßi g gelagert werden können. Die H.äU8e, nn denen sich die Schw\3 ine und das :Pferd 1.>efin18~, entsprechen t iCht den baupolizeilichen 7or;:.; ohr'ift en. Die Ti e re l:drJ.d don Wi t­d e:rungseinflüssen ausgese t zt , :t3el S'~ ul'm bestellt auch die Gefahr ~ea Einotnrzeo, so daC a~1.ch Mm:..s uh '.:Hl , falls sie s i ch zur Fut' te-lU16 der Tier'e in der . REiULJen a lJ_~.' ha.l.te1l9 gefär.rd8t werden können. f~e Mitglieder c. e~ l!'ijr 3 0rg(' E~uSSc .t~ llssef:,J r:aben sich V\ln dOll Unzu­k: atlglichke iten der Beh~:!.. fE.i!'UU.118 1 md c.e~ ä r::"ngend.ell N otwElndig­~li~ der Err iQhLung des ~liI'tschB.:t'·ijF)g(\bL-'..'ld.CS bis Z\l!.!1 Herbst d. J. Hßlicb (; üwr Iles J. chtigun~ 'Ü.h C l';:Qi; gt ~ lJaX'Üb hi . . 1- -. I' ~ . . l' d d .. h 

se er nuus waren S 'LCL] Ul.'O Vl:' tg 1.8 or es Fux,"'orgeaussc us-Elt a darüber e i nig, daß im Laufe ... d8r nächsten Jar.r p. eine Umge­~ä~ltung de~; Ver8orgU:.lgs r1G~mu s .~L:.'~nE'hagen ?~ch. moderneren Grund­llle Zen notwendig is t, da e lnige ~{aume u . .r:d _H~ J. nr l.chtungen nich~ aoh:r,dan Erfordernis sGn der heu~lgen . Ze l t ent ~pr8 chen . Das Wlrt­lleha,ftsgGbüuoe soll daher als eln Tell U0S spatel'en Gesamtplanes b~~d erriehte L worden. Dle K~st Gn für die Erst e ll~ulg dieses Ge~ eta es belaufe n si0h nach eJ.n8m vom Ho chbauamt 81ngeholten Ko­tll tlanschlng auf 84.000 DM. "'e~~a.s Wi:r. tsclJu.f ts€;) :.:: bäud e soll n c: ch e t ne Yiasc ~1anlage ei nge baut Q.'llt e~, wof ür 1:;oi der Haus~J.altJstello V ~5l0/120 des auße ror­l)to llchen l.'[llwl"lalts "J9:t~l d~ ]j.OOO J)M ~lnge setzt worden sind. ~~ae losten werden s i ch i n wen igon Jahr~ n amortisieren, da Zeit mtl. Ju:cchs uhni ttl ich 200, ·"- IJr '. fü;., das Wa8chcn in der 



Wäscherei ausgegeben werden müssen und die Wäsche auch 
nicht so pfleglich behandelt wird. Dagegen würde in einer 
eigenen Wäs cherei das Waschen mit dem vorhandenen Perso­
nal durch00führt werden können. Auch aus diesem Grunde 
ist der Wiederaufbau des Wirtschaftsgebäudes dringend er­
forderlich. 
Der Antrag, die erforderljchen Mittel dem Betrag zu ent­
nehmon, der als erste Rate für den Wiederaufbau des Müt­
ter- und Säuglingsheimes bereitgestellt ist, geht von fol­
gender Voraussetzung aus: 
Der Wiederaufbau des durch Kriegseinwirkung zerstörten 
Mütter- u..'1d Säuglingsheimes könnte für längere Zeit zurück'" 
gestellt werdon, wenn das Haus I d~r Städt. Krankenanstalt 
für diesen Zweck zur Verf ügung gestellt würde. AB erster 
Abschnitt ein'Jr derartigen Verwendung käme die Verlegung 
der jetzt in Hof Hammer unzulänelich untergebrachten Müt­
ter-- und Säuglingsstation in das genannte Gebäude der 
städt. Krankenanstalt in Betracht, und zwar würden zunächst 
einige Räume, die dort nach Wiederherstellung dcs HauseS 4 
frei worden, dafür in Frage kommen. Der Jugendwohlfahrts­
ausschuß hat sich bereits mit einer derartigen Verlegung 
einvers tanden erklärt . Der Gesundheitsausschuß hat von de~ 
Plan Kenntnis genommen. Der Krankenhausausschuß wird sich 
noch damit beschäftigen. 

Man ~ e I k 0 W 
Stadtrat 



Dcr Magist at 

S~l'aßenre inigungsausschuß 
tl'aßenre inigungsanstal t 

Kiel, den 14. Juni 1950 

Drucksache 120 - -

~i~~_ Mitgliedsbeitrag für den Verband städte Fuhrparkbetriebe. 

~r_t~~~0rstatter: Stadtrat Lüthje. 

~t~~ Bereitstellung von 150 DM bei der neu einzurichtenden 
Haushaltsstelle 711/69-Vereinsbeiträge, Beihilfen und 
ZuschUsse - . unter Ebsparung des Betrages bei der Haus­
haltsstelle 711/62 - Verbrauchsstoffe -. 

Begründung 

tt. Beschluß des Straßenreinigungsausschusses soll die Mitglied­
SChaft beim Verband städtischer Fuhrparkbetriebe erworoen werden. 
Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt für Städte zwischen 
200.000 - 300.000 Einw6hner 300,-- DM, wurde jedoch mit Rücksicht 
aUf die finanzielle Lage der Gemeinden nunmehr auf 150,-- DM 
festgesetzt. 

L ü t h j e 
Stadtrat 



D r Magi 'ITa 

Schulausschuß 
SChuI_ und Kulturamt Ki el , den 20. Juni 1950 

,B§..triflli 1jJied0rauf bau der Hwnboldtschule (Ge bi-:iudeflügel K1op­
stockstraße ) . 

B~=h.~A~.8_r ?.>t.<?:~.~erin:. Frau Stadt schul rä tin Jensen . 
A!ttralj:_ Genehmigung zur I 'eistung einer überplanmäßlgen Aus­

gabu be i der Haushalt ss t elle V 23/124 - Humbo1dtschule, 
Knooper Weg 63/71, " . Bauabschnitt '- de s außerordent­
lichen Haushalt~ in Höhe von 155.00,~- DM unter Ein­
sparung bei folgenden Haushaltsstellen: 
V 21/123, Ne ubau e iner Schule an der Lan­

genbeckstraße , 1. Bauabschnitt 10~000,-- DM 

V 21/131, Schule Diedrichstraße 2 , 3 . Bau-
abschnitt 145.000,-- DM 

unter Einbeziehung der Änderungen in den 
Nachtragshaushaltsplan. 

BegIii.ndung 

~e1 Aufstellung des Hauslaaltsplanes für 1950 lag noch kein Projekt 
tor, so daß es dem Ho chbauamt ni cht möglich war, ,e inen bindenden 
ll~stenanschlag aufzustellen. Die ßenauen Baukost(:: ll e r geben sich crs' 
esCh. der Kalkulation der einzelnen Baumaßnahmen . Auß erdem handolt 
111 hich zunächst um reine Baukosten, währ end das Inv(~ntJar noch 
48 C 0 t berücks ich tigt war. Di f; Kosten für das Invent ar betragen 

. 00,-_ DM. 

~~Ch dem Kostenanschlag des Hochbauamtes vöm 6. Juni 1950 bctragun 
!11 e d Ge sarntkosten einsch ließlich ;tnventar 294 . 000 Drlfl 
stelen Haushaltsplan s ind einge-
stellt: Bei der Haushalts-
Qe 1e V 23/124 , 110 . 000 DM 

stbetrag aus dem JL 'ushal t 1949~..:..Q.00 __ D~ insge s . 1 )9 .000 TlH 
~---.. ___ L.', _ ... . ... . 

Es f ehlen mithin 155.00U DM 
1)1e 
V ser Betrag kann fo l ge nden Haushaltsstellon entnommen werden: 

21/123 - l~ eubau einer Schule an der 
Langenbeckstraße, 1. Bauab- ' 
schnitt 10.000,-- DM 
Schule Diedrichstraße 2, 
3. Bauabschnitt 145.000,-- DM 

1)er 
bl ,Ausbau der Schule Diedrichstraße muß leider zunächst unt2r­eloben. 

J e n G en 
St§dtschulrätin 



Der l lagl':>tr 1 

~chu1 8.us s chu8 
~~dl ul- und Kulturamt Ki 81 , dGn 20 . Juni 1950 

Betri f ft: Wiederaufbau der Schule Muhlius stra ße . 

,Ber}:91.~t.GJ~~j"~?,tt ~.r!n~:... Prau Stad t schulrfi tin J e nsen . 

,Antra...s...;. Genehmi gun .. :s z ur l'e i stunb 8 irJ. ( ~:r' übRrpl3.nmäßigen AU~:lle 
gab E'J in Höh e von l ()ü . OOO , -- ')M be i der HaushaltsS .,edet 
V 22/123 .. - Schulu Muhlius~tr ~' ,ße 31 , Instc:ndsetzu~'\Il 
Klassenr a uJn8 und rrYl;ppcnhnu sc. r - unter ElnsparunuW, t!bS') 
g l G icher Höhe.; Aui der Haushalt ss t C' lle V 21/123 ... ritt' 
eine r Schul E:~ 8.'.1 der Lange nb8C!kstraße, 1. Ba uabSchIl 
unt r:: r Einbez i ehune :Ln den Nachtragshaush3.1 ts plDJl· , 

Begründung 

. n eOd-
Bei Aufstellung de s HaLl: shal tsplanes für 1950 lag noch kcl [3 0 'Jot, 
ßül tiger Plan fü.?: c}E:)n 1iederaufbau der Schule Muhl :Luss tra ;vv:i 
um einc n bindende11 Kostenanschla g aufs tellen zu können. Inert 
hat s ich herausges t e l l t, daß auch die Heiz ungsanlage erneu sie 
den muß . Die He izungsanlage is t et"JO. 50 J ,1hre in BetrJeb; re:1C 
v<?llkommen übe r altert, unrent abel im Betr:Le~ und nicht ~us t 
D1. (: Anlage s ollte im kommeI;l.den Jahr durch elnc neu -, ers~ t~ j.:o ., 
Das vvürd c j edoch, nachdem die Schule in diesem Jahr wi(;)~~tI1 'JO~! 
gesetzt wi rG , doppelt e Kost en für Ma urer - und Malcrarbc~_ t e e!II J 
ursachen. Doher ist beabsichtigt, dia Anl~ge schon in d~eS 
a u s zuwe chseln . Die Kost en be trage n )5 . 000 ,-- DM. 

Nach dem Kos tenanschlag des Ho c hb a uamt es vom 
7. Juni 19 ~ 0 betragen (1ie Gesamtkosten 
In ~en Hau shaltsplan sind e ingestellt: 
Be i der Haushaltsstelle V 22/123 
Es fehlen mithin 

Oll 
1 10,000 , ..... 

'C"lil I). J 

.. 'I 40. ooq I . ... , .. JJ". 
100.'000, " .. 

. 03~ 
Dieser Bc?trag kann de r Haushaltsste lle V 21/123 _ Ne uba.U e~ 
Schul ~; an der Langenbeckstraße , 1 . DEiuabschni tt _ (' ()tnoJIllIlO 

J 8 TI sen 
Stadtschulrätin 



~1rI>e1.· M'1g1strat 
tschafts.9.USschuß 
... St a d t ·oJI'(; J: 1m .. 

Ki~l , den 5. Juli 1950 

~<~.r.JJtt;.. .... :Da.ukoßt0nzuschuß f'Ur den Wieder'aufbau von Wo}mungen in 
dl:- r Qui tt ::c nntl'c9.ßc/Eckbcrg/ Ti \:~ fe AII GC für Angc ­
hi.;r ige; dcs h.rdftwGrks Ost. 

J:?':~1."J.(J.h~c .r.f):t!~t.:t ~.~~ ;~ St f1dtrat V 0 ß • 

!W:tr..a.ß .. :.. Fii:r: df.:l1 llIi'i..;deraufbau von 20 Wohnung t n fUr Angehörige 
d.e l:: Kraf"Gwt::d:s Ost wird vo:a dGn Sta<ltws rken an die 
Ki :~ , 1 (; 1' Woh.nungsbauge sellschaft m. b. H. I ~. in Bm,llwsten­
zLlschuß von 40.000,~ ... DM aus GigC!lCn Mitt e ln ·G.J.s 
zin~losts Dar10hcn, rückzahlbar mit 2 t jährlich, 
g~gcban. . 

1l~.:L@.9.-~g 

lJ10 Ieielf:!' V, ohnungsbaugescllschnft rn.b.d. baut in d E: r 'iiohn.haus­
g~'uppG Quj.t t ~.n8trEAße/gG~btJl·gl'ricfe Allee beschädigte Wohnungen 
~l.Cdi.~r ati:L lU.l.c1 l1at der.L ~tadtw8rk~n für' die Unt e rbringung vor~ .' 
.~e:rkSL\ J·J.gGhöl':Lecm, d~a ArD ftw ':·: r~s Ost 20 Wohnunger .. g.(~gGn 6inen Bau­
kOßt ~~ nzuschuß von 2.000, -- DM j ~ ViÜlJ.:41Une angebot8n. Das Kraft- . 
\Y{~1'T. OJt d.st ans bl:itrt~ blichen G1'iind~.i.1 sehr stark daran intc­
~t't~!~1:Jtt , ch.f..· t-ine üusr€.i.(!r.~6hdc Zahl VOll. BE.legschaftsmitgliedorn 
a unil11ttclbn:\ .. .:r Näh..:: U(;S \~crkG8 wohnt. 

~oa w:ll'(l vorg ·;SC.i.'i.l!l[;c..tl; . dGn Btfordürtün Bo.ukostenzuschuß von 
't .000, .... lr::;: e Id zillflloSGS Darlehen zu g8ben, welches li,;i.t jähr­
lt1oht:n ~·li.; :.i e}lolo ibcud·.:m 1't1tGn von e % des Ursprungsbctr 2gc s zu 

:l.lgon :Lst. '.j.<: Ki.:;l::1' Viohnungsbr:.ut~l: F3cll sch2f't m. b. H. wi.rd sich 
"C;:rnflj.cht l~:(; , den StEdtvJc;,~ kC:ll rninö .. ~ stCJ:1S für ditJ D~u.;:r dGr rJ ·~.uf­
Z~lt (~ ~. G hl=d.:~ (;c,-, b ::..: n~~ l'l Dr..:rlf.;hulS des l\:1:I.Gtrccht :.u: 20 Wohnungen 
G:nzuräU1DSll l.md ~'.; '1r Sich{~ rung (lieBes Arwpf.uch :.:s Gin.::. b0schränkte 
lk1'8önlich.: Dic!.3tbc.rlcc1 t ( l;o~U1recht) zu ~)Cst,-11er~ . 
:r.k~. ~·d.14t~ch :". f't8[',l..WSC':lUß hrt in s<:;ine:c S:i.t~ung vom 15.Juni 1950 
1l.1'1 1.1 der M(:'.t,,:istrnt nm 28. J'uni 1950 d Gm ..A.ntrncc ~~ ugE:stirnrnt. Z ~~ 

l.l d(;ln B f':~ol"luß d'c' ~ ·'.~~·(f·iC'tr :~ tc;: l·l'; r:: ~1'rt:lO'(. (lGT Erkl :'~ " ung d e r Whn )"~ , ' - I, 0 o' l "., :l ''' Cl ... ,:> ,. ..L~..t.: r'Ü • c,.. . 
h~ ~ \.l!lgcm ml Wcrkd.icnstwohnungcn zu priU'cn, 1JlJird lTIitgetC:11t , d.:\ß 
Vw 'hnc:rnUf j~t~~t vcr~ icht ct WC,~.' dcn kmm, nachclcIIi sich die XiE.L: r 
~ Ungsb{~uß(; s(;llschnft m. b. H. b <.:: reit crJdä.rt h .Ol t, elie ·~org ;.; ­

~l;hel1e din,~lich(; Sicherung des ~lrohnrG chts r. n eiucr bGötJ.mmten 
r. t\h~ VO ·.l J:olun:mgGr: [:uf dem gesclmten .2 ,"; st0:1d des" GrlUld buc~blc'lttGS 
j ll.sz Ud .·:hl'JGn. Di€ StndtwerkG hr~b (m sonüt dJ.0 Gewällr, doß l.hnen 
'1~d(;.t~ \: i t (1J. 0 v ::; l'trngsmäf3ig v'·:TGinbarte:. Zclll nn T:'!oLmulgcn zur 

l.'fti.gtl.ug s 'LhGU wirn . 

tJ 0 s S 
St~dtr.:1t, 



e Magistrat 

Bauausschuß 
Stadtplanungsamt K i e 1 , den 29. Juni 1950 ' 

Betr. ~ --_ .... 

Antra.c' . _:::.s;2' 

Drucksache Nr .. 137 

Durchführungsplan Nr. 6 - Sophienblatt / Ecke Hummel­
wiese. 
Stadtbaurat Jen sen . 
Dem Durchführungsplan Nr. 6 - Teil I, Maßnahmen zur 
Ordnung des. Grund und Bodens - für das Baugebiet So­
phienblatt / Ecke Hummelwiese wird zugestimmt. " 

Leg}_' ~: lC1 ung . 

Der vorliegend e Teil des Durchführungsplanes mußte aufgestellt 
Werden, um einG auch auf lange Sicht verkehrssichere Ausgestal­
tung dieses s t r aßenknotenpunktes sicherzu~tellen, und zwar umso 
m~hr, als eewisse Bauabsichten ein~s Anliegers geeignet sind, 
dles evtl. unmöglich zu machen. . . 
Der Plan kann sich deshalb auf die Ausweisung der Flächen be­
~chränken, die an die Gemeinde abgetreten werden müssen. Um hier. 
~,edoch das richtige Maß 'finden zu können, war es notwendig, sich 
U.ber die rrofile der diesen Knotenpunkt berührenden Hauptstras­
senzüge Kl arheit zu verschaffen. Dies ist ausgehend von dem ge­
n?bmigten Au/ bauplan und der übergeordneten Verkehrsplanung da­
hlngehend eüt schieden wo'rden, daß der straßenzug Sophienblatt in 
~~esem Teil :J11i::. terhin eine Breite von 30,20 m erhalten soll und 
le Straße ilum: :lEl lwiese eine solche von 28,00 m. Bei diesen Brei­
~en wird auch die Anordnung von Inseln möglich, die s owohl dem 
~gänger einGYl gewisoen Schutz bieten, als auch eine bessere 

F'üh:rung aes Verkehrsstromes gewähueisteu . AußGrdeffi is t e ine fla­
c~e, ausgerundete Bordstejnführung an den Ecken vorg(; s ehen sowie 
elne dort ebenfalls möglichst weit zu.rücktretende Be'bal" ,me; zur 
~rhöhung der Übersicht. Der inzwischen fertigg8.st~1 ~; eKrämcII .. 
. au. mag hier als Anhalt dienen. . 

~11~ ~ieee Gesichtspunkte fü...l1ren da~~, claß untbdJ !lgt f olgende 
e1andeabtretungen verl~ngt werd.en mussel1: 
~~ der Vlestsei te ~es Sophien~lattes in ein~ l" T ~efe yon r( , -"~ ffi , 

11 NO'.:dsei te d e:c Hum:ne~N~ese 11 ,. "It 8 ,-'- lli. 

:Bel' den der Durchführung dieses Teiles des Dtl.rchfL~hr~gsplane s Wer-
'I Sich für die Stadt Kiel finanzielle Verpf1ichtungG n i n Höhe 

Ol:l etwc.'. 21.800,-~. DM ergeben . 

gach (~~nel.LJJügung durcJ: den So~ial~in~steI' w~rd der erGte Teil des 
d~Cl:führun~bplanee mlt dem Hlnwels off~~tl.:.. ch ausgelegt werden, 
d:ß lnn p.; ;":.11 L ' der Aus l egungsfrist g~gen d. en PJ an Ei.nvllmch mgen bei 
!c,,:r GemeinJ.(: !:'; Guriftlich od er zur Nled I.~ rscl.~rift erhcJben v{erden 

armen 
MCi r; • . ' 
11 "'flo.h .. 'I'!len zur Ordn:mc der bebauung - Te 11 2 des Dl-'.rchführu:lgspla 
11:.6 "':' sind. vorerst noch nicht vorges eben , da iVei t gbhEmdst die fi­
bz llZlellen :M öglic hke i ten lmd Wiinsche de l' Grllnc.s tüc ~cso igent ÜIDer 
ba~i. Baut r :.i ee r berüclmj,chtigt werden so11 en , s O"vVei t sie städte-

lch t raGbar sina . 
1. V. 

Bor ehe r t 
Stad t rat 



ver M ... g-'· ~I 

Ba uaussehll!:~ 
St adt planungsamt 

Betrifft: 
_' ......... 0;.;., .;;..;._ 

B.E.I 
Antrag: 

BegrUndung:. 

Kiel, den 29. Juni 1950 

D r u c k s a ch e 138 ---...... -
Dllrchführungsplan N r , 8 - Bauge biet Wall .. 
Ecke Holstenstraße . 

StadtbaQrat Jen sen . iet 
Dem DurchführQng s p1an Nr. 8 flir das Bauge b 

Wall - Ecke Holstenstraße ('tird zugestimmt • 
..., " -

Teil 
Der Durchfiihruns splan Nr. 8 wnfaßt einennt .. 
der Innenstadt, für die bereits ein Flu~o~t 
linienplan von der Stadt ve rtretung im OKepe " 
1948 beschlossen v.urde. Die darin vorgeso!!llllsO 
nen Maßna.llnen sind im wesentlichen überno i/ll 
worden. Der beant:t.'agte Beschluß soll ~lSeit .. ~ 
we sent lieh sn nur s iehe rst.e 11en, d aß e ~!lh diese 
liehe Recht sgrund1agen fiir das Bauen ln 
Bereich Zllr Anwendung komme n könne~ßP: SO" 

In die s em Sinne sichert der l.J 1ai: denlde~l'l , 
gen annt an rund en 1)1at ze s am Ende der Ne lS f{e t 
Straße sowie d i e Ausweitung de s wallS._~et 
bindung zur künft i ge n Uf'e rst raBe 0 Dar~ aut 
hinaus umfaßt er BlICh di e Grund st ücl<e, i,td 
denen d RS neue WEIPERT-Haus errichtet W~ b 
einschl. eines 'l'eil es der alten Torstra ge" 
Mit dem Ankauf der für Verl<ehrsfläCben :O;o~ 
sehenen Grundstücke 1st bereits begonn~r ~et 
de n. Di e Er.;.t s "::biid t g ung san s p!'üchFJ hi er~llteS 
den in r. erhalb dieses Durchf iihrLh"lgsgebl. 9 

sich um DM 2208000,- bewegen, g 

Der Du!chführ~nl?s:p l ~n wird nach Ge~ebllli~~tJtS 
durch den SozlalImnlster wi3.hründ elnes aß , I 

öffentlich mit dem H.i.nwe is a usge legt, ~et Atet 
Einwendllngen geßüll de n Plan innerbalb].iOP 0 
legung sfrist boi jer Gemeind e schrift 
Zllr Niederschrj f1.; e-rhobe n werde n können, 

I. V~ 

Borehert 

St adt:r c.t 



Der :v1agistrJt 

BauausBchuß 
Stadtplanungsamt K i e 1 , den 29. J·unj. 1950 

Betr. : --
~. E. : 
Antrag: 

Drucksache Nr.139 

Durchführungsplan NI'. 9 - Iltisstraße / Ostring / 
HeImhol tzstraße / stoschstra11u .," 
Stadtbaurat Jensen. 
Dem Durchführungsplan NI'. 9 - Teil 1, Maßnahmen ZUl.' 

Ordnung des Grund und Bodens - für das Gebiet l ltis­
straße/Ostring/Helmholt:Qstraße/Stoschstraße wird. zu­
gestimmt. 

Begrünc!~ 

Der Durchführungsplan soll eine O'cdnung des Grund und Bodens in 
dem Bereich sicherstellen, der für die Errichtun&des von der 
Kieler Wohnun,gsbaugesellschaft projektierten Hocl1Auses benötigt 
~ird. Zwar befindet sich der größte Teil des Geländes bereits 
1m Besitz der Gesellschaft bezw. der Stadt Kiel, doch sind noch 
einige überholte, aber seinerzei.t förmlich festgestellte Flucht­
linien aufzuheben sowie einige kleinere Grenzbereinigungen durch­
zUführen. Dafür soll der Durchführungsp lan die ' Rechtsgrundlage 
bilden. Finanzielle Auswirkungen für die Stadt Kiel werden sich 
aus der Durchführung des Teiles 1 des Planes nicht ergeben. 
~ach Genehmigung dieses Teiles des Durchführungsplanes durch den 
dozialminister erfolgt die öffentliche Auslegung während der 
Dauer eines Monats mit dem Hinweis, daß innerhalb der Ausle­
ßungsfrist Einwondungen gegen den Plan erhaben werden können. 
Der Hochhausbau wird im Hinblick auf die Bestimmungen des Ent­
W'Ll.rfes der IJandesbauordnung in Abwei'chung von der zurzeit gül­
~igen Kieler Bauordnung durch Dispens zugelassen. Die städte-
aUliche Einordnung ist gesichert, jedoch soll die umliegende 

Bebauung noch nicht in Einzelheiten festgelegt werden, um auf 
~~e wirtschaftlichen Verhältnisse zum Zeitpunkt der Baudurch­
~Ührung Rücksicht neimen zu können. Die Bebauung wird gegebe­
nenfalls durch einen 2. Teil des Durchführungsplanes geregelt 
Werden. 

1. V. , 

Bor c her t 
Stadtra.t 



. 
Der Magistrat 

Bauausschuß 
Stadtplanungsamt 

K i e 1 , den 29. Juni 1950 

Betr. ~ 

B. E. : 

Drucksache Nr.140 

DUl'chführtmgsplan Nr. 10 - Fußgängerverbindung 

Gartenstraße ! Lorentzendamm • 
, 

, 

stadtbaurat Jensen. 

Dem Durchführungsplan Nr . 10 - Teil 1, Maßnahmen ben 

ztrr ODhung des Grund und Bodens - im Gebiet zwisc 

Gartenstraße und Lorent'zendamm wird zugestimmt. 

Begr~.ß_ung 

Die Bismarck-Anle.gel1. sollen 'für die Bewohner des nördlich ~~ .. 
seI' Grünfläche liegenden Buugebietes durch eine FUßgänger~ 

bindung von der GartenstraI3e über die Muhliusstraße bis Z agaS 

Lorentzenda.mm besser er3chlossen werden . Die Führung deS VlZll 

ist aus dem in der Sitzung a'Ül.sliegenden Durchführungsplan iIld , 

ersehen . Da erhebliche Geländeuntersohiede zu ·überwinden S tee 

wird die Anlage von Freitreppen ,erforderlich. Um ein beSS~eIl 

Passieren der Treppen für Kinderwagen zu ermöglichen, wetl1sIl" 

die Stufenauftritte selbst ca. 50 cm tief gehalten. Beste 

der Baumbestand bleibt erhalten. 0 
1 ' t 

Die Aufstollung des 1. Teiles des Durcl~ührungsplanes N~it i~ 

der die Maßnahmen zur Ordnung des Grund und Eodons enthä '[fet! ~ 

erforderlich, um die für den Weg benötigten Flächen der .Ös ~i~ 
lichen NutZ1Ulg zuzuführen. Aus der Durchführung des plane wo. 
sich für die Stadt Kiel eine finanzielle Belastung von et 

23.500,-- DM ergebon. ~c~ ~ 

Der Teil 1 des Durchführungsplaneo wird nach GenehmigungJlldliiJ1:~ 
den Sozialminister während der Dauer eines Monats roi t de :ßit'~;fa 

öffentlich ausgelegt, daß innerhalb der Auslegungsfrist 

dungen gegen den Plan erhoben werden können. . r1Jfli.e' 
Maßnahmen zur Ordntmg der Bebauung - Teil 2 des DurcbfU;;~ eIlt; 

planes - brauchen zurzeit noch nicht getroffen werden, e~,.tl8; 

sprechende Bauant:cäge nicht vorliQgen. Eine vorzei tig~ {olC~ 
gtmg soll vermieden werden, um die wirt s chaftliche Entw n ~l.1 

lung bis zum Zei tpunl{t des Bauens besser berücksichtige 

können. 

1. V. 
Bor c her t 

Stadtrat 



Der MagIstrat 
Bautlusschuß 

Stadtplanungsamt K i e 1 , den 29. Juni 1950 

Drucksac~Nr. ~41 

Betr. ~ - -~ Durchführungsplan Nr o 13 - Baugebiet August ens traße -
Stadtbaurat Jen se n • 
Dem DurclLfi.:ihrungsplan Nr. 13 für das Bauge bi et 
Augusten8traße wird zugestimmt • 

. B<; ~ründ ung 
Der Durchführ ungsplan Nr. 13 betrifft ein weitgehend (lU1'ch 
Kriegsei.nwirkung zerstörtes Gebiet auf dem Ostufer in Gaarden. 
gs sollen hier Wohnungen aus ERP-Mitteln nach Typenplänen der 
Landesregierung von der Kieler Wohnungsbauge s ellschaft neu e1.'·­
stellt werden. 

, B~i der .Aufstellung des Durchführungsplanes ist im HinbJjck auf 
dle Geländestruktur auf eine Parallelstellung der Baublöcke z~m 
!lang besonderer Wert gelegt worden. Dadurch werden sich auch vom 
~estuf'er her in diesem Bereich keine häßlichen Giebelübers ch':lei-
'Ungen ergeben, wie sie bei der alten Bebauune; nach Freilegung 

der Industrieflächen an vielen Stellen sichtbar geworden sind. 
Au.ch die Straßenführungen müssen ges;enüber früher eine Verände­
l"~g erfahren. Insbesondere gilt die s für die Ge s taltung der 
~~ngSprOfile, um richtige Gefällverhältmisse für die Kanalisa-
~on zu erreichen. Die zahlreichen überau.s steilen Straßenein­

~undungen in die Werft straße sollen aufgehoben werden und nur 
kls Fußwege bestehen blei ben. Als Ersatz wird für den ]'ah1'ver­
ehr eine allmählich ansteigende Hangstraß'o gebaut werden. 
~iese Veränderungen sind in größerem Zusammenhang geplant wor­
ben; der vorl. Durchführungsplan umfaßt .jedoch nur das Teilge-
iet, wo mit dem Bau der Flüchtlin~hnungen unverzüglich be­

gOnnen werden soll. 

~Urch den Grunderwerb für die projektierte Hangstraße werden 
])~tsChädigungsansprü.che in Höhe von etwa 25.000,-- J?M €n~st:ben. 
Ale sonstigen Maßnahmen haben für die Stadt keine f:tnanz1 011en 
'Uswtr kungen. 

])~r Durchführungsplan wird nach Genehmjgung durc~ de~ Sozialmi­
~l.ster während eines Monats öffentlich mit dGm HJ.nweJ.s ausge·· 
e~t, duß Einwendungen gegen den Plan innerhalb der Auslegungs­

~l"lst bei der Gemeinde schriftlich mder zur Niederscbrift erho­
en Werden können . 

1. V. 
Bor c her t 

s tadtrat 



Dauausschuß Kiel, den 6. Juli 1950 
- Stad tplEmuugsamt -

Drucksache Nr.145 

U8J1l811sge bung fUr · ei~e ;:;pielfläche in der 
', " 1 .. ., h 1 Grunan aga ~ c . wanensoepar~. 

Be.E.~.-.9JL~Cg2.'pJQ.:t ·!.:..~ Stadtbaul'Rt Jen sen 
~-rj:~1"~ :__ .ik)r in der Grün[~nlage ,'-.)ehwanenseepark vorhandenen 

;jpielfläche wix'd deI' Name ;tV:i lhelm-Bus eh-Platz 11 

Die in der Grünanlage Sehwanensec'pal'!:: vorhandene S1'iel­
iläohe ist von der Firma Se'lbsthilfe Kie ~.~ e.t' Betriebe G.rn. b,H, ', 
Kiel-Gaardon , mit Spielgeräten ausgest2 ~ tet würden. Di e Firma 
hat vorf:eU Ghlc~8en, dem Platz clen Namen :1 .-rilhelm-Busch-Platz I1 . . 
7,1"' . 01 '"'r l f, ) ' j l. 

l':~ :3 :;riwhoint angebracht, caeser I~:J J:'(~;.:; ung zLl ·entsprechen. 

I. V. 
Bor 0 her t 

Stadtrat 



BaUaU3S(:h u ß Ki el, den 6. Juli 1950 
- Stadtplanungs8J1.lt _. 

Drucksache Nr & 1 .(~ 6 

liut:,S'_d _ . Aufhebung de ~~ Jens.ens t r a ße. 
Beri_~ !. ~ :C<)_I:fL~~a~ter: Sta d tba luat Jen sen 
[tntrag : :i)l e Jens enstra ße ist als öffentliohe Straße 

a.ufzuheben. 

_1?~.g!:~~~:g..!. _ 

Für .d:i_G tTensenstraße sind s traßen- und Ba.l1fl. lJohtli71ieI1 _ - . dP' 

am D. 7 . 1904 förmlioh fe s t gest eIl t 'N ord en. Der. _auf Grund J.te 
Be,:; chlll.8:"J JS der St aLl. t vertret ung 'vom 11 .10. 1948 E1 ufgestel L!llS 
neue I'l t1 cht l :inienplan für (l.ie Innens t adt s i eht die Auflleb 

i· Fl I' '1 . . f" . ' J D . Z e det G e:r. 1_. n C: .1·C . 1.l1J_en ur dJ.e Jensens c'ca , e vor, da 2m ug uI1ß 
ct~dt0b ~uli ahen Neuordn ung eine a usreiohende Querverbind 
zwisch on ')Ne ue Straße a und :iFüsenbahndamm" auah ohne dieSe 

siohDr~e 3tellt blaibt. Das bisher ige Stra ßenland vird Ub:~ 
ba ut . Die bRteiligt ell Diens ts tellen, insbesond ere daS oru~ 
nt1l12; S E: .. mt, h :,bon in v erkehrsauf sichtliaher Hinsioh t der A. 

hebunc; : ~ '.l:3:Jr; t:i.mmt. Di e Auf hebung wird öffentlioh m,it defll 
Hinwe5.G ln l:: .~! nf.l t g emaaht, daß Ei nwend ungen innerha lb von 4 

oehen e."C'li.Obc n werden können. 

1. V. 

B or 0 he r t 
S t adb~at 



W11'tschaftsaus schuß 
... Stadtwerke -

Kiel, den 17. Juni 1950 

!L~ t:rifft: 'Wass \2rlief erungsvcrtrag mit der Geme indeMe imer sdorf ............. - ... . ..-..... 

~erichterstattn r: Stadtrat Voss. -'--•.. - .... ~--~\_ .. - ,---
A.~trat~: Der Abschluß des anliegenden 1 ~!asserlie:ferungsvertrages 

-_._ ,"~ mit der Gemeinde Meimersdorf wird genehmigt. 

Dü~ Gl~moinde Mc imersdorf ist an die Stadt'werke herangetreten mit 
der ,Bitte , das Dorf Mc imersdorf von Kiel aus mit Wasser zu ver­
sorgen, da die dort~ge durch Einz.albrunnen stattfindende Veraor­
gU!lß sich j.nfolge sinlcenden Wasserstandes in steigendem Maße als 
UnzU+:inelich 0rwoist. Di ~; Einbeziehung von Meimersdorf in das 
stiicl'i:; .Vc:r. sorgungsnetz entspricht der von den Stadtwerken vor­
fOlGt en Planung, die Wasserversorgung in den Randgemeinden der 
S~adt zu übernehmen. Die Stadtwe rke habGn sich deshalb auch grund­
Satzlieh mit dem Anschluß einverstanden e rklärt und der Gemeinde 
B~nGn " q3.ss \,~ rlieferungsvertrag zugeleitet, der ber ~ i ts von dem 
Ül'germe ister unterzeichnet worden ist. Die Versorgung ist in 
g~r , . Wei s e gedacht, daß die Stad.twerkB die .Verbraucher unmittelbar 
ü1J.efcrn und mit ihnen zu den raeler Tarlfpreisen abrechnen. 

~el:' Vertrag läuft bis zum 31.3.1990 und von da ab stillschweigend 
~(~ 10 J ahre wE-::l. t e r, wenn er nicht 2 Jahre vor AtJ1auf von den 
el'tl'aespartnern gekündigt wird. 

~~s HOhl'notz wird von den Stadtwerken erstellt. Die Baukosten hier­
'0 i.tr· betragen 136.000 DM, worin 40.000 DM für die Emrbei ten, 
r, ~tha1ten 8ind. Mcimersdorf hat sich verpflichtet, romtliche 
I~us (j r an das Ne tz anschließen zu lassen. Es kann daher mit einer 
~~hJ:'llChGn \;:Tasserabnahme von rd. 27.500 m3 gerechnet werden. Zur 
\T~herunt; d <? r Wirtschaftlichkeit muß sich Meimersdorf mit einem 
ner10renen Zuschuß von 50.000,- DM an den Bau~osten beteiligen. 
d:1.Gs c~ r Zuschuß soll in der We ise geleiste t werden, daß Meimers­
a~l:'f ::lelbst auf eigene Kosten die Erdarbeiten ausführen läßt und 
M , L~ erd\.)m 10.000, - DM in bar beisteuert. li'ür die Erdarbeiten hat 
bü :1.mersdorf Mittel aus der produktiven Erwerbs10senfUrsorge 
s~~-trJ.tragt und auch b c-: reits eine Zusage er~a1 ten. Da die Berei t­
sc~llung diGser Mittel kurzfristig ist, müssen die Arbeiten 

ne11st ons in Angriff genommen werden. ' , 

~~ Wil'tschaftsausschuß hat in seiner 3i tzun3 vom 15.6.1950 dem 
Iie :rage zug8 stimmt. Wegen dc r DringlichlG~it ist , am J 5.6.1950 de;r 
lllG~:r ObGrbUreermGiste r gebeten worden, gemäß § 70 Abs. 2 der Ge­
t'a;b.deordnung für Sch1eswig-HolstGin dem Abschluß des Wasser1ie­
b ungsv~) rtrages zuzus timmon . 

:1.e Mit t e l stehen im lt'inanzplan zur Verfügung. 

v 0 s s 
Stadtrat 



Zwischen at, 
der Gemeinde lVIe imersdorf , ve rtre ten durch den Gemeinde! 

und 
n achstehend "Meimersdorf" genannt, 

na.cb' 
dGr Stadt Ki ol, vertreten durch d ie Stadtwerke Kicl, 
stc.'hend i/Kiel" ge'nannt, wird folgender 

~_~_~_~_~_~_!_~_~_f_2_r_~_~_g_~_~_~_!_~_r_~-ß 

abgeschlos s en: 
§ 1 

J?~erlieferungsumfan~ 

1) MGim8rsdorf, ü~.erträgt Ki Gl die vollständige Versorgung de~ ganf:tl 

Gem2inr1ü mi t '/'/ af,ls ': r aus den von ihr betriebenen Anlagen fur a,1 
V8rwondungszw ec ke . 

2) Ki el verpflichte t s ich, für die Dauer dieses Vertrages 
gung d c.') r Gemeinde Me imersdorf mit Wasser in dem nach § 
angegebünen Umfange durchzuführen. 

§ 2 

Wasserlieferun[~art 

ot" die Vers 
3, AbS' 1 

Kiel liefert \/ilass e r zu den im Stadtgebiet K1el gel tenden "Allge~~ 
me inen Bedingungen für die Ve rsorgung mit Wasser aus dem Rohrne 
der Stadtwerke Kiel u an jeden Abnehmer. 

§ 3 
Eigentumsrechte 

, flab 
Kie l e rst ellt für die Ortsvert e ilung das Rohrlei tungsne~Z /' pie 
anliegendem Plan, dor 0in Be standt e il d i e ses Vertrages J.S '~det" 
hi8rzu e rford e rlichen Erdarbeiten c: inschließlich Straßenw~ej.tetl" 
h~ rst .: llun,' ~ , J3 ah ,;,')üb e rführung und unvorhe rge schene Nebenat deil g~ 
laßt MeimGT sdorf selbst &usführen, ohne daß Kiel sich an 'jJ'1eJltl 
ste n bet e iligt. Darüber hinaus zahlt MG imersdorf an Kiel e .. " Pff'~, 
üinmaliBcn verlorenen Baukostenzuschuß in Höhe von 10.000 , pfl:tC

p 
Das Rohrleitungsnetz bJd.bt EigGntum von Kiel. Kiel ist ver !(Oste 
tet, das .. Ne tz zur V:;rsor~ung we it e rer Ortsteile a uf s~in~abteS' 
zu v 2r g roßern, wenn auf Je 1 m Rohrne tzverlängerung eJ.n 
v e r brauch von 4·0 cbm gewährJatstet 1st. ' 

2) E9~~zuleitungen 

Die Hauszulei t ungen werden durch Ki e l auf 
eißentümers bis 1 m ins Haus verlegt. Die 
stückseigentUmGr. 

"O~9' 
dStu d' Antrag' des Grull Gtt)Jl 

Kosten trägt der 

3) \lJasserzähler deS 

D~s AnbringGl1 de r ·,~Ta sserzähl er erf olgt durch Kiel auf Anttßß 

Wasse rabnehme rs. Sie bleiben Ei gc;ntwn von Kiel. 
4) Qnterhal tu:qg 

Di e Unterhci1 tung der 
Zähle r e rfolgt durch 

t Ab LeJ.'tungen un e r s. 1-3 aufge führt 8n 
Ki e l. 

§ 4 
Wasse rErGise. 

I~ G I liefe rt dns Wasse r zu den f ür g e ichartige 
J ewuil s geltcndGn Pr e isen. 

tltl° 
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§ 5 

Wass (~ rli8fe rungsbecJ in ~~un<?;en _ ,_~., __ .. ... _ __ ~_._. , __ . Q. , . _. _<. . >-_ . <A_ 

Die Lieferul1..; des Wassers erfolgt auf Grund dor "Allgemeinen Be­dingungen fU~~' die Li ::; f e rung vo~~ Wasser aus dem Rohrnetz der Stadt­werk(·) K1.·.;1". Do r t eintretende Anderungen gelten auch ohne weiteres irn IVlclmorsdorfcr BeZi r k . 

§ 6 

JLqK9.:F~.9 h t 
1) Zur e twaigen Versorgung andore r Orte wird Kie l das Durchgangs­r :.;ch t durch Straßen, Plätze und .H:llag8n in Meimersdorf eingeräumt. I~i8l darf auf eigene Kost . .; n und Ge·fahr ::n den Straßen,Plätzen und Anlagen von Mu:Lmersdorf die · für die Verle gung der Leitungen notwQndigen 'Aufgrabungen vo r ne hffien. Hi-;rbei sind die ör tlichen baupolizeilichen Vorschrift en zu beachten, Ferner müssen die Allfgrabungen 24 Stunden vor Beginn der Arbeiten der Polizeiver­waltung Me imersdorf geme;rldet werden. All e Arbei ten auf öffent­lich(;n Wegen IDpss un so durchgefiihTt werden, daß der Verkehr mög­lichst wenig darunter l e idet und ::ichädon für dilS Allgemeinheit tunlichst vermüJden warden. 
') 

c. Für die Dcu e r von 2 Jahron nach FertiGstellung der Rohrverle-

3) 

gung sarbe:L t 8n ha t Me imersdorf die vlc:-godeckung bei ein~retenden Senkungen auf Ki <.ü€r Gobi 2t auf Ve rlangen von Kiel innerhalb von 3 TagGn koste nlos wiederherzustellen, anderenfalls diese Arbei­t c.:; n du:r.hh Kie l auf Kosten von Mt;imer~dorf ausn;eführt werden. Ebenso tr b.g t Ki e l k8iner l e i VurarJ twortung für die Wege deckung auf' Me :i.mersdorfer Ge biet '. 
DÜi Filhrung de r Rohrleitungen in M,-:,i.mersdor f wird im beidersei-'tigl?.n ';~: iIlvcrnehmen festgelegt. lNenn 11ie Wass errohleitungen j.nfol §,)8 späterer Straßt:numl(;gungen oder der Ve rlegung von Kanal­rohr \'~ n und c:mderen Leitunge n um.:.'. c.' legt werden müssen oder be­Schädigt werden, so werden die hi 2rdurch entstehenden Kosten nich t von Kiül getragen. I st im Rahmen solcher Arbeiten die Fre il~gung d er Wasse rrohtle i t ungon erforderlich, so ist ICiQl zu benachrichtigen, damit das notwendige AufsichtsplE'rsonal gestellt w<J rden kann. 

§ 7 
Si ~hürhe itsklausel ' _ .. _ ... . ... , ..... ... \" '-' '' . ....... ~ 

1) Wenn Ki81 infolg.; höhere r Gcw [~l t in de r Wa s s erliefe rung bohin­~...:srt wird, s o kai1Il die Li8 fcrung unterbrochen oder nach Mange u. "'u.t c: eingeschränkt w·; rden, solange: oder in dem Umfange, als die ~:~ignisse dieses bed J.ngcn. I' i e l is t j edo ch gehalten, mit alle!). 4~aften in kürz est 8r Zeit e ine Beseitigun~ der Hind ornisse vor­z\l.n0.hmen. Mc~ imnr sdorf kann En tsch:i.digungsanspräche an Ki ;~l in <) s Olch8n Fäll c:m nicht ste lJ Gn . . 
~?n (~ twa vor c:mszusehendun St önm gen nnd . Unterbrechungen in der 1U ,)(:3C rliefe rung ur..d ihrer IDutmaßlich :~!l Dauer ist :lIe ime rsdorf sC~1 .. ~1',:; ll s tmöglich zu V _l s t änd i g.Jn. 'l2:ino Bovorzugung in de r WtiS -~erb }lle f a rung bei obigen li'äl l 0n darf nicht statt finden . In A~l'artie(·m · Fällon (lürfen anderG Ab nehme r nicht zum. Nachteil der n8hme r in M2 imersdorf b"vor zu/3 t wur den . 

§ 8 
~) w .?_t e~.tL!_;.~.~~.9 . .. J:. bJ\:-~ b,ep 

8~nn Melmersdorf irgendwelche Abgaben, insbesondere Gewerbe­eUer , von der Was serab ,~ab r: od CI' don : 'asse r anlag\; n erhebt, 
- 3 -
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darf ::J.o l1.ien Wassorpreis zur Abwälzun[j der Abgaben entspreohend 

C' rhöh :~' n, wunn Me imorsdorf es nicht vorzicht, die Abgaben zU 

erstatten. 

2 ) Soll t, ,': l'l die Dundesrcgicrung oder andere Körp .;; rschafton des der 

öff,_. ~ 1tlich(;n Hochts neue Abgaben auf die wasse r fördernden 0 t 8U! 

liGf8rnden A~lagen legen oder bestehende e rhöhen, so ist d~ 1 

M~ imf}rsdorf entfallende Anteil an 1\:i -:;l zu erstatten od er [J.e 

hat das Recht, die Wasse rpreise ontsprbchend zu erhöhen. 

§ 9 
Vertrags.Q..a~ 

DGr V8rtrag liiuft bis zum 31. März 1990. Er läuft stillschweig~~d 
um j c: 10 Jahre wOit(: r, falls er nicht zwei Jahre vor Ablauf se 

tons d2r Ve rtragsschließenden durch eingoschriebenen Brief ge: 

kündigt wird. 
§ 10 

Vert!ag;sgül tigkoi t 

Erfüllungsort ist Kiel. Änderungen und 7,usätz l- zu di e sem Ver'" 

trage haben GIst dann Hc:chtswirksamkei t, wenn si o schriftl:ich 

von b 8idan Part~ i on ve reinbart werden. 

§ 11 

Zustand nac'll. Vertra~~.l?lauf 
'ge~ 

Die; gosamt,;m ausgeführten Rohrlei tUDßen nebst den dazugGhörls 

Al:lag(~l1 und Wasserzä~lern sind auch nach Ablat,lf des Vertrage et~t 

Elg011tum von Kiel . . Eln0 geplante Entfernung dle ser Anlagen S 

das t:; inv8rständnis Kiels voraus. 

§ 12 

t:Lgt 

Dlo s c; r Vortrag i s t in zwei gleichlautenden StückGn ausgefe~e~ 

und jdder Partei ausgehändigt. Die Kost un des Vertrages tr 

beide Vertragspartnor je zur Hälfte. 

Vertrag~usfertigung und Xos~ 

Meimursdorf, den 30.5.50 
Für J ie Gemeinde Meimersdorf 

Der Bürgermeister 
Unt e r schr ift 

, , , . 
Kiel, den ••.•••..••.• iiel 
Für die Stadtgemei~de 

Stadtworke Kiel 



er MJgistrat 

Finanzaus schu.8 
I<:ämmere i amt ;{i e 1, cl G n 6. Juni 1950 

Drucksache 110 --_ .. _ .. ...-.-.......-.-

!~trifft: Übe rna.hme: eines Darlehens der IJandesbank und Giro­
- - . ,_.- zentrale Sch1eswig -Hols tein bis zwn Betrage von 

500.000 DM. 

~e!.~.cJ~.:~.~. :,r13j.~~.!.~.E_Lßürgcrmeister Dr. Fuchs. 

1. Der Aufnahme Gines Komrnunaldarlehens der Landesbank 
und Girozentrale Sch1eswig-Holstein bis Z~l Betrage von 
500.000 DM wird zugest~t. 

2. Folgende Darlehnsbedingungen werden genehmigt: 

a) y'~~qt.,ir~ ~un..! in 5 %ig~n :::Communalschuldverschrei­
bungen der Landesbank und Girozentrale Schles­
wig~Holstein von 1950, Hc ihe XII. 

b) ~hlupg,skur~ 97 v.H. 
c) Zinsen 5 ~ p.'a. zuzUg11ch' ~2 10 Verwaltungskosten­

beiträg auf da.s jewoilig2 Restdarlehen. Halb­
jährliche nachträgliche ,Fälligkeit . der Zinsen am 
2.1. UDd 1.7. j.Js. . 

d) Til.1l~i;i,... 1 % p. a. zuzUglieh der durch die fort­
Sc1ir ,:: i tende Tilgung Ersparten Zinsen in bar. 
F'äl1igkei t der Tilgurigszahlungd!1 arn 2.1. und 
J..7. j.Js. 

e ) Dte Stadt Kiel wird von d ';r Verpflichtung ent­
bundon, sich materiell an der Kurspf13ge der zu 
b8gebenden .Anleihe zu qt ,~ teiligen 

3. Das Darl (:hen ist zur Finanzierung des nach dem Aufbau­
gt:; s e tz durchzuführenden Grunderwerbs zu v erwenden. 

Begründung , 
------------

lfachdem die Stadt Kif.:l zum Aufbaugebic't erklärt worden ist, erhobt 
:tch die Fraße , wie die Finanzi ':)ru 'Llg des n Flch ri em Aufb aug\~ setz durch­
d Uflihrenden Grundorwerbs ge otaltet werden soll. Nach § 76 Abs. 2 
tOS Aufbaugesetz€s ergr.; ben sich, abgesehon von einer Barzahlung, 
1~ der die Stad t 1\:1e1 lcaum in der Lag.) sein wi.rd, folgende Mög-

chkeitcn: 
1. Entschäd1glIDö der Grunde :Lgentümer durch vom Lmld '\(erbUrgto 

verzinsliche Schuldscheine der J0meinde, .............. ~----_ ... -
2. Entschädigung der Grundoigentümer durch vom L~ld verbürgte 
S v 3rz1nsliche ~g~h .. u.Jß_ver..§.c~hreibungen de r Gemeinde. 

e chuldscheine de r Gemeinde sind für d8n Grwld stückseigoY.itümer nicht 
sehr vort .·}ilhaft, da sie ihrem Rechtscharakter nach wenig fungibel 
:tnd ~ d.h. ~der Schuldschein }(ann nicht auf dem Kapitalmarkt gehandel 

~ 



. ,i' 
und in :Bargeld umgesetzt w~~ rd n. Di E; AUDgabe von SchuldvGrschte 
bWlge:.n (KolllInunalob11gatlonen) ist J,ji t e inem erheblichen IUsi.kOge 
verbund en, da sich hierauf; die Verpflichtun[!; zu eine r Ku··:-spfle 
.~~1bi. ~;1nm l'li..d:r.igen Kurs ihr E: r Oblig e-:t ionen kann die Stadt 
JClel keil\~sfall~ in Kau:vhchm~n, da hie :di.L:Lrch die Kredi twürdig~e 
"ei t bfii andere n Gläubigern gefiirdo t wird. Durch di : KUrGpfl :)~iel 
'lÜJ"don aber ivlittel 1n uinar Höhe gebunde:,l, wie sie di (~ stadt 1 iObt 
.. toh' bcr8ithal ten könnte. Hinzu lcommt, ctalJ das Aufbaug(?sctz ~lt' 
.ur tur große Städt~, sondern fUr alle Geme inden des Landes 61 

Da, jedenfalls für kloinere Gemeinden , di e Möglichkeit e iner 
e~ß~n~n. E:miss1on VO~l 3chulNer schrei bungen a.u sschei~et, ist d~;e~ 
Eämme:-eel.amt an die Landesragierung mit dom Vorschlag hDrangc i" 
tela. zur Durcllf,.hxuu6 das Aufbaugesetz · ..... s Sammelschuldverschre 
bunl':n zu v erwenden. 

des 
Di& lIandesbank und Girozehtrale sowie das L: ·.ndesministE;riUJIl dell 
InAQ~n habe~ sich mit dem Vorschlag d ~ r St a .t Kiel einverstan 
~rk1~rt. 

JM\~1:!el\cn ist der Stad t Kiel das im Antrag ~senannte Darleh!lS"e~ 
~'_'\ot Aar Landesban.k: und GirozentralG Schle ::n..d .. g -Holstein z~~ 
;;~C". Die vom Kämmr.:r2iamt durchgeführte Rentabilitätsberec :f~e!t 
hift ('J'!eben, daß b n slch dabei um ein Darleh:m mit einer LaU ße" t 
VC41 ~f1. 36 J s hren h",ndel t und daß der Eff,Jktivzins satz unter d de 
JUekgUh t1 ~';Wlg des Disagios, des Verwal tungskostonbei trags ~ttigt, 
tllll~J\Ulrlichen Fäll'ir,k~i t der Zinsen tnsgesamt 5,83 v. Ti. be(, et 
ED'tac:Ile:i.dend bei <H.ezf:ID Allgebot ist, daß die Stadt ZL;l von s 'et" 
matcr1;11en KUl'spflrtgt entbunden wird und somit dein eiggang 

wilhll\;en Risiko und sonstigen :tfacht l:. i len entgeht. Na ch einer r J)atl" 
.i'ellu.J\': :f1ahm0 des D~1J.tsohen Städtetages , i5 t das Angebot de be'" 
des'>&\Sc und Girozentrale ale :;instig f ür di e Stadt Kiel z~ rnbißi" 
t7aeh'~n. Das Kämmereiamt wird sich weiter bemühen, e ine .~r 
8"I'C lt~e Vcrwal tungskostenb€1 trags zu ~ ..... rreichen. 

Dr. F u c h s 
BUrg8 r me i ster 



Der ll.ag·" 

~i~~nzausschUß . 
ammer eiamt -

lael , den 10 . Ju li 1950 

Drs. 166 -

letlj..:tt'J..: . . ER~-Kre~l~ te für die St adtW€l'k e - 2. · Kr editraten -

~l:'iC4:~.&..rl3_tJl.~ t;.~X. :, Bürgerl;le ister Dr. Fuc.:hs. 
~l:'.l!.ß..t 1. Von' der Lalldesbank und Girozentrale Sch1e swi g-H01stein 

slnd aus lVl:Ltt e ln des 2. ECA-Programms folgende. Dar­
lehen aufzunehmen: 

a) für die Verbesserahg 
b) ' für di,e Verbesserung 

de r GD3versorgung 
der Wa s server­

sorgung 

800.000 DM 

1"0. 000 11 
~-- .. ------ -
_~2Q~QQQ_ ;Q!'L ---- --------. 

2. Die voraussichtlich wi e ~olgt lautenden Darlehens­
bedingungen werden" genel~igt: 

&t!?~ .. e!ltW)ß.$kur.§ 1 00 v. H. , 

Zinsen , 6 V2 % p. a ., viertelj hhrlich nachträglich 
f lillig, . 

~11~~ in gleichb1eibenden Jahresrat €n innerhalb 
von 10 Jahren. 

K..i.ind,igUl}ß, seitens der Stadt KleI mit einer Frist von 
,3 Monaten und 10 Tagen, seitens der 
Gläubltgerin unkündbar? wenn die Stadt Kiel 
ihren vert r aglichen Verpflichtungen nach­
kommt. 

3. Sofern die endgültigen Bedingung e n nich t we@entlich 
von de n Bedingungen zu 2 abwe ichen, bedar f eS keines 
nochmaligen Besch lusses. 

1 _~gründ..!~-LL . 
b'rl. der Sitzung vom 15. Dez ember 1949 ha t die Stadtvertr e tung 
li~hChlossen, aus Mitteln des 1. ECA-Pro~):' amms ein Dar leh en i n 
li~ e Von 800.000 DM. für die Ga sversorgung und e ill Dar lehen in 
de he Von 300.000 DM für die ~asservers ol' ~~ung aufzunchJJ1en . Nach­
ha~ d1es~ ersten Krl?di traten inzwü~ ch.en ausgez c.:hl t wo rd~m s i nd, . 
2W 1 die , Kredit ans t al t für W' iede r aufba.u di.e Be r ei tst e l l une de I ' 
SOhlten, Kredi tra t en ange~ündigt. , Di e 1 ~:::de sbank- . ';ln d GirozentrE' J €. 
l{:re eowJ.g-Ho1stein ha t s1.c11 ber 81. t E r~cl~~::t, auch d~e zw(~.i t Gn 
'V d1traten durch zuleit en und als pr J.ma x·schuldnel'ln 8ufzu t:r ::.t ·:::.I . 

d~1 de~ Stadtwe::ken, werde~ d i e . Mi tt l-.Jl de s 2 ~ EC!\ '"· I J .L'ogl'i1ram3 
ll.(jt~eJ.ld z,tlr tellwe1. s en F1.rWnZlerung f ol gender BaumcJßnah r:,(:J: 1 'I) ,.> 

gt. d eren Cresamtko.s ten bettagen: 

- , ... <. 
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Cl ) g~,SY,E: ~:,~g/D}~lB 
L::rwei te:nmb d f , S 'ja8TOhrn<~ tzes j,rJlle r~1. al b 
(lc s VIS Tsorgungs;cbietes 

Verst ~~!'Jmn,,; de r Gasfel'ulc:: i tung na ch 
Osth o13t eil1 

Auswec,hs 01n von Guß:r ohren durch St ahlrohrG 

Aufstellung eines G to Brü(: J.:.E: ndrE hkr ,cme s 

b) :H p. ~q ,f; ,'':; fY,e r §,.9.~·e"ul!ß, 
Ausbau des 1r,'ass c rwerks PriEs 

475 . 000 DM 

70.0nO DM 

360.000 DM 

216. 000 )).~L ' --. ..... --...h _ "",,," .. _ . •. .. " 

1.121.000 DM ..-
:::: ~;:::::::-::::::::::, 

===== :-~: =: 

250 . 000 DM ,_::; 
====.:.===.:: ::: :::::::~:::::-... - . 

Di e Kreditanstalt fUT Wied8raufbau sow:Lc diG l,,_mne<:> b Ell'iJ."- l.md 
Girozentrale SChlcswig-Holstein hab,c: bGbe t 811 , di ::; El'forder -' 
lichen Besc ,~llüsse und aufsj.ch,tsbGhördlicben G'':;l1chlllJ !,; Wlö cn p." 
sChnellstmöt, lich herbei zufül,1rGn, , damit nach 1<'1 0 i gabl": <.1. (,1:' , ~c ~' ll 
Mi ttel V€rzör.:; t.:rungen in der Valutieru.p.g · der Krudi t \.:; vel'w~i:;d ', 
werden. 

" 

'Dr . F .u C ,. h s 
. Bih germeist r.:; r . 



l)er !V agl~ t 

Fünnzausschuß K i e 1, den 6. Juli 1950 . 
Kämmerei:lrrlt 

Drs ., 158 --",'--

Betr.: Darlehensaufnahmen der Ki eler Verkehrs A. G. ---.... _-- . 

~ri9ht ers t.uJ.·E.t?E.l. BürgermeisterDr . l!'~chs. 

Antra g : 1. J) e ~l fIerren - ---.Q--
Oberbürgermeister Gayk 
Lijrgerm~i3terDr. · Fuchs 
Stadt .präsi clent Dr o Jeschke 
Stadtrat" Köster 
S tadtra t Sartori .' 
Rat sherr Köchling 
Ra tsherr ifillumei t 
Nachfolger des Herrn ObtOberllaGtelimkk~" Lehmkuhl 

wird als Vertr(:;tern der Stadt Kiel im Aufsicht s,rat 
der KieleT Verkehrs-A.G. nach § 86 der Gemeinde­
ordnung für Schleswig - Holstein die Genehmigung 
erteilt, den Dal'l ehnsaufnahmen der Kieler Verkehrs­
A.G. unter Ziffer 2 dieses Antrages zuzustimmen. 

2. Die Zustimmung darf für folgende Darlehensaufnahmen 
ausgesprochen werden : 

a) 150.000 ' DM zu.r·Beschaffung von Materialien für 
den Ausba u des Gl e isne tzes im Zuge des Wieder­
aufbaus der Innenstadt ( Neue StreSe und runder 
Pla tz) 

:0in~ 6.v· • .,H o, T~.1E'~~ 1.v.H. zuzüglich der 
aurch die tortschrei tende Tilgung ersparten 
Zinsen, ~]l3_~~.g~_ung~_~urs 95 v.H~, Laufz.eit 
demnach) J a hre 9 

b) 150.000 DM zum Ausbau des jetzt als Viehtrans-
. porter eingesetz ten Dampfers " Stubbenkammer "ft 
:0insen 7 ., .7 ~ 5 v .H . 9 I,a,ufze i t 10 Jahre, Au's­
zahlun6.skur~8 100 v .. Ir: ;- ·l~n..ß.IJc~0 icheru:ng 
aurch eine f5ch.i.ffshypothek. 
( Es handel t sich um die vO'raussichtlj' ehen Be­

dingungen ) 

Gl Eiubig.erin zu a) und b) ' ist die Landesba nk und 
Uirozentrale Sctleswig - Holstein. . 

d~e 
3. Die 'Stadt Ki:.l überni.?mt.foelbstschuldnerisch~ 

J.HiI' ~~·3Chaft f ur das Da 171,ehen zu 2 a), falL~ dles 
von '''' der Landesbank und Girozentrale Schleswig­
LLo l stein geford '3rt wird. 

Begründung 



_ 2 _ 

Nach § 86 der Gemei!tdeordnung für Schleswig- Holstein dürfen et 
die Vertreter der Stadt in dem Vorstand, dem Aufsichtsrat od 
einem sonstigen Organ einer Ge Gell s cha ft 9 an d:er die Stad~ eIl) 
allein oder zusammen mit anderen Gemeinden ( Gemeindeverban~ 
mit mehr als 50 v.H. beteilig t ist, der Aufnahme von Darlebe 
und Kassel11credi t en nur mi t Genehmigung der Gemeinde und de~ e 
Kommuna.l:;tufsi chtsbehörde zustimmen. Die Vorau.ssetzungen 9 dl

1
'e ... 

das Geset~ an diese besoEdere Genehmigungspflicht knüpft, 1 
gen bei ~e r Kieler Verkehrs - ,A.G. vor. 

Di E) Notwendigkeit der Darlehensaufnahmen wird von der Kiel er 
Verk (~hrs-A . G . wie folgt begründet: 

Darlehen , ux.!,.t eE .. _2 a L~~.:?._~nt.~M 
Über dieses Vorhaben besteht aufgrund der vielfachen verha~~b 
lungen mit der Stadt Kiel und dem Stadtbauamt ,sowie innerba 
des Aufsichtsra ts Klarhei t .. 

,ob erJIlä. ... 
Die verhältni~mäßig leistungsschwache und aufgrund des U f ... 
ßig hohen Kohlenverbrauc:hs unwirtschaftlich arbeitende ])3.~iese~; 
maschine des Dampfc: rs " Stubb enkarriiner " soll durch einen 
motO,r ersetzt werden, der dem Schiff eine wei t höhere Ge .­
schwindigkeit upd zusätzli chen Frachtraum gibt. 

Nach fernmündlicher Auskunf t det' Landesbank und GirOz~nt~~;~11 
Schleswig - Holstein muß das furlenen zu 2 a) vorauss 1ch 11 
durch Kommunaloblig'3. tionen bes iche r t werden~ In diesem ~ nd 
wird es zur Sicherung der Forderungen der öffentlichen Ha. iirfeIl' 
einer · selbst ~'crl.Uldneriscben DUr ;.S chaft , der Stadt Kiel bed er'" 
Eine solcJ :U:3 Sicherung i s t fü.r dn s ··])a.rleh en zu 2 b) nic11t selleIl 
ford ei'lich, c.-.:t die Eintragllng einer Schiffshypothek vorge 

ist. JIlt, 
für den 15 0 Juli 1950 a nb cra.

ll 
i s t 

Dr. F u c b s 
Bü-rg2.rweis t .€-r 



Der Mag1stra 

F1nanzausschuß 
.. KälllUle:reiamt -

Drucksache Nr.155 

Kj s l, ~ ~r G Juli 1950 

, , . 

11.§,t.:t .• ,:, Al'bGitsbeschaff'ungsprogramm der BundcsTf:glerung 1950 -Kredit DM 150.000,-- DM für d1e Abwäs::'81'besei tigung. ,~.~+~.i,c;n:t_~:Y.' , s.t ,a tt €X.l Bürgermeister Dr . F u c h s . h..:q.j:;_~ ' ,~-l,&-=-. J. . Von der Landesbank und GirozlJntrale schleswig­
~o lstein ist zur Finanzierung der Eigenmittel fUr tU e in der Anlage aufgeführten iVla1,3 :t:.nhmen der werts ,chef~ :fe:!1.den Arbei t slosenfUrsorge ein Dal.·lehen, von nom. 
l ~)O .OOO DM zu nach~tehenden Bedingungen aufzunehmen: 
l.u,::;,~,@.1.~l~s~rs 95 v.'H. 
?J..n~r~Q 6 % p.a., halbJährlich ne.(jL "rägliCh am 30. Juni und 31. DezemQer joJs. fällig • 
. T1:J.s,n;,qg 1 % p. a. zuzliglich der durch die fortschre i­tende Tilgung ersparten Zinsen , zusammen mit den ZinszahluIlgen fällig, erstmalig am 30. Juni 1951.. 

,J~~ü!.lg.i:&~M, seitens der Stadt Kiel mit sechsmonatiger Fl'ist , seitens de r JJ8.ü·j8s'bE.nk und Giro­
zentra.le, unkündbar, sofern die Stad.t Kiel 
den vertraglichen Ver'pflichtungen nachkommt. 

2 . Der Aufnahme von Darlehen der wertschaff~nden Arbeits­losenfürsorge fUr die in der Anlage 8ufgeführ ',ten Baumaßnahmen wird zu den allg eme i.l1 U':Ü:l..,Ch911 Bedin­gungen , ~es Land~~ar~ei.ts~t .s,. UYl i t -'1 ( , ... 'j' , ll Yl " ,:, s:::- :.. g,il=- - ~~~b Schleswlg-Holst~ln zUßestl ~~ ~. , 

•• B ~,:~:·!i}f.~ .1!!.~" 
fm. J:tahml7;n des Arbeit sceschaff~mgsprogrSlllI:m s cJ ~;r Bl1lJdes r Egi~rung ll-~50 ist :rU,r llie stadt Kiel eln zwecJr.gebpJ,C.'::1'1 8S Darlehen ln " 'lOhe von nO .~·l . 150 . 000 ,- .. DM vorgE; sehen. D 2 1 y.:r6~ :Lt ist ".zu,r ]'i:nanZie :I .'Dl~l.g 'IOn. Bauten der ersten Drin~; llchkei tsstufe 'zur Neu­anlage von, ,:;::n trallcanalisationen und. der Erwe·i.te r ur..g von KanAl~ ,· sU~ionen nd,t .l :, iicksicl;lt auf die ::'iedlU1igstä tiglteit i+1 ~eT.L "tadtentl 2; 11 v CI'wenden und gelangt über di e ,l,D. ldesbank llno. Giro-'~ elltrale Schi c.. swig-Holstein ,zur: buszahlun,!?,. ' , 
tJin einen höc:b.u tmöglichen r~utzef'fekt .cler Da :t 1E-hensmitt·el zu '~l'Zielen, 6J ip.tieh1 t es sich, qiesen Betrag in; Verbindung mit den 2lll O )~de r:. tlicb e11 HaushaI t no'ch verfUgba~ce,n. , GelG:8:r.n in Höhe von ~8.650, __ IhJ:: 818 Eigenmtt tel für ' Bauvorhaoe ~l de,r .'wertschaffende!1 e :t'b~:itslofJej" fl~n.i Orge einzusetzen. Dadurch ~J. rd., es der Stadt I~iel c1~tnoßli?ht , (ti, P. tn der Anl age genE.l::r:~en dl ~~ßlJ.chen ~auvorhaben lll" : Stadt (; ]',d; ',," 3se:C1Ll1g, die sonst ,l~.atten zUJ:~ckges t el .l t werden l' Us sen , no c1J. i n cUe z E:rJ Re chmll'lgs Jahr auszuf't.,h::- en . Ler Schwer­\l.~kt der Ar.b,~ j te ll liegt im ~oge~annten, tI~j,ru~::.gebiet!' de ~ Ost-t ers. Die V urallS se t zul1t3en fur d1.e se A:~ ~) r:-; 1 , ten .t<OllU t en bereits , :t'~ VOr .inhre c.lu l· ch HnßEuhmen, der wertsch[;.; f~en'3. e:r: !rbfü tslosen­~lrsorge geHeha 'fen we rden . Insgesamt ergl t Slcn felgender nanZ1erUllg::\: 'lan: 
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Bauvorhaben 

SaIJlW€ lant raG 
1 t. .\li lage 

- 2 .. 

;";:l.ge-;;n- Grnnd- und 
mittel v erst .F'öl' dl:n'uxF.' .. . . ' . . ~ _ _ ... -..- ...__ .... _ .. _ ...... .. _ •• ' __ ._ . ..,.- " . _, -... .. _ O w . 

'1'3.000 l24.~OO 

rric fE:'.:: bi (:: t d GT 
Al t stadt 22.QOO 37.800 

Karl s tali:~8bie t 62.900 106.500 
JII~.1?~.!:.lab.~.Q!~,n.i.tt .. . ., ._ . ... _ _ .. . __ ,.,.,_ . ..... _. 
Insgü samt 158.100 269.000 

Ge sarnt­
.1~Q.~~'§ .tL ._.~ . -

19'7.700 

60.000 

169.400 

Tage" 
we rJ~~ . -'· ' .•... . - _ . ...-

8.300 

2.500 
7.100 

~ ... - , . , -..- .. -..... -- ...- ... ~ ~ 

.. ~ ., 
.., o#_- r 

427.100 17. 900 ~~ 
====.:=: :.::: :.:.... :-= :..: ::: :-:: . . :::: ::::::::':::-::= ===== = = = = === = ====:::::======::" :':====== === = = = = ===:= = :;::::7 

Insg <:: san;t st J :~lG :n li;:i.? 0nillitt(-~ 1 in tlöl:e von 14 ~! . ~500, .. - DM .... 28., 6 JHO"'~; 
= 17l.l?O,~-· Dilil ::ou!' Verfügung . Del' nicht bGnCtie t e Be trag in 0 
von 13 .05U, .-- .l); .:~ bl .;ibt für unvoTherge sEh€ rE VE:rän de rungen in ,der 
FinanzplEtTIl.lng l. ' eSLrV~t.Grt. 

Die R2ntabi1j .. "t ü t s 'berc,c;:1ll1,l .. ng hat e rgeben, rJ.c~ 3 8 S sich um ein Dar­
l ehEm mit c Ln:'H' IJ::m,f~l:: lt von rund 33 Jah::: •. ;" l h andelt. DEr Effekti'V'''' 
zj .. nssatz b 8 tr2i~ t 6,4) t; ~~ p . a . und €nt8 ~Jl' ich 'c de n auf dem Kr E:: dit"elleIl 
markt z. Zt ~ üblichen KOrJ.<;li tionfi n, qegG ~1~j b c. ~· d ::- :n . bish(;r d ufgE:no~eit' 
Darl~h8n 11Cgt der Vortell diesEs ~redlt 3 l n 8 ~lner Langfr~stio 
die" g l e ichbGdeutend mi t e iner verrnindc; r t .. ,; n j 8..h i:.lichen B€lfl i~"·U~~ 
ist. De r Sc.huldendiellst fU!' . das DarL. :16 11 wi. ril. durch e i n erhohte:: 
GeblihrenaufkoIlJlllen (10 )." Stö.dt6ntV'Jässer'Lnc g ed.:;c J.: t werden könn€n. 

Dr. ~ u c h .s 
·Bürge rmeist e r. 



Zur Drucksache Nr.155 

t~ b crs j , c h t 
...... _ 0T00 ... ______ , ... _____ ..... .. 

Üb 0:t.' die Bauvorha.b211 der Stadtentwä sseru J6 aus drs n Mitteln der 
WGl"tst::haffendGLl Arb{;i tßlosenfürsorge und de s Arbeitsbeschaffungs.­
prograliJES deI.." Buncle ST I;;giE l·tmg . 

S 8.! 11.11 (? 1 C.m t:l: -3.[,:, ~ 

a) Kaxl s tal ~ c bio t: 
r .. - . " ~ . ' . " . 'W • • l .. . .. r • .. .. . . ..... . 

1. IltiB.Jtraße 
~ . l:':,J,j. f)c :, ~~d~J:aße 

:3 . F!'L:L ::L~),bl. t~·J.str 8.ßto zwischen Kar1stal u.Kirchenweg 
b ) E:L \; lth 0 1:' ~ ~' b i c t 

~ " • , 0 u., " . , ,'," 
4 • . i lehnc J... ,, ·, straße 
~). .;~ ; :L chk<'~ l" 1,\ . '. 

c} Ha, r ' C ' ::: "0 'l ' ".' .: I) .'[ c t 
~ ' .. . ~ ;:. c: ,\ .. ,~:' . .'7(,'.. . ' ~' ... .. . 

6.~~n~,:~~~~~:·~: J~:]i·~g~traße ~ 
8 . SaaJ.'bTüd:.:cmstraße 

d) WOhl.l:,;i.ecll ~i..lli·" .i)j.E. triehsdorf ..... ..... ~ •• , "' , • •• • • J .. J ... ...... . .. .. . ~_ ........ . -\ ... . .. ~~_~_ .... . .. . 

9. U ::;:;.' t ~.;straß l, 
10. .L ,; rmaj',l~ ' I. S traß 8 
11. G!':.or r-; :..:traßr;: 

(;) I\t~..l:'~J!.1.91:~.8 4 
12. Bcltift ung ubLcken Ethagen - SUd -

Sa;:nme ]~ antrag insge samt 

l.;1.Gf' 7;:' biüt . 
• "" .. I •• h-~ .......... _J ... ft ..... 

13. Muh] lusstraL3e ) 
14. li'16 (' ~hÖl'.n ) 

!i\t;t..S,t . .:,J;.1..3.F ~lj .p:t. ' 0 ~ .?~!, . " 1ta.u...aP.s.9lHli.~ t;,. _ 
l~. M€du~u8 traße (VluGtaplat z -GaustzaBe ) 
1b. 11 t:U:1 ~3"'raße ( He lmholtzs traße -sto achs traße) 
17. :·: .:t~H:: cJ : ~ traBe (Ka:L s\::rstraß€-Both~ellstraße) 
L ·:. h.[ (.l, l,3;' '::s traJ.\€ (Karlstal- M(:; dusast ,caSh ) 
1S. V'll1l:.'i.; ;' J, l a t z ~ i'Tiking€l'straße 
20. J·U(!llIIJ ,'"l l.ns traße (Sto::Jchstraßc ··Pickc.; r tstraße) 
21. est)::l.J) .~ (Stoschstraß€ - PickGrtstl':--:.i.iJE: ) 
22. Bothw:: J.1straß~ (Stoschstraßc; Pickc::.: t s traß€ ) 
')~/. t (.I) ~J. Pl okc rtstraßu (Jachmannstraße-Ern8s tinens ra~e 

40.000, ~ -

, 9./ UO, 
LI. 50u,- .. 

24.000, - .. 

10.000, .,-

11.600 I ' 

21.500, - .-
20.400,--

1 97 • '7 00, "-
=::::====== =-= =:.: 

60.000 .. ... 
= ::.~=== ::.:: ~.t, =:::, _ 

27.500 , - .. 
14. SOO .~ .• . , 
28 . 000 , .. -
6. (l00 , '~ '-

19.200 ,- 00 
?O . 600 , ._,-
18. 70 1J, --
18. 0CO ,--
16.100 _u. 

--'" .. .. • ",. '. . • ~ ', . ~ # . 

169.400, -,,, 
====::: -== = -: ==:=: ::: 



~ Der M, gistra . 
1nal'lz aus s eh uß .. 1\" Kiel, den G. Juli 1950 1:1DmKT(iarnt -

Drs •• :156 •• 
D.C'J; .. t.!.;. Arb .... .itI3i:.k schafful1gsprot;raIIlIp de r Bundesr t:;e: i e rung 1950 L.l" ;:.d:Lt Dl~'l 250.000 DM fiir di<: ~'VaG s c rvGrsorgung. Bcrichtc~statt c r; BUrg crm~ ist sr Dr. F u c h s • bn:tiaßj: VOll' " ~-,"ci" 'I,':~üdesba:nk und Giro~ent y. ale Sch1 Göwig-Holste in ist ihr die Vc;rbGsscrung de r .Va s i38 rvErsorgung ~; in Dar­l c-:. hon i1. }}Öhe VOi.1 n0111. 250.000 DM zu folgEnden' BGdillgun­g En auf~~ Wlt;hmGn . 

95 v , .li. , 
Z~-.1\§"~D._ 6 j':J p. a., h l'ü b j ährlich n achtrJ~glich am 30. Juni 31 . ' De z Ern bE r j. J s . " fä11lg . ' '. 
~.i:Lß]':~.n.ß. 1 70 p. a. zuzUglich del' durch dic~ fortschr e i t cn(~ r:. Tilgung 6rsparten ZinsGn, ha1bj zl lrlich nach­träglich zusammen mit den Zinszahlunbs n fällig, 6rstmaltg eJl; 30. Juni 1951, . . 
Künd1f.;UX1.?' StÜ t(;!l$ dE!r St r;'dt Kiel ' mit sEchsmona tigE r 
n . , . . ... ~.. .. • . .;>. •. _ • •• +.1. 

Frist, sEd.t 6ns d C:' r I!.9.ndEsb .:::.nk und Giroz entrale unkündbal', . sofern di0 ~ t 8dt Kiel d~n vertrag lichen VGr- . pflichtunr:,c.·D lla chkolr:L.rt • 

. _~~K!:.LY1:.d ~!]'.ß.... . im Rahmen d .. : f1 j~l'bci tsb ~ s~haf'f\mGsprogr 3r:~'J.1 S clE.: l · Bundc srcgi ~ rung tr~50 ist :für dJ c; Stadt Kl. (:: l E.l!1 zw c ckg .~ bu!.ld c. n~ s Darl ch Gn .. 1.n LOhe Von non!. ; .~50. 000 ])M vor§ (: s '· f-v.:;n. D ~; r Krcdl t g (::; langt uber d .. ~ Unand~; sbcml:: ·l.lnt1 .. (i Lro ~ E:Xrtral\:.; c };I~ 8wig~Ho~st c in zur. Au~ ~ ahlu~g a d 1st zur "1' :J. Yt nnz1. ,;nmg von IJ8ut cn dE- r . crstGn Drln.s .!.lchk61. ts ... . b tUfe; zur E:r e.c 1ll i(.(3ung n(;U~. r Gruncl\iV C3 ~ ~ 8 0 rVoI'koijmen, Rohrne tzaus­tautGl:l und ··-v . .; n ;:tä rkungen und der Er vvc itGrung von Wass e raufb er ei­a~l\?sanlflgcnll z Ll vlrw(-.nden . Da <:;s sich um e i n s cinma:iige I<r' Gdi t~ llt ~l.on han(lf: l t, für di r' .. AufstoclcU1J.f."Ci1 du:rch we i t €re KT E d~ tmi ~t,=; l Z1.~ht erwarc I:; t 1T\h: r d cn .Lolln~n~ muß Q.cr Yr .:.: dltb 2trag für 61.n flnan·· Q.~ t::11 abges iclll:r t t' c rX1V c. stl tJ.ons vo r hab cn cingG s e tzt werd l.=; n. Seit 0ns bl:' l:' Stad twc:rkc ist folg ender Investi tionsp l r:.lll in Vorschlag go-I<. a,Cht worden: 
··" ' · -!!.~surfö:-c<lI"' .rLm n. Cw ass~: rw \·. rl SC~11.Ü i3ns e e ) . .--..-- .. .. ...... . ... ..... . .. .-" ;'. 

1. Verl egung von P,ohr<:;n gr(5r..l.:-r~n Quercchnitts Von Brun.nc..n 10 nach d 0m '. ... O' f3s Grwe r k 116.500 DM 2 • Hcrst.ollune; . des Anschl lwscs von BrunnEn 9 3. ]!':rostsichGrt; V<:.;rlegullg dtl' Rohl' l f: :Lt1:G1C Von Brurmon 8 

24 . 000 DM 

_ .J: .59_Q D.NL 
150 .000 DM 

===-==.: ::..: ========= 

80.000 DM 

.15..! OQQ . .12.NI~ 
115. 000 DM -----------_ .. 
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Ge B tU:'ltb a n .ko3tC:):l •. Summe. A + B 

Krcdi tb .. >tra..s 
t-'i(~ ,": l1illit t el 

l1 b (;:rtrag : 265.000 DM 

265.000 DM 

237.500 DM 
.- ... ... .... --- ........ -- ._ ...... ~- ' 

27.700 DM 
==========::::::::;:~ 

DiE; Buuvorha b (;j.·.1 sind 1Jl:1 .. t Ausnahme der Positio:'l A 1 im Finanz" 
pl an dG:C 5tc::.dtw'.::r k6 ,;:;:o.thal t~n. ]'Ül' das V011hab cn A 1 brgeht eill 
beOnS6 1.·(;1' Antrag zu haushaI tsruäßige.n Bereitstellung der Mit t31 • 
Be:i sl~ri;liGhcn Vorhaben hande l ~ GS sich UlL dring e nde Arb,0i t€~~ 
dit; i n di.üs(;·.:.l R(;. chnUIl.ßsjahr dUl'c.hg6filin't werden müssen, um d 
~las s c~~c r so!"ß ung sichel' zust G. 11611. 

Die :::~c n-cubil! t t~tsbercchnung hat E.rgE;bE,n, daß es sich um ein 
Da ::: l f; h Gn ld. t ;::l.n.nr Laufzeit von rd. 33 Jahr~n handelt. ])3r f 
Ef'fek.t:l.v .~ i nsnc.tz b.:; triigt 6,458 % p.a. und entspricht den au , .. 
dem 1'-,:: J d5.t :u.'''rJ:. t z. Zt. l1blichen Kond! tionen. Gegenüber (:'en b±~tl 
hc:r auJ'g ':; :'lO',;; ;:.;.: n c D. T)arlE:'hcn liegt d (.; T Vorteil dieses Kredits 
S t: i.nGr 1{111[; :';11 l':: uf'!;.~Gi t, die Sl(; ichb:;dcutend ist mit GineI' 
go r:Lng oTGH jmll'lichen BJlast'L~n(~. 

Di. F u c h s 
BLtrgermeistcr. 

. . 



Der Magi at 

Finanzausschuß 
-Kämmereiamt- K i e 1 , den 6. Juli 1950 

Betr. u -..;..::...:. . 

13. E •• 
~ 

!!!.traß: 

Drs .151 

Wertschaff' ende Arbeitslosenfürsorge - Regen-unrl. Schmu.t :~ ·­
wasserkanal in der geplanten Verbindungsstraße zwis chen 
Lehmberg und Annenstraße. 
Bürgermeister Dr. F u c h s . 
'1. Für die Herstellung eines Hegen- und Schmutzwasserk8.-· 

nals in der geplanten Verbindungsstraße zwischen IJehm­
berg und Annenstraße j.m Rahmen des ERP-Programms für 
den Flüchtlings~ohnungsbau werden folg ende Darlehen der 
wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge aufgenommen: 

Grundförderung 1. 650,-- DM 
Verstärkte För'dertmg 3.300, _.- _'_' _ 

J!!~~~~~~~ .... _1: .... 22QJ.:~:_I2~._ 
2. Nachstehende Darlehensbedingungen werden angenommen : 

Zinsen ~ ~ p.a., halbjährlich nacht räglioh fällig, 
Ti!.gung innerhalb von 15 J"ahren in halbjährlichen 

Raten, erstma.lig am 1.7.1951, 
Sonstige al1gemein übliche_~e_~.~~K~~ entspredhend 
aen Richtlin~en aer LanaesregJ.erung und des Landes­
arbeitsamtes. 

]) Begr~,!unß 
t as Gebiet der Holtenauer straße in der Gegend der Annenstraße iot 
daet restlos zerstört. Der Wiederaufbauplan sieht die Aufhebung 
Be~ Einmündung der Annenstraße 'in die Holtenauer straße und die 
be~atellung einer neuen Verbindu-ng zwischen Annenstra13e und Lehm­
W e~g vor. Diese Maßnahme bedingt den Bau eines Regen- und Schmutz·­
a~serkanals in dem neuen .. Straßenzu~, weil der alte Kanal in der 
])1 gehobenen Annenstraße uberbaut w~rd. 
219 Gesamtkosten der Maßnahme bet ragen 18.500 DM. Folgende Finan­
e~ung ist vorgesehen: 

Eigenmittel aus dem ordentl ichen Haushalt 
Förderungsbeträge 

8.600 DM 
9. 9QCL.:._. 

18.500 DM ----------_ .. 
Die F" 1 h d !:Ich" orderungsbeträge werden zur Hälfte als Dar e en un als Zu-

U.ss e zur Verfügung gestellt. 

Dr. F u c h s 
Bürgermeister 



Der Maglstr 

Finanzausschuß 
Kämme re i amt 

K i e 1 den 6. Juli 1950 

Betr.: 

B.E~: -
Antrag: 

Drs.152 
Wertschaffende Arbeitslosenfürsorge - Bau von soh1llutz~' 
wasserkanälen an der Gauß- 'und He}mholtzstraße. 

Bürgermeister Dr. F u c h s • UXld 

1. Für den Bau von Schmutzwasserkanälen an der Gauß'" be.!' 
Helmholtzst~e werden folgende, Darlehen der wertsC 

fenden ArbeitsloSBnfürsorge aufgenommen: 

Grundförderung bis z~ Betrage von 
Verstärkte Förderung bis zum Betrage von 

4.300 D!I1 
8.600 1)14 

'gt: 
2. Nachstehende Darlehensbedingungen werden genebIn1 &Jl' 

Zinsen 4 % p. a,~, halbjährlich nachträglich aIll 2. J ' 
und 1. Juli j.Js. fällig, 

Tilgung in halbjährlichen Raten innerhalb 15 Jahr::' 

Sonstige al1!emein ' übliche Bedingun~en entsprechL:ndee; 
den Richtlin en de~ande~aröe1tsam es und der 
regierung. 

Begründ ~ uJl66~ 

1m Rahmen des sonderprogramms für' den Bau von Plüchtl1nge.o~d 
in Schleswig4 Holstein ist geplant, 28G Wohnungen am ostri~8~ dl6 

an der Gaußstraße zu er~1ohteft. T~äierin des Dauvorhabene sn ~ 
Kieler WOhnungsbaugese11sohaft. Der ABschluß dieser Wohnung Pl6 

Vollkana11sationerfordert den Bau neuer SChmutzwa8serkanä~et 
Kanäle sollen an den im Jahre 1949 gebauten Schmutzwassers :itete~1 

Bahnhofstraße angeschlossen werden. Hierdurch wird eine ~e Vo~ ~ 

Verbesserung der Vollkanalisation auf dem Ostufer erzielt. st~; 

desarbeitsamt Schleswig-Holste1n ist die Maßnahme als geeig~ 8 ~ 

Förderung mit Mitteln der wertschaffenden ArbeitsloeenfürsOi~ 8~~ 
erkannt worden. Es hat sich bereiterklärt, für 1730 TageWer ~,~~ 

der Grundlage einer 48-Stundenwoche eine Grundfö~erung Von e~et ; 
und eine verstärkte Förderung von 10 ,-DM je Arbeiteloaenta.g!l~t~f 

zu gewähren. Die Fördorungsbeträge werden je zur Hälfte a.1Sdenl~ 

hen und als Zuschüsse zur Verfügung gestellt. Ineg.eeamt wer ttel o~ 

die Baumaßnahme nach dem Kostenanschlag ~es Tiefbauamte~ Mi ie~e~ 
Höhe von 41.500 DM benötigt. Aus Förderungsbeträgen werd"en l1tOstbB~ 
29.950 DM gedeckt. Für die aus eigenen Mitteln zu .deckende~altS e~ 

in Höhe von 15.550 DM stehen Anteile dee ordentlichen Ha~e ~o~, 

der Hauehaltsstelle 714/855 zur Verfügung. Anliegerbeiträgecl1l~ 
für den Bau von Schmutzwasserkanälen nicht in Frage, da Ans 
gebühren erhoben werden. 

Dr. F u c h s 
Bürgermeister 



Der Magistrat 
F1.o.anzausschuß 

Kämmereiamt 

" Drs 0 153 '. 

Kir ' l ~ dc n 6 , JuLi. 195 CJ 

!3etr....! __ ~ Wertschaffende ArbE il:s l.osenfürsorge - Vcrbrelterun.g 
der Eck.ernförder Ch: .. mssee bis zur Stadtgrenze , . 

.!3.§_!' ~2Eter[?.!.atter:_ Bürgermei::::ter Dr. F u c h s. 

Für die V~rbreiterQng der Eckernförder Chaussee 
bis , 2iur Stad tgrenze wirJ aus Mi t.teln der ver -, 
stärkten .Förderung ein Darlehen bis, zum Betrage 
von. 18.QOO DJlt zu folgenden Bedingungen aufgc-;-
.nommen: . 

Zinse'li: 4 % p. a., haI bj cihrl i, ch nachträglich 
--'- .. ' ~m 2. Januar ~nd 1. Juli j.Js. fällig, 

~ilgung:'in 'halbjäh:rlicheiiRate.'n inne rhalb von 
15 Jahren. 

§og_~ti~ allgemeJ-_nJ:iP.liche B.?-_9JngtU1g~E- entspre­
cnennaen Riclitlilnendes-t'anaesarbeitsamts und 
'der J~Rndesre<" · ierunt:'. 

I J . Cl 

2. Die Bauraa(~nahme darf auf eüwl' Teilstrecke von 
500 m ab Stacl!:gl'enze in Angriff genommeo. werden . 

3. Dj,(~ Reststrecke darf srst in Angriff genommen 
werden, wenn festst>::ht, daß ein wei tel'er Zu­
sehuw aUG Landes!"" bzw. Bundesmitteln in Höhe 
von 110.000 DJ,t gewährt wird. 

~~_.!_L~ . .E_.~LJ!.~ 
Im Interesse der Verkehrssicherheit ist e:lne Verbrei terung 
der Eckernförder Cheus3ee von c.ler GutenbErgs '\;raße bis zur 
Stadtgrenze dringend erforderlich. Dieser 1.100 m l a nge 
Teil der Str aße ist nur 5 m breit und bildet einen EngpaL1 
mit höchster Verkehrsunsicherhe it, der den durchlauf enden 
Verkehr stark behindert und zu Unfällen Anlaß gibt. Die 
Landesregierung Schleswig-Holstein legt größte.l.l Wert auf 
die baldige Dm:chführung der Verbl'e i terung, da die Anschluß­
strecke bis zur Stadtgrcuze 'bereits eine vollständige Ver­
breiterung und Erneuerung erfahren hat. Aus diesem Grul1de 
hat die Stadt Kiel die DurchfLihrung der Arbeite u in den bü; -­
herigen Ve.rhandlungen von einem angemessenen Zuschuß des 
Landes bezw. des Bundes abhtinsig gemacht. Die Kosten der 
MaßnahmE bEtragen 302.000,-·D.r~. }'olgende Finanzl erung ist 
vorgesehen: 
Mittel der wertschaffenden ArbE:;itslosenf'ürsol~e 
auf grun-ddeI;--AnerKe nnung vorri "n ':-J'unr-1-9'5'O--- -

Grundförderung als Zuschuß 
Verstärkte Förderung DarlEhen 

ZUSC.lluß 

23.60(, DJ.'. 
12 .000 D " 

___ .. .. 35 ~,?qo_.P~·:_ 

70.800 n .:. 



.. " 2 -

Über tr ag: 

Beantragter Landeszuschuß 

Etgenmittel (rd. 200;0 d c: l' Gesamt kos t e n) 

7 Cl. 800 1)'.:, 

171. 200 D:·~ 
60 , 000 ~~.~ ... 
_._-_.~ 'L 

. 302.000 ,Di . ... ~ 
===;::: ::::;:~'::~:::::=" 

In Höhe dEr von der Stadt Ki e l aufzubringend en Eigen'~ 

mittel sind Anteile des ordentlichen Haushalt s 1950 bei 

der Hausnaltsstel1e 660/855 vorgesehen. 

. zu~ 

Die Landesregie rung hat auf den beantragten Zuschuß eSt ... 

nächst einen Teilbetr r-;g von 61,200, ···DJ.t bewilligt. Der F1llllt 

betrag von 110.OOO ~ -DJ.~ ist in den Landeshaushalt eingePdet . 

und be im Bundesve r kehrsministerium ~ ur Freig abe ang€m~: 
Mit den z.Zt. verfügbaren Mitteln kann der erste Baua !i~ 

schnitt -für eine Teilstre9k.e von 500 m ab StadtgrenZe ill 

nanzlert werden. Die Reststrecke ·von 600 m soll erst ur 
Angriff genomme n werden, wenn eine endgültige Zusage! 

do.n Zuschuß von 110. 000, ~n'lt vorli egt. 

'\' . 

Dr. F u c h s 
BUrgerme is ter 

.. ·. 1 

... . . . 



b er Magistrat 
l'l1'1un. z au s s eh uß 
.. 10..imm€:reiamt -

Kiel , den 6 . Juli 1950 ' 

Drucksache Nr~154 

,~..§J;.~ .... ,! , JVe rtschaffend -:; Arb e i tsl oSf: nf'iirso-cge - El's c rilj,cßUXlg von 
v~ohnbaug8 1 ä.nde in Kiel-· G,::l a:r c1e.r" rU(-:; l (;' r StrC1ße / Augu str:m·· 
utraf3e. 

~.e,~i(;htu ~r statt 0 r: Bür s.;r€Xilleistc:r: Dr. E' u e h s • 
i1?:j;i:a~s. ~~·-'i'~ 1"Ur-'CiI'e EI s~r.üie f~ Ul1.g von Wohnbauge lände in Kiel ·· 

. Gaarden, Ki ~ l t, r StraßE::/All;3. ustenstraßc, wG:rden folgeade 
DarlclH .. n d (; r wertschaffGnds ll Arbcj.t slostnfiirsorce 8 11 1' .. 

g enommen. 
(}xundfi:irdenlng bis zum Betrage von 

verstärkte Förderung ' bis zum ~etrag( von 

2tl> 2 ( 1(j ,liM 

5G . 400 ',1 

2. Nachstehende DLriehensbedingun,g lo l1 wt...; :r: den g (:;ndl mig t ~ 
&i~g,~Ul.:r~ 4 :;; P"8.' hal bj ährli.ch nachträglich 3m 

2. Janual:' und 1. Juli j.Js . J[1.11i:~; ? 

21-JW1,tL .. in halbjährlichen nat en inncl'.:l.;"ü b von 
, , 15 Jahren. .; 

E.9nst:1.ß,s,_~:ll~meil.L11EJich,~J3.eß):.l1I~mSf}'l __ 0'~ lt sprechcnd 
den Richtlinien des Landes &rbeitsanlt s uni dcx LandGs ­
regierung. 

uJi~,iJ!1.s~"~~f.E; .. ,, 
Im Rahm€ll ct... [.; Sond,~ ;r l'I O e;ra:mms für den Bau v on }!'lüchU, ülg~3 \1' l O lm , ln·· 
gen in SChl .,3wig--Itolstein ist ß0plcl ',ü? a n ' der KiI, l ,, ::, st r aß!:; l U'(I 

der AUf3,Us t crls traß e 198 'N'ohnuxlgcn, :~u l~l richten . l l r äg,:, rin de s B;.' 11. · ' 
vorhabens ist die Ki(::l cr Wohnungsbaug\:'.sellschaft. Das BElUt: (:b :i ,":' t 
1st in <;rhcblichem Umfang durch Kri c:-gsEinwirkung ,,; n 2;c.rstört r 

Die neue Planung sieht eine neu anzul fJgcnde Vc;rb tndungsstl'B.:k' 
von de:r l, i c l c;:: r Straße zur Einmiindutl,'! d (' T .Norddcut [3Ch(3Il St r a ße 
in die W(irftstraLi :: vor. Um (11G Wo,hnl~ngsn l:7ubaut F::n an di E, Voll ­
~anallsation anschließen zu könni,: n, soll en Schmut z'!\]ass -2 r}.'[lnE;.J ,:.; 
~ 1ngebaut werden. Der Anschluß dics ~ r KanälG an ddn im J&hr c 1 94 ~ 
~e bautc~n Schmutzwc:s sE; rSamml Gr Dahn~~ofstraßc i113Cht den Bau ;~ :in ei,;; 
grflutkanals erforderlich. 

J 

Das Landesa.:rb e:i.,tsHmt Schleswig -Holstc in hat di ~ lmf'ccr, l ü ,ßlmgr;··· 
a::cbc i ten als gUG i gn G't 7::ur Förd8rung mit Mi tt c ln npr we:r t D('h ;·~f·f' (" " ' 
den ArbGitslosenfli:rsorge anerk.annt. Es hat sieb, b GTE:i t crkJ hrt, 
fUr 11.292 Tagewerke auf der Grundlage cin0r 48-stundenwocae 
Gine Grundiöl'derung von 5, - .. mL 'LUld €ine v ',:r starJ'.t 0 i'Öl'de rul1C' 
Von 10,-., DM j e Ar beitslosenta8c:ws rk zu gGwahrE:.n. Die :t!'ö ,rde rune;s ­
beträge '#,;.;rd'.::n je zur Hälfte als l)arl e:. !J.an und als i,uSChUS3 G 
zur VGr:t'i.igu~·lg gE. f" tell t. 
Die Ge samtkosten der Maßnahme bc tragol 368.742, -- DM und SÜ,td 
in f'olgd10.e Koste nanschlagsabschn:itte aufgegli ed.e rt: 

- 2 .. 



Straßenbau 

En t~ä..~~9..~X)d;Lf.& 

- 2 -

Kif.ler Stl'aß6/ August0ns tra DE 
Norddoutsche Straße 

Vorflutkana l ElisabethstraßG/ 
.I~:h;~ J,~:~:t.)j ~c r ßß ;'iL§.91lli1..s :~,!,a.:.~,§_ ., .... 

straßenb eleuchtung 

Gas, Wasser, Strom 

116.000, _ .. ])\1: 

57.200,~ " DM 

159 • 500 , _.. ll~(. 

10.247, •. ' DM 

25 • 7 9 5 l ,:~ - DM, 

; 68'~ '7 4'2-, :- DM ,~~ _ .... ::: ..... 
. .. . . -< " . ========::.: :::::::::-- 0 

, flir sotg,; 
Die nicht aus Mitteln der wertschafforlden Arbt;i ts10sen ~62!)jjj 

gcdecktGn Kosten .. 36'8, • .742',-,- :DM -/- 169.380,·~- DM ::; 199·.1 

kÖl'lllGl1 gedeckt werden. 

a) durch AnliegbrbE:'i träge ' , 
(W8gG'l:l d€r AnlicgG:rbeiträgc werden ' 
z.Zt. noch VGrhand1ungen g e ftihrt. 

, Die Höhe dc r ArÜiGGGr.beiträgG kann 
daher noch nicht angE';g'eben werde:!! .) 

b) aus ch;m '.v i:r't ,schaf~splan der S'tadtwerke 14.695, _ ... rJA 

c) aus einem Teü1 betrag ,des DarlGhGllS der 
Landesbank und 'Giro:i',f.;l"itra1e Sch1eswig-

Holstein (Zusatzvt;rsorgungsansta1t · ... :Q~,#'" 

Amb~ :rg) ~..!,§§l':-~~-ll 

insge samt: 199.362,-- D,::~~::: 
========::::::::'~~ 

p·;;r Betrag zu c) 0rmii,ßigt ~ich um ~tw~iß6 Anli6gerbeitri:ig~~ 
Die · Fcstsctzun~ der An1itg~rbe1träge wird d~r Ratsversamm 
besonders zur I ntsch(: idung v'org€l(;g~. 

Dr. F u c 11 s 
Bürgermeister. 



De l\; ristr a t 
iinanzaus/?chu 

Kammerel.amt 
Li (:l , den 1 2, Juni 1 950 

Betriff t: Ver länge rung der J~smarchstr8.n(·~ im :Ve gc de r wertschaf-
-..;-~ --- fend en Arb\:?i t s l oscmfü.rs orge . .. 

Berich torstatte r : BC~ g6rm2 ister Ur. Fuchs. --, ... - .~_ .. _ .. _-
Antr __ ..G: 1. Für den Neubau dc y v L::r läng.:; rten Esmarchstraße im Zuge 

_._.... dos EHP·-Programms s:Lnd fo l ßende Darlehen der wort-
schaffenden AlI1bt;it s losenfürsorge aufzunehmen: 

Grundfö ~rderung bis zu::n Be trage von 36.400 DM 
ver sti:l:l'.'k t () JTörd erung ,bis zum Betrage von 

72.800 DM _ ... r.· .~ .. 
i z.'.f3 gesamt 109.200 DM 

============= 
2 . Ii'olßonde Darlehnsbe dingungen werden genehmigt: 

a) Zt~i.t~.Q 4 '/u p. a . halbjärhlich nachträglich fällig, 

b) :;g);1-.3,up.(~ in ha.lcD):j.hrli0hen Raten innerhalb von 15 
Jahren, . 

c) sonstige allgemc J.n übliche Bedingungen entsprechend 
den Richtlinien der LiJIldosrcgierung (:.D.(1. des Lan­
desBJ:,bc i teamtcs . 

Begründung 

Zur Ermögl i.d11Jng des BaU9S von 300 I"HichtlingIDvohnungen an der 
Verlängerten Esmar chst.ra88 h a t slch das Kä.mrnercdamt bemüht, eine 
F'inanzierungsgr u.J'1.rJl '-\.'Se für d ie J', 'J f s 0 hlü.:8ungskosten zu schaffen. 
Das Landes a rb2i ts amt Schleswig-HolG-c 2:i,n hut nunmehr die Baumaß­
nahme al s geei ,~;n et zur Fürd er ung mit Mitteln de r wertschaffenden 
ArbeitslosenfUrsorge anerkannt. Es hat sich berc ite rkl::irt, für 
14.550 Arbei t r;l osentag8w2 :r-ke auf der Grundlage eine r 48 Stunden­
woche e ine Grundförd erunö von ~i, - - DM und r:: ine verstärkte Förderung 
v~n 10,- DM ju Arbeitslosent ag(~wC' :rk ~ u g ewähren , und zwar je zur 
Balft c a ls Darl eh en und als Zuschuß. Die GG samtkosten der Maßnahme 
betragen 594.000 DM und sind in foJg end e Kostenanschlagsabschnit ­
te a~fgegliedert: 

S-craßenbauarbeiten 
Entwässerung 
Straßenbe1e uch~ung 
Umleg w1g der Fördcrl ,':?i Gun<.3t; n 
Gas, Wasse r, S~rom 

339.000 DM 
100.000 11 

12; 030 jl 

64. 000 " 
78.970 " 

594.000 DM 
-== =-===-:-::--:=== 

Die nicht aus Mitteln der wc:r.tsch;;1.f .londl3n J\:tbei tslOSG11fürsorge ge-
deckten Kosten (Eigombitt ol) b(;tragcn 375.750 DM , 



für die nachstehend(: Finanziorung smöglichltei t b ·.] st eht: 

a) Anliegerbeiträge 150.000 DM 

b) Wirtschaftsplan der Stadtwerke 117.508 DM 

c) Teilbetrag des Darlehns der Landes ­
bank und Giroz entrale Schle swig­
Holstein aus Mitteln der Zusatzver-
sorgungsanstalt Amberg 108. 242 DM 

._ ._--_.~-

375.750 DM 
============= 

b' 

Die Geme innützige Heimstättengenossenschuft Kiel-Nord und ~ ~~!lW~j 
nungsbauge sellschaft Nordmark be im Oberfinanzpräsidenten h8 be~ 

zur Zahlung eines Anliegerbeitrages yon 500 ,- DM je wohr,lungl füt 

rei t gefunden. Da den Bauträgern 1 5 % der Finanzierungsm~ tte tebe~' 

Grunderwerb und Aufschließungskosten sofort zur Verfügung S hIlet ! 

kann mit der alsbaldigen Zahlun.g des Anliegerbeitrags g~re~g de! 

werden. In den Gesamtkosten sind 54.000 DM für die Plan~~rtelde 

Baugrundstücke enthalten . Hiervon sind 40 .500 DM durch M~t i~ 
wertschaffenden Arpei tslosenfürsorge gedeckt. Der Restbetr~gwet· 
Höhe von 13.500 DM muß von den Wohnungsbauträgern erstat~e ilbe~i 
den. Demen tsp r e chend ermäßigt sich wiederum der -aus dem ' e AIlteJ. t 

des Darlf::hens der JJandesb [l nk und Giroz entrale zu decp..:ende r St8d 

der Ei g onmittel. Auße rdem müssen die ~ohnungsbauträger .d~gell 
den Schuldendienst fUr die als Darlehn bewilligten ante~l n. 
Förderungsbeträge in Höhe von 20.250 DM von der Hand halte 

Dr. Jf' u c h s 
Bürgermeister 



~at Fraktion 
10nale Re ch te 

Kiel? den 5. Juli 1950 

11e tr • : -_._-- Verlängerung der, Esmarchstraße im Webe der wertsc11affen-
den .Arbei tslosenf ürsorge. ' 

Wir beantrage;n~ die St ad t vertretung wolle be sch11 eß en: 

1) Bauarbeiten und dergl. 7 deren Genehmigung der Rats vertretl.lng 
obl i e~~ t7 dürfen erst dann begonnen werden , 'Nenn die Rats-· 
VG r t lc tUl:lcs cndgUl tig beschlossen hat . 

2) Der znGU~rld 1gen Dienststelle des RathclUses, d ie in Sachen 
d er EsruarchstI'aße vor Beschluß der TIatsvertretung den Ar~ 
belt a teginn veranlaGt hat, ,is t e 1ne RÜ<Z E zu ert eilen. 

3) Der AllGb au von Stra ßen in Ki el im Interesse der vvohnraumer­
st e l lung ist künftighin so lange ~urü~kzustellEn 1 so l ange 
noch Hund2r t~ von Ruinengrundatücken an ausgebauten Straßen 
für '.'7ohn,hausbauzwecke zur Verfügung stehen. 

B e .-ß...! ü ~ dun g : 

Nac l1 den T8J€ szei tungen vom 5. Juli 1950 ist am 4. Juli 19.50 
th:r erste Sj)3tenstich in der verlängerten Esma:-cchstraße erfolgt , 
Um hi t; r Wohnraum zu schaffen. ' 

De r Ausschuß fUr Stadtplanung und Bauwesen hat diese Angele ­
gen~lei t E 1ne11 IIa~ vorher, :':llso am 3. Juli 1950 , in seiner Si t-· 
Zttn...r; zurbes-cEIu ifa ssung gehabt. Der Magis trat hDt End 8 Juni 
1950 , einen ]Je=. ~chluß in der gle ichen Anse lq:;enhGi t gefaßt, und 
~war I fLi.r deO Neubau dEr ve rlänge rt en ESillarchs tr a 3e Darlehen auf-· 
Zunehmen. DieSer Magictra tsb e schlll13 bedarf nber noch der endgül· · 
ti:~ c n Be schlußf asaung durch die Ra tsversamrnlung. 

'~hr stellen fest, daß mit einem BauprogrDlnm beg onnen j.st, 
93~ .. 1L.~ • Z t_. .2...~§ Bau b eg in~_ni c ht. d ie.~!?:.§.~mi ~up..ß ., . .d,e r .. ?B ~ s'y',~,! ~r ~ :.: 
~n&..li~J~.~ \~iir ~ean~ragen, der zustandigen Di.ens ts~Gllc des 
athauses, dle fur d~€se Handlungsweise veranhvortllch ist, 

eine Rüge zu erteilen. 

Die Tatsacbe? daß Wohnraum geschaffen wird? begrüßen wir. 
Wir verurteilen es aber, daß IDlnderttausende für den Ausbau 
einec Straße Elusgegeben werden, die besser für den 'd:Lr6kten 
WOhnungsbau ansewandt worden wären. In Kiel li(gen an ausgebau­
ten Straßen' in ollen Stadt t e ilen hunderte und ab e rhunl~ertc: von 
Rlücengrunc1stUckt-;n, die der Bebauun6 harren. Es i nt ei..nfnch 
!lich t zu VfJ HJntworten, Straßen auszubauen, so l ange an vorhan-· 
Q..<:?..:':1.~ St rnße t'l , die mit allen VerSOrc311.ng sanlagGn versehensl-rid,­
l10ch i.1uj.!lCrlgrllnds tUcke verwendbar sind. Wir weisen da .'tauf hi,11, 
~aß d:Le S ~Ctc!t.r. ä te Hart mann (NIl) und Breit6nstein (CDU) unter deru. 
:-- Ju.ni 1950 i n einer gemeinschaftlichen Einc:;abe dem Maßis tra t 
l.n ei,!1cr Aufstellung Kenntnis über die Anz n.!ü und Grö Bt; ller an 
~\lsgEbaut€ r1 St .l'a [3en siqh befindenden Grundstüc ke gEßl~ bc n haben, 
Ci l.e sofort der Bebauung zugeführt werden können. Es Inndelt sich 
~ier um 332 }(lünengrundstii.cke mit € inGr Gea ~:Hut fL5.ch€ von ütsr 
<00_000 qm. 

l?r aktion N.ati'ol1al€ Recht e 
lt'Ur den erkrankte n J! .... r akt ionsfLihrer: 

H art man n 

Stad tra t 



Der Ma s at 
St stadtbaurat 

adtplanung und Bauwesen 
Kiel, dG D 7. Juli 1950 

Drs. 161 

&~-t!.if,'J..tL Berei t 3te llung von Mi tt Eln für Kri e g~.., schädenbesej:G:'-~g. 
lLerichterstatte*.: Stadtbaul'at Jen sen • 
Ar;J~~~i;~- · ·-- · ~ ··P:~~F·ölgEnde. über- bzw. außerplanmäßige Ausg? b€'~ d~s 

orde:":.tlichell Raushaltes wGT den unt. ,o:; l' naclltragl~cllE-J r 
Einbeziehung i.n den Nach t :,:agshaushal tsplnn genehmigt: 

1. 673/9801(0010) - Rathaus,IV.Baua b- . 
SC:lll1tt 

2. 673/9810 (21) - Schule Wiener Allee, 
Elmschenhagen, Nord-

294.000 DM 

flUgel, IV. BauabscrU1. 70.000 il 

(an den außGrordentlichen Haushalt 
für V 21/128) . 

3. 673/98333(3290 ) - Wiederaufbau der 
·s tädt. Theatt-;r, I I. Bt.u­
abscl'mj.tt 

(an den auß~;rol'c1el1tliche:n Haushalt :t'Ur 
V .3200/1.20) 

4. 673/9853(761) - Neubau einer Sport-

18.000 11 

und Ausstellungshalle, 
1. flete 

zusammen: 
.J OQ.! .. Q.OO. .~I. . • 

4a2.000 DM 

B. Folge~de Uberplanmäßige Ausgaben des 
außerordentlichen Haushalts werden 
unter nachträglicher EinbGziehung 
in den Nachtragsbaushaltsplan ge­
nehmig t: 

1. V 21/128 - ~jchule 'lliener Allee in 
i ,lt:ischenhagen, NordflUgel, 
IV. BW.labschni tt 

2. V :5 200/1 20 - \KTiederaufbau der städte 
Theater~ II. Bauabschnitt 

zusammen: 

c. Die liber- bzw. außerpla:n.il1äßigen Ausgaben 
1m orden tlichen Haushalt - Z1ff. Ades 
Antrag€ s - werden dur cl'!. folgende Mehr ­
einnahmen bzw. E1nsparun.3eri gedeckt: 

,70.000 DM 

. ..1-f3..~9.O ... n •.. ~,_ 
88.000 DM 

- 2 -
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1. 673/41 - Spenden Kieler DUrge r zum Wie der­
aufbau des Ratbsaalcs 
( Ne u einzuric~tellde Haushaltss t e l le ) 

2. 673/98337 ( 4713 ) - Er i 'ich tung rlnes Mutt er·· 
d (' .. l' l ' . ' -' t un .:>aug lng S":l e uns, J . .I.').a e 

3 . 67 3/98416 (713 ) - BedUrfnisansta lt Wel1ing­
dorf .. · Dampferbl' i..:i cke 

4. 673/98421 (72) - Huuptfeuerwacha , Mar tens-
damm 

5. 673/9843 (72) - Feuerwache Süd, P:cüne 

6. 677/982 (84) - Seegartenspeicher, I. hate 

.7. 677/98') (84) - Verkehrspavillon arü Bahnhof, 

120. 000 DM 

'I 
4.000 ' 

24. 000 :; 

• 11 

60. 00U 
o .' 

20 ~OO 

224. 000 
11 

11 I 

I. Ila te • .t, 0 • 09.°,4/ ' 
- ~ ~~~~ DM 

482. 000 zusaH,men: 

D. Die D,eckung der Ub e rpU:!Umäßigrm P.u. sgaben im außer- ­
ordentlichen Haushalt erfolg t aus den Anteilen 
.des ordentlichen Haushalts, vgl. L;i f f. A, 2 U J:J.d 3 
des Antr ages. 

_.ß..ef; rUn41mß ~ _ ~tlSe~ 
1. Nach Abschluß der Arb e i ten i m Mi ttel teil des R8}~au 

soll in diesem Re chnungs jahre noch der Wiede:-au e1'" 
. des Dachgeschosses auf dem F1Ugel zwischen Ml.tt . 
teil und Treppenstraß E: . - Fron t Rathausplatz .. I3ei t :,·a5 
erfolgen. Diese lIIIa ßnahme i st ein wesentlich€r e" t 
zur weit erEm Verbess e rung der städtmbaulichell G . , ~ ab6 

staltung des Bathausplatze s . Sie ist insbesond~~ ; 
erforderlich, um dem Mange l an BUroräumen für lAUS" 
Stadtverwaltung wei terhin ab:~uh( lfen. Durch d~~bel'l 
b r.:u dieses Teiles eJ. es Dachgeschosses werden sl.c Jlllell 
miro'räume mit e iner Gesamtfläche von 170 qm gJ3wo 

w·erden. t" 
D- de~ }1.80 JlI ie Gesarr: taufwendung€ll für den Wiederaufbau ~ eil'le 
hauses im ~e chnungs~ahre 1950 werden sic~ nach be~ 
Kostenansch lag des Hochbauar..1tes auf 7 88.00~ ~)Mdet V~ 
laufen. Durch d Gn HaushaI tsplan 1950 sind bel. 4 000 V~ 
HaushaI tsst ellF 673/9801 (0010 ) bisher nUl' 49

94 
000 

berei tges tell t wOrdE;n. Dieser Ansatz muß um 2 · 
e:rhöht werden. 

2. Im RG chnungsjahr e 1949 wurden von den Mitte1n . !~~t @obI I 

den Wi Ede raufbau des Nordflüg~ ls der Schule Wl.a169 
Allee 70.000 DM für d E:;.~J. Innenausbau 0.F.S Ra~.~sadj.e 
gezweigt. Di<.; sE; EinspCll'ung bei dem Ansatz fur j.cl'J.t ~ e 
Schule Wiener Allee konnte erfolgen, weil es

9
n

f Ut d 
möglich :"Jar ~ die dur CH d~n Hausha1 t S'p:\~n 194 s ~~tl 
Schule Wlener Allee b8reltg€ stelltell r\':J. ttel bi J1>~ß 

. 31. März 1950 in vollem Umfai.1ge zu ,,:, ~:{a~bei t~nDr\~ d~l; 
bei war von vornhe r e in vorge sehen, d10 l~ =OO _ r AllS 
Mi t t e1n für ,' ;:: n Wi ede rau f bau der Sch~.::l e ·:J'J. t-n e 
im RE:C~hnuntc j .. ,hre 19 50 wiede~~ zuzuführen. 

.. :? .. 
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3. Ein.sparungr:Jn be i c:.U1 (lE:.1."Jl1 M. '"" ßno.hr.1211 :·; u.c BE: sei t :i. g urlt;; 
von Kri,c;gsGch3.cl. Gll läusel (;;.']zu ? d:L F; Mi tt e l J:'ür d8:n 
W:le:lel'aufbau dc:l' städti schen Theat e:::.c, 11. Dc:,uab­
schnitt, um l e. OOO DM zu vcrntärkl~n. Bisher sind :Lm 
außerordEntlichen Ha.u sba1 'G ft.ir don T"iedel'Clufbau d8r 
2~heat or untGr V '3 200/J 20 400.000 Df·a vorgesehen. 

4. ,['ie Gcsumtkosten fUr dun Neubau eLler Sport- un.d 
Ausst~;l lUllg shalle sind UberschH..i.glich auf 1.250.000 DM 
gGsch?'it z t wordt'.n. Die Kosten für Grunde :r,vvc; rb ~,ünd 
l:1if'rin nich t einb 2griffEn. D~;r I. Bauabscllni tt, d6 ~: 
alle zur ('; instwG i1ig E'-:'1, InbetriE:bnahrr'6 de r Halle 8r·· 
forder1j.chen ,A.r'b e:l t en umfaßt, 'W1.~rde <:= Jn (:; n Aufwand 
von ca. 650 .000 DM E. :r:'fordccli ch machsn . Von dies\:.'r.'l 
Betrage ~ llÜß t!en im Wnshal ts jahre 1950 400.000 DM 
bcrei,t st f: herL. J3 i81.1,(:; 1.· sind im Haushalt 1950 
300.000 ,I)M vO.t:'g(:.SE:hHl, s o daß Eine Erhöhung de8 An­
satzes um 1~O.000 DM 0rfordc rlich i s t. 

vgl. BGgl'Undung zn l~ 2 u,nd 3. 
1. Aus .spenchm Ki <:; l t:r Bl.'i,:rgl:::l' zum VTiE:dt~ raufbau dGS 

Rats~aul f.s ~)teh E.' n b:Lnhel' 120.000 DM zur Vc;rfLigung. 
Die Speml ,;l1 wurden ztlnächst einem Sonderkonto zu~ 
gEt.'Uh~rt ~ mii.s ;'~ en abGT Je t zt im ordentlichen Hausha.1 t 
vE rre chnet werden. 

2. De r Wi edE.yauf'b5.LJ des Mütt er ·· u;:1d Säuglingsheimes 
kommt in d j,'=: s cm R (.(~hY11JY1.gsja.h:;::e nicht zur Durch­
führung, vgl. D:r s 0 Nr" 112. Im Haushaltsplan 1950 
warE-;l1 al~. I. RatG für das MUtter- und säuglingsh;;im 
88 0 000 ])l'Vl vcrans chJ.D.gt, von denen 84· .000 DM für 
den WiedGr aufbsl.l dss Wil' tsct Flf tsge bäudes des Ver­
sorgungsh6j.:me s KrOl'H'l hagc:m v erwendet Werden sollen. 
DiG restlich en '+.000 DM stehen für ande re Wieder­
c::mfbaurnctf3nahrnen zu:r V €rfügnng. 

3. Es sind wc i t gehc:nrJe Vc:re..nderung,:; n an der Brücken­
anlage Ül W011ingdorf geplant. Die Einz€l.heiteTl 
liegen z ,.Zt. noch nicht ' fest. Der Bau einer :ß6dürf­
nisanstalt muf.1 deshalb v orlä1..J.fiS zurückgest(;11 t 
werden. 

4. und 5. DJG im Hausr.laltupl a:n 1950 vo~rge8eh t;nen Maß­
nahmOl :luf dc,rn Gt-: bi t~ t t:: deo .ii' cuerlöschwesens we rden 
nicht zur Tlu_ ch,t'iih-'<l1ng k OnlTr1 i:; n 9 weil die; E:rrichtl.Ulg 
e iner :rH:;u":n }Jpuptfcui.;;!v\'Cl. ch e an anderer St e lle zu 
e inem spät e r en Ze itpunkt vorgesehen ist. Es werden 
nur lVlitt ::: l fü:r' cUt ~chwammbc s ei tigung im Ge bäude dar 
j~tzigGn H~Dp~f(ue rw~ch~ am Martensdamm und flir den 
Wlcds r oufbnu der WagGnhal1e der Fouerwache Nord, 
WrungG l .J tr 8~jl'~ ? lKlJC5 t:i.gt. li'Ü~~ di e )1:.iu:ptf ~'u : :. rwach€ 
Martensd am~ war en un~6I ' 673/98421 (72) 65.000 DM 
vf:ransch1 2,g'L 1 V\')ll, (] ~;nC::: l 6" .000 Di\i' r ing espart werden 
können. Dc:r /ins:t t z', fl'lr :li6 :l, 'euerwa ch.:.' ~iid, PrÜlle , 
von 20.00Cl DM u <..i 6T?/0843 (,(2 ) kann .in volL.: r Höhe 
eingespart word ~~. 

... ~. -



- 4 -

6. Die Gesamtkosten fUr den Bau ~ 1n(s Speichers am 
Sf;€g(:;<rten wUrdGn sich nach ci:n8ID K.ostenanschlag des 
Hochbauumt 0s nuf Etwa 1, 5 l\fIillion~;n Dr,~ b:-;laufen. it" 
In ErWal"tunc; ein<;:l' wei t c "j,,'rdn Finanzü:ru.ng aus ERp ... M 
t Eiln WU~d 0 in dtn Haushalt 1950 e ine I~ Rate vo~ b~ 
224· .000 DM . ,: ing( st€ll t. Dr;r Bau kommt in diesem ~~ 
nicht zur Durchführung, weil (;; inE WEi t€;r~ :F'inanz i € " 

rung nich t .möglich ist. Die 224.000 DM aus dem 
st ~dt. ~ri~gssch~d€nhaushalt all~in würden nicht 
ausreicht-: n, um nur di e Kost.en dcc besonders schwiO" 

-7' 
" rig~n Gründung zu dEcken. 

. S 
DiE; Ge Sali,tko st cm f iir den Hau <:" 1n63 Ve. rkehrspavil1on 

am Bahnhof würd en nach e inem ~<.ostL.n&nsci:üag .. des heJl 
HochbauaIttes 120.000 DM bctrag t..n. In den stadtiS~ 
Haushalt wurden 30.000 DM einge stellt. Da die w,e "'eIl 
t Qre .&'in(~~llzierU:ng, die dux eh andere Stellen erio M ~ 
sollte, sche itert e , kann eh :: !." Bau in diesem Jahre 
nicht zur Durchführung kom:':lGn. 

Jense :,1 
Sta dtbaura t 



De!' Magistrat 
h Stadt baurat 

adtP1anung ,und Bauwesen 
Kie l, <len 20. Juli 19 50 

Neue Drs. 161 

Bereitst c:11ung von J.lJI1tteln für Krie.ssschlidenbeseitigung. 
Stadtbaurat Jen sen • 

. ' 

A. Folgende Uber- bzw. außerplanmäßige AusgabGn des 
ordentlichen H8Ushaltes werden unter nachtr~glicher 
E1nbeziehung in den N'achtragshaushaltsplan genehmigt. 
1. 673/9801 (0010) - Rathaus, IV. Bauab-

schnitt 
2. 673/9810 (21) - Schule Wicner Allee, 

E'hagen, Nordflügel 
IV. Bauabschn. 

(an den außerordent1ichen ' Haushalt 
für V 21/128) 

3. 673/9853 (761) - Neubau einer Sport­
und Ausstellungshalle 
1. Hate 

zusammen; 

B. Folgende überplanmäßige Ausgabe des 
außerordentlichen Haushalts wird un­
ter nachträglicher Einbeziehung in 

den Nachtragshaushal tsplan gC11ehmist, 

V 21/128 - Schule diener .Allee in 
Elmschenhagen, Nordflügel, N. Bau­
abscl'Uli tt 

C. Die über- bzw. außerplanmäßigen Ausgaben 
im ordentlichen Hat shalt - Ziff. ' Ades 
Antrages - werden durch folgende l':i1ehr­
einnahmen 'bzw. Einspl"arungen gedeckt: 

294.000 DM ' 

70.000 a 

lOO_.OOO ,~ 

464.000 DM 

70.000 DM 

- 2 -
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1. 6 '13/4.1, ~. Spunden Kiel\3:t' Bü r ge r zum Wieder- · 

aufbau des Ratssaales 
(Neu einzurlch t ende Haushaltsst.) 

2. 6'73/98337 (4713) - Errichtung eines Mütter­
und Säublingsheims, I. Rate 

, 
4. 000 I 

3. 673/98421 (72) - Hauptfeuerwache, Martens­
damrn 

. ~ 

60. 000 

-4. 673/9843 (7?-) - Feuerwache Süd, Fr Üi.1e 20'OC(l 

5. 673/98476 (734) ... Wiederaufbau einer il,'1arlct ­
halle auf dem B1ücherplatz 

6. 677/982 (64) - Se'e5 ax'tEmspeicher, 1. Rate 
7. 677/983 (34) - Ve rkehrspavillon am Bahr:hof, 

J. Rat e. 
zusammen: 

D. Die Deckung der überplanmäß~gen Ausgabe im außer­
ordentlichen Haushalt erfolgt aus den Anteilen 
des ordentlichen Haushalts, vg1 u Ziff. A, 2 des 
Antrags. 

- Endgültiger Beschluß durch die Ratsvers aaunlUl\:..- ... 

Begrül1du~1l \lSeS 

Zu Al: 1. Nach Abschluß der Arbeiten im hlitt e1teil des R~~\l 
soll in diesem Rechnungsjö.hre noch der 'vV1edera~" .. 
des Dachgeschosses auf dem Flüg~l zwischen ~tlttel 
teil und Treppenstraße ... Front Ilathausplatz" , 
erfolgen . Diese Maßrimme ist ein wesentlicher 
zur woiterell V~rbesserung der stüdtebaulichen Ge 
des Ra'thausplatzes. Sie ist insbesonde re aber er'" 
fOl'derlich . um dem Mangel an Büroräumen für die ~ .. 
Stadtverwaitung weiterhin abzuhF~ lfell. Durch den !ß 
bau diese s Teiles des Dachges choss es werden sieb Jll'leJ1 
BüroräumEl mit einer Gesamtfltichc von 170 qm geWO 

werden. t' 
Die Gesamtaufwendungen für den N1edel au:~bau de S ~8111 
hauses 1m Rechllungsjahre 1950 werden sich nach e eltl~' 
Kostenanschlag des Hochbauamtes auf 788.000 DM b 
fen. Durch den Haushalt sp1al1 1950 s i:'ld bei dar 000 ~~ 
Haushaltsstelle 673/9COl (0010) bisher nur 4944, 000 
berai tgeste1lt war den. Dieser Ansatz muß um 29 • 
erhöht werden. 

"t 
2. Im Rechm.ll1[;s jahre 1949 wurden von den Mit t eln fUet b' 

den Wiederaufbau des i{ordflügG ls dl~ r Schule WieieS 0-
Allee 70.000 DM f'ür den InnCrl31..ls bau dE.:s Rat~ea8:1.e 
~ezVle:Lgt. Diese EL'1fjparun(~ b0i dem ,Ansatz fur ~cl'lt ~8 
~(;hule ./ieller Alleo kornit..: Grfolgen, weil eS n !':r d 
mö".11ch war, die durch clül1 Haushaltsplan 19 '~9 , u~~., 
Schule Wiener AllG '~ bere itgestellten Itlittel bl.S g:t.eJ 
31. März 1950 in vollOlll Umfange zu verarbeitcl1vg dSP 

·bei war von vornheroin vorgusehen, die 70.000 ;J.lee 
Mitteln für den die rle r aufbn.u der Schule -;/ieller 
im Rechnm~sjahre 1J 50 wieder zuzuf ühren. 



!u B): 

~l! , C) ·: 
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3. Die Gesamtkosten . für cleli Neubau eine:·:" Sport - uncl 
Auststellungshalle sind überschläglich auf 1.250.000 DM 
gesohätzt worden. Die Kosten für Grunderw2:rl) sind 
hierin nicht elnbegriffen. Der I. Bauabschnitt, der 
alle zur einstweil&öen Inbetriebnahme der Halle er­
forderlichen Arbeiten umfaßt, würde einen Aufwruld 
von ca. 650.000 DM erforderlich machen. Von diesem 
Betrage müßten im Haushaltsjahre 1~;50 400.000 DlvI 
bereltsteh€l'l. Bisher sind im Haushalt 1950 
300000 DIJ vor.gesehen, so daß eine ]'!;rhöhun0 des An­
satzes um 100.000 DM' erfordc:rlich ist. 
vgl. BE:grilildung zu A 2'. 

1. Aus Spenden I~eler Bürger zum Wiederaufbau des Rats 
saales stehen bisher 120.000 DM zur VerfüGung. 
Die Spenden wurden zunächst einem Sonderkonto zu­
geführt, müssen aber jetzt im ordentlichen Haushalt 
verrechnet werden. 

2. Der 'Iiiederaufbau des Müt ter- und Sdur lingsheimes 
kommt in diesem Rechnungsjahre nicht zur Durch­
fuhruns , vgl. Drs. Nr. 142. Im Haushal.tsplan 1950 
waren als I. Rate für das Mütter- und SäU81ingsheim 
88.000 DM veranschlagt, von denen 84 .. 000 DIJi für 
elen ~iiederaufbau des Wirtschaftsgebäudes des Var­
sorgungsheimes Kronshagen verwendet werden sollen. 
Die restlichen 4.000 DM stehen für andere Wiei'.Gr­
aufbaumaßnahmen zur Verf'ügung. 

:;. und 4. Die im Haushaltsplan 1950 vorgesehenen Maß­
nahmen auf dem G8biete des Feuerlöschwesens werden 
nicht zur Durchführung kommen, weil die Errichtung 
einer neu~n HauptfeuGrwache an anderer Stelle zu 
einem späteren Zfdtpunkt vorgesehen ist. Es werden 
nur fufittel für die Schwammbeseitigung im Geb~ude der 
jetzigen Hauptfeuo'twache am Martensdamm und :rur den 
Wiederaufbau der ~'Vagel1halle der b"euerwache Nord, 
Wrangelstraße, benötigt. Fur die HauptfeuerNache 
Martensdamm waren unter 673/98421 (72) 65.000 DM 
veral1schlagt, von denen 60.000 DM eingespart worden 
können. Der Ansatz für die Feuerwache Süd, Prüne, 
von 2l; .OOO DM bei 673/9843 (72) . kann in voller Höhe 
eingespart werden. 

5. Der Wiederaufbau tli. ner Markthalle auf dem Blücherplatz 
wird im Zunammenhang mit dem Wiederaufbau dei Be­
dürfnisanstal t durchgeführt. Im Haushalt splan 1~j 50 
sind für den Wiederaufbau der Markthalle 20.000 DM 
vorgeS(;Llen. Bei Aufstellung des Haushaltsplans lasen 
ein !:)rojekt und ein Kostenanschlag noch nicht vor. 
Der ~~satz mußte deshalb schätzunGsweise ermittelt 
werden. Es steht nunmehr fest, daß von den · vorgesehenen 
20.COO DI\i: für die Markthalle 6.000 m.1 eingespart werden 
köruen. 

6. Die Gesamtlcosten für den Bau eines Speichers am 
Seegarten würden sich nach einum Kostenanschlag des 
Hochbauamtes auf etwa 1,5 Millionen DM belc'lufen. 

- 4 -
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- n 'D rjj.t' 
In }~ :::"wartung eine r ViEl i t(. :CCl1 Finar..z i crur .. g auS E1LJ." 
tell'1 V'lUrd(;. in den Haushalt 1950 e ine I. Rate von al1te 
224.000 Dl\': e:1l'1gostellt. Der Bau kOlllDlt in diesen. fc ~ \~ 
nicht ZU1" Durchfuhrune , weil oine weitere Fina1l·z 
nicht mööl ic11 ist. Die; 224.000 D7.1 au.S dem st ädt~ G~' 
Kriegs~ch2.. clenhaushalt alltün würden nicht &usr~ltut1ß 
um nur die Kosten der bGsoXJ.d6rs schwie rigen Grt4"1 

zu 'decken. . 
7. Die GesamtkOBt G11 fü:r dem Bau eines Verkclu'spavillOtlS 

.~ ~~l1ilio:f vvUrfi n .• na.c~ ,\;")1nem KOSt ~na:..ISChlag .. ~e5 al1(lll 
Hoo . .:l cauamtes 120. O()() DI.'! betraßell. In den s taa.t:Ls l' 
Ha.ushalt wurden 30.000 DL ... eingestellt. Da die welgo~ 
t ere Finro1zieruns~ die durch andere Stellen erio 
sollte, scheiterte, kann der Bau in diesom Jahre 
nioht zur Durc~führu..'1g kommcll. 

J w :1 S ~ -n 
St ad t baura: 



Bet" -, fft· '" .......... - .; . :. .. \-. ..!. 

Kiel, dCll 10. Juli 1950 
- Drs. 162 

Bau einer Tüflettenanlage für die atadtei~ene 
Gastwirtschaft Uferstraße 44. 

~t~~ ,::~~.~X ,[:,.t~1_t ,t,e!.~~, .!3ürgermeistGr Dr. }i' u c h '" • 
hp.J;.~.8j';.;. Zustimmung zur .Bereitstellune; dCf3 Betrages von 

5.000 , -~. DM bei der neu e inzurichtenden RaushaI ts­
stelle §,5.9./971 mit der BGze ichnung: "Bau einer 
foil ettclAanlsße fUr die stadt s igene Gastwirtschaft 
'ufGJ: stx'aße 44" und Entn.::.t.l'lIlw des Betrages ,aus den 
v·;;rst iu'Lungs- und VQrbelH.:l.lt ~li1i -~teln bei der H,aus-
~,lcll tsstelle 913/791 ' 

" .BegrW:l.~~_ 

Die Gastwirtschaft ji Schiff Ahoi ll
, früher War'tehalle an der 

Ranalfähro, wu:t de mit dem 1. Januar 1950 als Gastwirtscnaft vom 
Gl"Undstücksamt tibernomrnen. Hinter dem Gebäude steht eine öffent­
liche Toilett e , Jie ~urzeit nicht benutztbar ist. Eine Toi±ette 
für den Castwirtschaftsbetri2b ist nicht vorhanden. Notdürftig 
1st für D:.:unen u.!.ld i:T6 rren zus ammen ein Trod_enabort einge­
:richtet. vollkommen unvorsc,hriftsmäßig und nicht ausreichend. 
Der Pächter N iss e n hat das Loksl auf eigene Josten so 
hergerichtet, daß der Umsatz in l e tzter Zeit rapide gestiegen 
tst. Während vom pächter früher mona.tlich 40,-- und 50,-- DM 
:Fe:3tmiete ~ezC1hl t wurden, erreicht der heutige Pächter bei, 
g\;i t Gnder l )achtzahlun* annähel'nd 400, -- DM, also ein Uinsat~, 
,d,~l' sich mit dem des 'Neut.' n Ratskell{~Ts 11 und dem des Gästehauses 
?~uD"~ ':L'iijl '8[ 1 hf(;mannsw~Ri~' i60-m'e-ssen' kann'~: ' ~Na'c'i-l ' de'rn ETrib'a1.l eI'ne'r" ~ 
Vor~8c:;;l. ri'f"t [.iill~ißig'e ii-T'o'il-ett e'rmniage -u:rief '(-;'iner kleinen Lokal-
el'.'W ~!i terung diü:ft 8 sich der Umsat ~~ auch noch steigern. 
BE;nötig t werdön It. Kostellanscblag d<::s Ho chbauamtes 9.500 DM 
Ztun Bau bGic1er Toile'tt €n. Davon sind von der Straßenreinigungs­
anstal t f'U:r di a Er richtung dei:' öffentlichen Toilette 4. '500, - DM 
Und vom G~undstUcksnmt 5.000,-- DM zu zahlen. Der Betrag wäre 
bEii den:' l'!.f;' l.l einzurichtEnden HElUshal tsstelle .~59/971 bel'ci tzu- ' 
stellen u, .• cl k a ':':ljl aus dem Verstärkungs- und Voroehal tSJlJi tteln bei 
de:r ,F1au8l:Li lltGs t(;;lle ,~§/791 entnOlll.i.nen werden. . , 

,Ur. .i! , u c h S 

Bür[:;i:;'Tmeister. 



D er MagIstrat 
t'1 Schulall.8rJ~huß 
YCh\ll - und Kul tUJ:'Clmt 

K i e 1, den 28. Juni 1950. 

Drucksache Nr. 143 _ ... _-- .... . ~ ." --_._--
~!.!l. Eins tellung von Aushilfsl ehrkräften. 
Berichters "Gat terin: ]'rtlu Stadtschulrätin Jen sen • . _-.... - -.. __ .. -.. , .. . ..- .-.... _- .. _-
~12!.E..~IJt!. Genehmigung zur Leistung einer üb er'plarunäßige~ 

Aus gabe b 8i der H'3.usha1 ts s tclle 21/603 - Aush11fs­
di enst - in Höhe von 15.480 ,-- m unter Einspa­
rung in ,. ~leicher Höhe bei der Haushal tsstelle 
.?:2/635 .- Erzi 8hungs'beihilfen -. , 

--.. -. 
B e t:;. r ü .. E-~1!.....!.1.-.ß .. 1 __ ._ 

Dur0h de ' i, ;': oranschlag für 1950 sind bei der Raushaltsstelle 
,?1/606 für 712 Volkss chull ehrkr~ifte 1.277.328,-- DM als Schul­
ßtellenb ei trag ein~esetzt . Außcrdc'; ffi 8t8hen bei .w603 noch 
5.000,-- DM für Aushil~skräftG zur Verfügung. 

Es sind an I,ehrkräften an den Volks :3 cbl.llen vorhanden: 

Lehrkräfte in Planstellen: 616 
Aushilf sI ehrkriift e : 96 

z us • : ---r'I7-
Die Zahl der Planstellen Wird s ich in der all ernächsten Zeit 

. erhöhen, da. dj.(;; JJandesregi8I'u.ng na.c·h G::; ue hmi gung d l~~3 Landes­
haushaltes für' 1950 nunmehr wei tere Pla n s tell en zuteilen 
kann . Dadu:cc.h 'Vermindert sich automatisch die Zahl der Aus­
hilfslehrkräfte. 

Die Zahl von insg8samt 712 Lehrkräften reicht bei weitem 
nicht aus, um d ml "BedaI'f z u decken. In all an Volksschulen 
herrscht Lehr E>. rmu.ngel. Da z u mÜSS l'} n noch zusätzlich mit 
Lt-,; hrkräften VeTHorgt werd.en : 

SChulgruppe Holtcnau für 5 Bara0kenräume , 
Schulgruppe N eUDliihlen fUr 5 Bar'aok rmräume, 
tJwe •• J(~ns-.Lorni:Je:n-Schul~ ( Schulg:c .Halamer ) für 8 n eue Klassen­

räume, 
Schu.l e Kronsburg :für 4- neue Klassep,räume, 
Go e.thes chule, Hl:uwastraße , für 28 Klass enräume. 
Na ch Mi tte ilu.ng der Landesr '2 gie~un(; we:cden im l-(Gchnungsjahr 
'950 an iJolk ls(jhulen keine ßrziehWlgeb e i.hilfen gezahlt, 
Für die ; ~ ahlung yon Erziehungsbt'ühilfen sind vorgesehen 
gewE;sen : 



.' 2 _ 

Ha u s haltsstelle ~V635 - I~'rz iehwlgsbeihilfen- 77,400, _ .... J)~ 
Hausha. lt ~·l stelle ~U173 - Erstattung d es Lan­
de s für l~I'z i ehungsb eibilfGn 61.9 20, ...... 

--~.~ 
ßs w O.L' (l.\.m e ingespa rt : 

J)~ , 15 480 _ ......... "" ___ !. ___ .1. . . ... 

lt'ür di esem Betrag sollen w(;;itere 14 Aushilfslehrkräfte 
b eschäfLi gt werd en. 

Der Sch ula uGs chuß ha t der Vorlage e ins t i mmig zugestimmt. 

J e n sen 

Stadtschulrätin 



. tta Der Mag1S 

F ~'.:; rsonül ausschu[3 
~ r S 0 n a 1 a m t 

Kiel, den 8 . Juli. 1950 

!et.!.:!.J':.fJ~ .. L Anderung des Stellenplans • 
am9.h.t.e.:t~tt..~.t.t.~.f..t Oberbürgermeister Gay k • 
~?~t Schaffung einer Stelle eines Magistratsschulrats der 

Bes. -Gr. A 2 b im Stellenplan 1950, HaushaI ts·­
abschnitt 20, Ifd.Nr. 1 

BegrUnd~ 

Das Schulwesen hat eine so erhebliche Ausweitung erfahren, daß 
es unbedingt notwendig ist, einen weitere !'!. Schulrat zu 0rnennen. 

Es wird deshalb gebeten, die Stelle Gines 2. Schulrats nach 
13es.-Gr. A 2 b im Stellenplan 1950 zu genehmigen, damit di a 

. . 
SOfortige Stellenausschreibung erfolgl H kann. 

Der Schulausschuß hat unter dem 27. Juni 1950 oinstil1lIIlig der 
Ausschreibung und der Personalausschuß unt er d Em 7. Juli 1950 
einstimmig der Schaffung dEr MagistratsschulratsteIle zuges t; i)Jü1t. 

Gay k • 



-Der NI. gis rat 

n a U p t am t Ki.) 1, den 20 . Juni 1950. 

Drucksßche 121 

~trifft: Wahl von Vertretern der Stadt Kiel für den Schle swig --- --~-_ ._," . .. 
Holsteinischen Stadtetag 1950. 

~!icht8rstatter: Oberbürgermei ster. 
h .. _ .... _ .. ...-... ..... _ ___ "'_~_r ___ 

@.:.trag: Wahl von 6 stj,mmb erechtig ten Vertre tern der Stadt Kiel. 
'---- . Wa hl we iterer Vertr e ter 0 h n e Stimmrecht nach Vor­

sChlag der Frak ti onen. 

Begründung 
------------

Der Seh} (:swi g--Hols t e inische Städ tevere in hält am 29.7 .1950 in 
Pi nnebe r ß s e inen di c:' s j ährigen Städtetag ab. Zur Teilnahme an den 
Städ t e t ag c:m si nd nach § 4 de r Satzung b 8rechtigt: 

1. Die von den RatSVersammlungen entsandten Vertreter 
der dem Städt ev e r ein angehörigen Städte; 

2. auße rdem a uch sonstige Mitglieder der Ratsvereammll~ng bzw. 
des Magist r ats diess r Städte unt e r der Voraussetzung, daß sie 
di8 Absicht ihre r Ta Inahmo mind esten s 8 Tage vor dem Zu­
sarnmentri tt des städtctages bei dem Vo r'stand angemelde t hab ":' l1. 

Das St immr echt für Iae l kann jedoch n ur von 6 Vertretern aus­
geübt w0rd C=Jn. 

Gay k 
Oberbtir germGistur 



Der Magistrat 
- Hauptamt - K i e 1 , den 6. Juni 1950 

Dl's. j:67 

~..!:.: Wahl von Vorstandsmitgliedern und Stellvertretern für die 
Kieler Spar-und Leihkasse, Städtische Sparkasse zu Kiel. 

~~: Oberbürgermeister Gay k . 
~raß: Als Sparkassenvorstandsmitglieder und Stellvertreter wer­

den gewählt : 
.vor~.ta!l_dsmi tglieder: 
1 • 

2. 

stellvertreter: 
1 • 

2. 

3. 
4. 
5. 
6. 

Begründung 
Nach § 4 der am 19.6.1950 durch die Ratsversammlung beschlossenen 
Satzung dei- Kiele'r Spar- und Leihkasse besteht der Vorstand aus: 
a) dem Oberbürgermeister oder eine~~agistrat mi t Zustimmung der 

Aufsichtsbehörde bestellten anderen hauptamtlichen Mitglied 
des Magistrats für die Dauer des Hauptamtes als Vorsitzendem. 
Der Oberbürgermeister bleibt, auch wenn er nicht Vorsitzender 
des Vorstandes ist, berechtigt, jederzeit den Vorsitz zu über­
nehmen, sofern Gegenstände VOll besonderer Bedeutung beraten 
Werden sollen; 

b) 2 Mitgliedern der Ratsversammlung der Stadt Kiel, die die Rats­
versammlung für die Dauer ihrer Wahlzeit wählt, 

e) 4 zu der Ratsversallimlung wahlberechtigten Einwohnern der Stadt 
Kiel, Vielche die Ratsversammlung für die gleiche " Zeit' wie zu 
b) wählt. 

Gay k 
Oberbürgermei"s ter 



S t a d t K i e 1 
Der Stadtpräsident 

Dra.168 

K i e 1 ; den 12. Juli 1950 

~~: Umbesetzung von Ausschüssen. 
~ragste~~~~: Stadtpräsident • 
.@1;ra,B: Fo1~endertJmbesetzung des 'Jugendwohlfahrtsausschusses wird zugestimmt: ' " , 

Es scheidet das bürgerliche Mitglied ' 
K\U't P r 1 e b 's c' 'h , We11aee; Kirachenkamp 6, 

aua~ Es wird neu gewählt: 
Psstör ' K r a e f t , Kiel, Jägersberg 16. 

Dr. J e ach k e 
St~dtpräsident 



S t ' a ,'d t K i e 1 
Der Stadtpräsident K i e 1 , den 11. Juli 1950 

Drs.169 

Betr. ~ Neuwahl von Schiedsmännern. 
Antragstel~~ : Stadtpräsident. 
Antrag: Der Wahl der vorgeschlagenen Schiedsmänner bezw. 

Schiedsmannsstellvertre.ter für die Bezirke 111, XIII, 
XIV und XIX wird zugestimmt: 

Bezirk XIV: ----- Willi Kli t.zing" 
Kiel, KrusenrotterWeg 21 

~ß..eschiedep. : 

neu: Kurt ,Stein, 
Kie1 9 Dorotheenstr. 19 

IJezirk 111: ausgeschieden: 
T~ft'(31Tver"lreter ) 

Frau Berta Petersen, 11& , 
Kiel, EckernföFder str. 

neu: Willi Mende, 
Kiel, Fleethörn 69 

Bezirk XIII: aUrgeSChieden ; Werner Zech, 
TS'te1.Tvertreter --- Gaa.rder'l.~Süd, Kronsburg 

neu: 

Bezirk XIX: , a.usgeschieden: 
TS"1;'c'TIv ert re t e r) 

neu 

Karl Knobbe, 
,Poppenbrügger Weg 29 

Johannes Schmuck, 
Kiel, Friedrichsorter 
Ralf Richt er, 
Lager Dorf Pries 

Dr. J e s ' c h k e 
Stadtpräsident 



Der Stadtpräsident Kie l ~ den 7. Juli 19500 

~etrifft: Mehraufwendungen für Fahrtausweise der Mitglieder 
der Rat sversammlung. 

Antragetollex- : Stadtpräsident Dr. Jeschke o 
~trag: Bei der Haushaltsstelle 0011/504 - Aufwandsentschädi­

gungen ~ werden weitere 2.640, - - DM berei,tge stellt. 
Die Mehrausgabe wird gedeckt durch Entnahme aus der 
Haushaltsstelle 98/ 790 - Verstärkungsmittel -. 

--~~g:;:~g~~g:.._-
Naoh dem Beschluß der Kämmerei vom 17. April 1950 ist den 

Ratsherren die Benutzung der Verkehrsmittel im Zusammenhang 
mit ihrer Tätigkeit als Ratsherren in der Weise zu gewähren, 
daß die Verwaltung ihnen Fahrscheine zur Verfügung stellt. 
Bisher waren von der KVAG. sogenannte Sonderkarten zum Preise 

, von monatlich 8, -- DM ausgestell t worden. Stadtsei tig wurde ein 
Zuschuß von monatlich 3, -- DM gewährt, so daß von den Ratsher­
ren monatlioh 5,-- M selbst getragen werden mußten. 

. Für die Durchführung des Beschlusses der Kämmerei vom 
17. April 1950 stehen die erforderlichen Mittel bisher im 
Haushalt nicht zur Verfügung. In dem bei der Haushaltsstelle 
0011/504 eingesetzten Betrag für Aufwandsentschädigungen in 
Höhe von 27.000,-- DM sind nur 1. 584,-- DM (44 x 3,-DM x 12) fUr 
Fahrkosten enthalten. Bei Übernahme der vollen Fahr'kosten 
Werden dagegen 4.224,- M (44 x 8 9 - M x 12) benötigt, so daß 
noch ein Betrag von 2.640,-- ~ erforderlich ist. 

Dr. J e s ch k e 



S t act t K i o 1 
Der St :1.d -cp räsident Kie l , den 18 . Juli 1950 

_ :g~~g!!~h~2 ! ~ ~ :~~~h~!~~g §~ ,:::e;? ~ ~ ~~1]~l}~L 

für di8 Sitzung de r Ro.tsve rs e.mJnlung , DOYl:c1.urst !1g , den 20.7.1950, 
1500 Uhr, Ra thaus, Hatss~al. 

3(, 
" RGi sCkostE;l1.v e r gütung . - Drs. 179 -

Oberbürgcrm:.ü ster G::tyk. 
39 

iO 

1~ 

42 

43 

, Vvnhl GinGs Aufsieh t 's r a tsmi t gliüda s für diG Kie1 er Vorkehrs-AG • 
.. Dr s . 180 -
Oborbürgermeister Gayk. 

• Ubertragune d8r V.o r wo.l t ung von Flüc htlingslagorn - I{IiVBG. -Drs .185 _ 
St ~d trQt Thaddey. 

· Komprossoron usw . für den Schlachthof. - Drs. 187 -
St 3.dtrnt Voss. 

· Eiszüll Gn usw. fiir Gon Sch1nchthof. - Drs . 188 _ 
Studtra t Voss. 

· SCh l (_~c htBchragen usw. tUr den Schl achthof. - Drs. 189 _ 
St ad tl' c-'.t Voss. 

Dio Vorla gen wGrd 'Jl1 Gr s t nm 19.7.1950 im Mo.gistra t ber 3t en. 

Dr. J e s c h k 0 



Per<> ' • J 

oonalausschuß 
Pe:r sona lam t 

Ki el , den 11. Juli 1950 

P~1ßl icl:Lk~ i t sY.2..:r,:l.aA~ 

Dr_~cksache 1.75!~ 

;Be trifft: Roisckostcllvorgütung. ___ '4"~ '_ 

;Berichterstatter: Oberbürgermeister Gayk • ......-.....-..... ,._ ........ ~.---.... - .. _ .. _ --..-', .. -
h.Q.t!:.qrs..;. §? Ziff' .4 der Richtlinien für die Selbstv8r'Nal tung der 

Stadt Kiel vom 20 . April 1950 erhält folGünde Fas sung: 
" (4) Bei auswärtiger Tätigkeit erhalten Reisokost en­

vergütung 
a ) dei' Stadtpr äsld :;nt, di e ehrenamtlichen St adträte 

sowie die Ratsherren n ach Stufe I b~ 
, , 

b) die bürgerlichen Mi.tglieder d,: r Ausschüsse tUld 
die sonst ehrcmamt i ich tätige n Bürge r nach 
Stufe II 

der für L;mdesbeamte C,eltenden Re-Lsekostenvorschrift Jn." 

Begründung 

Vorn ' Äl testenrat ist angeregt worden, ~ daß d.ie Mi tglie'der der Selbst­
~erWal tung die gleichc; l1 Re isekostenverkSüttmgen erha lten wie die 
auptamtlichen Mi t gliodor des Magistrats. )~i \:} hautp.amtlichan Mi t­

~lleder des Magistrats sind auf Grund ihrer Besoldungsgrupp e in 
~lsekostcnstufe I b e ingestuft. Nach den Reisekostenbe stimmun:~;en 

Scl~rfen , nicht b e amtete Personen Re isekostenvergütunz:; nur ld s zu den 

j
atzen del' Stufe II für Beamte , erhalten. Ih bG sond eTen Fä.llen !c8.nu 
edoch die oberst ':} Dienstb0hörde, d.i. im SinnG 'dor Roisekoste n­
~orschritton die Lande srogie rung, VergUtu.'l1.gen nach Stufe I gew~ihr8n. 
11n solcher Antrag soll nach EntscheidunG durch dü; Ratsversamm-
ung be stellt werden. 

~er Pcrs o~lalausschuß hat in 'seiner Sitzung nm 7.7.1950 dem An­
ragt; (~i,nstimmig zugestimmt. 

G a yk . 
Oberbürgermeister 



Moagi str a t Klol, d t;I1 1 "3 . Juli 1950 

Be trifft: Vlahl e ines Aufsichtsra t srnitgliedt; s für die Ki el;;! 
~_._ . o ' ~_~~ Verkehr::.;-AG. 0 0 0 

~igE.l~.}.'_~t~t..~i ObGrbUrgermeist €l' .. Gayk. 
o ' . ' u ~ 

Antras:;'= 
o ~_"'''_~o' 

Anstelle des früheren Ob 9 rst E~dtd:Lrektor8 L c h ~~'1 
ist Stadtra t V 0 s S d 8 J~ nächsten Hauptversamrn \l~ 
Kie18r Ve r k0 hr ;3-AG. a ls Au,fsieil tsra t omitglied vorz 
s6hlagen. 0 

Be grii ud ung 
.' .-\--- ---------

Der frühere ebcrstadtdi, :;'~G ktor L.:~hmkuhl hat nach All ~ : s chiden 

3.US der StadtverwaltWlg Kiel a.uch sein Amt a ls Miti,'lied deS 
Aufsichtsrates der Kieler Verkehrs-AG. zur Verfüg w16 ge - 0 

ste ll'c. Fllr ihn ist ein andcr~~ Vortre tel' der Stac),t namhaft 
zu machen. 

~c1'l 
Al s nclues Aufsichtsratsmitglied wird d0r fU:r d ~\ s V·:-r lc:bx'swov 

zust~lnd:leG Stadtrat, Herr \1 0 S s ' , vorg8 schlagol1 . 

Gay k 
Oberbürgermeister 



G li'lüChtl·t· ~ i.3 S .;uss~hU[3 
Gltleinschaft sL:1.ge rverv.'alt ung 

.Amt für lnüchtllngswe s8n 
~iel, d8n 8. Juli 1950 

Drucksach2 185 ....... --.. ---..._..-, ...... . ..... - .. ,._ . 

. ~3trifft: Üb,-: rtragunr; der Verw8.1tnug von FlüchtJ.ingslagern auf 
-''' ''.'' - .... _.- die raeler Wohnuhgsbaugesellschaft mbH. 

~erichte~statter: Stadtrat Thoddey 
........ LI"" ~ I ... ~_·_._.,. __ J,.. _ .. . ,_._w 

Antra:··: Zustimmullg zum Verbleib d,=r 4 zur Abgabe a.n die Kieler 
--.. _ .... ~ Wohnungsbaugesellschaft vorgesehe nen Flüchtlingslager 

Brauner Berg , Grliffkamp, Schustor!-;:rug lUld Schlachthof 
in der Verwaltung der G(:-J m(~inschaftslagervel.'wal tune· 

Di3 Stadtvertretul1E hatte in ihrer SitZt.Jlg vom 29. )050 dle 
~O:rla[-:e bct.r.. AbGE_tbe der 4- Lager Br <.:umer Berg, Grttff'k,:ünp, 
~?husterkrug und Schlachthof . ZLlr nochmal~.gem Bcra tlUlg an die 
l\.änr.:'lOrei verwiesen. Anlaß der Zurüekverw ~ :lsung war die Höhe de s 
Verwr-tl tungskostr;;llfl.l1"tf:; ils pro PllleteoinhGi t. 

Inzwischen :ist ein grunrllegend(:3r Erlaß d(>s Landessozialmini­
sters Abteilung rv - Umsiedlung - vom 23.'.50 über die 'SrE:tat­
tUl1~:; der Kosten d(-=!r 8.11gemeinen MaßnahlIl :·m. der Kriegsfolgenh:1.1f8 
erga:''lgen. Nach diesom Erlaß werden die Ausgabun, ·:1 ia durch :tÜll­
nahm~;n nicht gedeckt si.nd, zu 7;3 ~{ durch den Bund unn 10 ~1, durch 
die Landesregierul'l.3 erstattet. Entschei.d .:md für di 2. Erstattung 
ist, daß alle Ausgaboll und Ei.nnahmrm, dir·: u:r:sächJ ich und aus­
schließlich dl-1~ch die \Tel"wal tung der Flüchtlingslager entste­
hen, boi einer Komrnunalv:. rwaltung hElllshaltsmäf.Ug nachßBwiesen 
werden. Bei der GernCinschaftslagerv01'wal tung ist dies dür Fall. 

]jei Abgabe d~r hetreffenden Lager an die Kid.er Wohm .. mgsbau­
ßt;sellschaft mbH. würde hios. El'achtons eil18 Verzögerung 
~ei Ausotellw1f~ üb;.;r die terminmäßig ei~lzureichendell Nachweise 
über dü; Erstattu:ng d8r Kosten der allg(~m : inGn Maßnahm' .. :,.l der 
Ktiegsfolgenhilfe eintreten. Die Fertigu.n:.:; der Nachwei se 1vürde 
dadurch umständlicher u t." '.d \mtcr p..llen UmßtälldE:,i'l roi t noch grös­
S~l."er Verwal tungsa:l.'bei t verbunden sein. Au.) di a S3m Grunde 
Wl.rd empfohlen, die 4 zur Abgäbe vorgesahel1ol1 IJ c:~ger in der 
Verwaltung der GeinGinschaftclagcrverwaltung zu belassen. 

'rhaddoy 
S'L {.ld tr Co t 



Stadtrat für wi;tschnft 
.. SChlachthofverwal tun.3 Ki el , den 11 . Juli 1950 

Drucksache 187 -----_._ ...... , ,.~ .. ... 

!etr.i~-!!i.!. Komprossoren usw. für den SchÜ:.chthof. 

Berichterstatter: Stadtrat Voss. 
-_.~, .;;...;...; ........ --
Antr . ) Die unter Titel 730/· 971 - Schlc.c!l thof - v-orgo SOh811811 -.-;.:: .• q& :. a 

Ausgape:!l von 6.000, .~-DM für dio Umstellung das Vor-
gelegegetriebes der KompressorGn [mI' Einzolnntricb 
mit Keilriemen werden nuf 120000,-- .DM erhöht. 

b) Unter 730/903 wird der Betrng VOll 1.800,-- DM um 
700,-':" DM für die Besch1.ff1.L'l1.C; von 10 Flasch : ~nzUgcn 
::luf 2,500,-- DM orhöht,, · 

c) Unter 730/907 werden 2.400,-- DM ne u ' oinGesetzt für 
die BO 'schclffung von 2 Trich'inoskop.) no 

d) Unter 730/904 wird dGr Be: tr rtg von :? OOO,-- DM um 
1.900,-- DM auf 3.900,-- DM für die Bescho.ffung von 
7 Hängegerüsten fü:r Inner .. ;icn in d 2r Rindorschl s cht­
halle erhöht. 

e) Die Einnahmen unter 730/~3 werden um dan gleichen 
BetrRg - zusammen 11 . 000 -- DM - erhöht. 

Begründung 
------------

Zu .:\) Mit der Wiedürinbetrie bn rthrp '" ~: ::: ZV\:~, ; +. r.:>rJ. Vol'lcHhJ rAu.mes ist 
eine stnrko B..::anspruch1lng d<.;r beiden Kompr~ssoren für Käl­
teel'zeuguns v c; rbunden. Da z.Zt. beide Kompressoren durch 
oinen Elektromotor betriebon werdGn und dieser durch seine 
lange Benutzungsdauer nicht mohr G,:mügend betrlebswicher 
ist, ist die Umstellung ~1uf Einz ela.ntrieb für beide Kom­
pressoren nicht nur im Betrieb erheblich billioer, sondern 
zugleich auch in der Montage wesentlich günstiger. 

Zu b) Ein Teil der vorhandenen nlten Flqschenzüge hat den Anfor­
derungen der verstärkten Schl .~.chtungen nicht mGhr stE'.l1dgü­
hnlten und muß umgehend durch neue ersotzt wordon. 

Zu. c) Dor SchlG.chthof besnß für seinG eigono Trichinensche.u und 
für die ihm angegliederte AuslendsflGischbesch~u€tel1e 15 
Trichinoskope. Durch Krieeseinwirkung bl:!. ~J.ben nur vier 
Irrichinoskopi.:; betriebsfähig . Das 6. Trichinoskop konnte 
durch Ersatzteilbeschnffung kürzlich wioder in Betrieb ge­
nommen werden. Durch die stnrke In:l.Xl.Ep ruchnt:\hme der Aus­
landsfleischbeschnustelle geniJgcn die vorhand enen Trichinos­
kope bei woi tem nicht mehr, um lüne sofortige Unters L-lchung 
zu garantieren. Es mUss ' 11. d ,~1hE'r mindestens zwei neue Geräte 
für diesen Zweck beschafft werden, n a chdem SGit kurzem 
erstmalig nach der 'Währungsreform dernrtige Geräte wic::dGr im 
Handel sind. 

~Zu d.L 



Zu d) InfolgG der Zund.lme d8r Schlnchtungen können die I~ere~~, 
in der Rinderhallo nicht mohr 'Übe rsicht lich t:l,ufgehangt Ul4 
'den. Die AnlJringung von 7 HängogerUston ist notwondig, 
die ticrärztlicho Unt e rsuchung zu e rmöglichen. 

De r WirtsclE ,fts nusschuß kann sich Grst in seiner Si tZWlg Blll 1i 
20. Juli 1950 und der MQgistrat in seiner SitzunG am 19. JU 
1950 mit der vorstehenden VO Tl ago befqssen. Da diG Beschaf­
fung von Betriebsinventnr infolge der anh::ü tend starkon ZU" 11'd 
fuhr Gn von Däncnvieh-Frischfleisch dringend notwendig ist, f:

S
" 

gE:. bGten, di ~ Vorlage ohne vorherige Behandlung im Wirtsoh8 aatS 
ausschuß, und Ma.gistrnt vorsorßl ich !"tuf di e TagesotdnWlg der 
sammlung zu satzen, d&~it bei übere i nstimmenden Beschlüssen 
zwischen Wirt:3ch8.ftsnu8sch~ und Magistrc.. t eine VerF.1.)jschiedung 
durch die Ratsversammlung möglich wird., 

v 0 s s 
StedtrEt 



,~~aa.tr G.t f'ü r iV'irt schaft 
ch l [\Chthofv~ r1fJ ,::.l tung 

Kie l, den 11. Juli 195ö 

Q.r.~!}ßJ ~~ hIee t.~ .f?'!.52J 10& c. 

J?~ks~~tD. 188 

Betrifft: Eisz ells~ usw. f ü r den Schl ~chthof. 
~..-.----------

Berichterst ~tter: Stadtra t Vo ss • ........... --~ --_ ....... --- -----
Antr ~1..g : 8. ) Unter Ti t e l 733/903 - I<Uhl- und G~ fTierh!?.us - we rden 

. --.~ ._-~ für die Besch0.ffung von 200 Elt3zelli:;n 3 .300,-- DM 
einges8tzt. 

b) Unter Tite l 7 )3/904 we rden .für die B.:~ sch :.ffung ,:; lnGr 
Hochbahnw3.L1go 1.900,-- DM e in.gesetzt. 

c) Di e Ei nnahmen unt i; r 733/23 vverdc n um dun [üeich(.: l1 
Be tr~g - ZUGnmm~ n. 5.200,-- DM - ~rhöht. 

Zu a ) Die in den' · Zeit vor .der Währlmg slct'orm besc ha fften EisZGl­
len sind VOll der artig minderwürtit,3r Qualität, daß sie..; im 
l aufenden Haush r;>..l t sj d lr ::~u 's d em J3d trieb h0rr.~u.sße~~ agon vim:t"don 
mÜsS ':):ll. Die Fortso tzUl1E; d ~ :I" Ei::iPl'oduktio:,.l ist ce :älrdot, 
wenn nicht umgeh E.md für 1j r si:~tzbci sch :::.ffungen Sorge .se tr nge::1 
wird. Durch den st :J.rkcn F'l cischvers2.rtd ist ·eine Beeisun[!; 
oine r großen Zahl von Kühlw " :(~en notwendiG geworden. 

Zu b) Die Einfuhr von Frischfle isch .:::us ('1 0m Ausl ,qnd, die Grst 
j a tzt eingesetzt h a t, macht di.G -~TäbunÖ der TLn.·körpGrh~i.lftcn 
Od ,':T -vie rtel ,:m der Hänßcb :·:hnwap.ge aus zollt2chniscl.u:n 
Gründon erforderlich. Dn e ine dGr~rtige Einrichtung bisher 
nicht im Gefrierhaus vorh!mden ist, ist d Gr Einbrm ,-: inor 
solchen Zollwao.ge unumgänglich notwendig . 

DE:r \Virtschafts D.uSschuß kann sich e rst in F;-:; i.l.lOT Si tz Wl,:.; run 
20. Juli 1950 und d er M0.gistra t in (:-l ;:: in~: r Si tZUY.l;'!' !'.'.n 19 '~ Juli 
1950 mit dur vorst ehenden Vorlngo befns sen. Da d{ ~ Bo schnf-
tu.ng von Betriebsinvent o..r infolgE: dor J.1'ih J.t ')ncl starken Zu­
fuhren vqn Dänenvieh-BrischfL:::isch drine;end not'i.'v ~; ·~1dir-; ist, wird 
gebe ten, die V'orl c.gt? ohne vorherige B0h2.n<jlu..l1r~ im ·1"lirtsch ~.ftsens ­
schuß und Magistret vor s orglich ,:-.uf di e T~.ge sordnul1Z der Ro.tsvc.: r­
S{:.IImllUl1ß zu setzen, d:.:;r.ait bei üb.:::reinstimmEnden Bcschltisson 
~Wischen Wirtsch2ft GIJ.usschuß und Mngis tr :..". t ainG Ve r nb oc hiedung 

Ilrch die Ra tsverS clnrrllung möglich wird. 

v 0 s s 
St Rd tr 3.t 



st 1..".cltra t f Li r ")!irtschnft 
- Sch1 e.chthofverw:11 tun-.~ - Ki Gl, den 11. Juli 1950 ' 

.Q.:r:.tngl ~.hJ~G i t_~_o & ~ß.~. 

P-rE-.9..ks1l2.h.e 18~ 

.~~J,:r.~.f!_t;. Schle. chtschragcn usw. fUr den Schlachthof. 
B0:r.i ch t ürst l1t t or: Stad tr ~. t Voss. • _. ~_. ~. , '-'-" ,_ •. ,, _. '._ .,-~ ot 
J,ntr as..: ::'\ ) Di -:; unt ,-r Titel ~/800 - ' Secgr enzschlachthof .. ~nal' 
- _. ' ~ " ~ ge s l;hen8n ' 'l.usgabcn von 1.000, -- DM fUr die un6~o ~, 

tung de r Geb :·iude werden um 3.000,-- DM auf 4. sge. 
DM erhöht und dio un t or 732/801 vorge sehenen .A~tlell 
von 1.800,-- DM für di:.'? Unterh ::ütung d.::r mas.oh

4 
SOO, 

' Heizungs- und Lichtanlagen um 3.000,-- DM auf. • . 
DM, 600,' 

b). Die unt e r 73-2/901 vorge sehenen AusgD.ben von 2. t dCIl 
DM rür die Bescha ffung von 'Be triebsinventar we 
wa 19.000,-- DM ~ uf 21~600,-- DM erhöht. 

c) Die unt :::- T 732/23 vorge sehenen Einnahmen werden uJI1 
25.000~-- DM erhöht. 

Bo gründung 

In d ..:n Mone.t0n j\pri1 1 . Mai und Juni 1950 sind auf dem seegrevß;t 
schl ,~\chthof rund 7.900 Rinder ge schl~chtet wordon. Für dieS~dß!l6 
ke BO,:J.llspruchuns das $eegrel1P.1schlachthof(; s reicht das vor~.!\t!Z3)l, 
Betriobsinvcntar nicht mehr :aus. Du.rch das Fehl~n von Lnu ~Jl' 
Drillingsh:9.ken und Schl .:J.,chtschrn.gen entstehen Arbeitsstock ell' 
die: dGn j~blo.uf dines flüs sig:.:n Schlachtbe triebes stark heIJlIIl 
Zum Teil ist ein noch varstä :rkter f",uftri(~b auf dem S0egrcn~" gf)" 
schlachthof durch das Fehlen 'fon B0trie 'bsinvent~r urunögl iC tte.S 

'macht worden . Es ist be absichtigt, fUr den obengenannten Be 
folgendes Betriobsinvent ar zu beschaffen: 

15 Schlnchtschragen, 
250 Laufkatz an, 
200 Drimlingshnken und 

5 Transportkästen . 
Nnch Auff~,saung der Kielor Viehimportoure ist die starke r.Il~" 
spruchnahme de s, S..:; egr ·:;nzsch1f\chthofe s nicht vorUbe r gehend, t S ~t1 
dnß die vfJ r ru:1schlng'~ ü Erhöhung 'der Einnahmen mit Sicherhei 
erwnrten 'ist. ' 
per Wirtschafts ausschuß kann sich erst in s e iner Sitzung ~11 
20. Juli 1950 und der Magi .stra t in soin 8r Sitzll."lg am 19. J\1 
1950 mit der vorst 2h enden Vorl~ge befassen. Da die BeschBf" 
fung von Betriebsinventar infol r~e der [',nha1 tend st '.:rkr.;)i.1 ZU""rttO 
fuhre:1 von Dänenvieh-Frischf] .. cisch dringend notwenaig ist, ftS" 
g0beten, die Vorlage ohne vorherige Bahcmdlung im WirtschB , 
Ausschuß und Magistra t vor sor~lich auf die Tagesordnung detb~~e 
Ra tsversammlung zu setzen, dnmi t be i Uber ,ünstimmanden Be sCb1,e" 
sen zwischGh Wirtschaftsau'sschuß und Mo..gis,tra t eine VerabSC 

dung durch die Ratsve rsammlung mö glich wird. 

v 0 s s 
Stadtrat 
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Kurzniederschrift ------ - ---- --------
über die Sitzung der Ratsversammlung am ~O . Juli 1~5o 

in Kiel. 

Beginn: 1 500 Uhr 

Vorsitzender: Stadtpräsident Dr . J e s c h k ey 
Schriftführer : ~<..I. - ..J '1( /'r u .•• v ~ '-

AP-wesend: St;adträte: ISchmidt , .,Kowalew9ky , ~angbehn, .iüthj~, E;re9::t8:A.~ 
-.;.;..;;,...=.=.,.=.:;;..:.-..::...;..::::.;::..::..::;::..;:;..;;.;;...;. .t~a, ,sartori, tlDr • . Hell, .1Iar .tmann, I'lt'rau. Brauer, 

Irhaddey . 

Rat sherren: ~ook , t6ralJer , ,Fr a u . Hinz , ...KJ,.e t,ischer, vKu.hn, 
;tüdemann , Y.tütgens , ..ty t4Je , ,..Mart~ ,Mulley, Fr&\:} 
~. Pe;;tef~e, ;Schat z , "s:\,ever s , ~tJide, t'l'hie)ie , 

vWillumi,i t, .... t8._8, ~'isoher, ..Knörzer, rifu·ch-
ling , t".lrrau Kühl , ,.:Dr . Lind~muth, ,;r:fOlte , ...sager, 
~chmJlck, ,..Frau Sehröqer , ~fe.1'ter, , / 
ISchubert, .megener, ..fIenningsen ,;r. Keßler, 

Es f ehlen entschuldigt: r . ..... <-I ..... .... "lW ,~ ~~ 
.z __ t;"~~./ J:I/...., . /' ' I' 
/)HUv - - ~ . _~-- / ~(~ 

Ausschluß vo n Ratsh erren wegen Be fangenheit: 

Anwesende des Magistrats: 

Oberbürgermeister Gayk , Bürgermeister r. fuChS, 
Staddtb~urat Jensen, ;:-.. j~geled .. il_t s i'l1i1am, 
Sta trate: Mandelkow, Ho/!' i "G~ und Voss. 

Anwesende Bedienstete der Stadtverwal tung usw.: 

Oberverwaltungsrat Koeppen , 

_Qff~~~!!~~~_§!~~~5_ 

Die gestellten Anträge 

~, Bei der Haushaltsstelle 0010/~~0 - Be- Beschluß: J. 
kanntmachungen - werden 2.500,- DM ~~'~ 
überplanmäßig bereitgestellt. unter Ent~achAntragmit.. .......... Stimmen gegenL..1t ... Stinuf 
~ahme aus den Verstärkungsmitteln b~ ~~timmenlli&t~n 
... 98/790 -. ~ 

• , Geneh\jigung zur Leistung einer Uber- Beschluß: 
81anmäßigen Ausgabe von 150,- DM bei ~ , 
1) er Haush. st. 013/550 (Bekanntmachungenl'$achAntragmit ·!.:V .. Stimmen gegen~StiIllllJ 
er Mehrausgabe stehen Mehreinnahmen be' ~sr thal 

:l.n gle ieher Höhe bei der Haushal tsstellJ ;7....... Immen tungen 
01 )/15 (Verwaltungsgebühren)gegentiber. 

- 2 -
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5. a) Genehmigung zur Erhöhung des Haus- Beschluß: 
haltsstelle 4712/803 (Jugendwohnheim 

Hof Hammer, Unterhaltung des Betriebs- '1~ y 
inventars) um ~. 900 DM auf 6.900 DM NachAntragmit .... JI ... Stimmen gegen ....... : ... Stimmf 
unter gleichzei tiger Hera~se~zung des ci -X".stimmenthaltungen I 
SOlls der Haush.St.4712/bJ{ (Jugend-
wohnheim Hof Hammer - Bekleidung, l äsche 
Decken) um 2.900 DM auf 1.600 DM. 
b) Bereitstellung von 5.800 DM bei der 
neu einzarichtenden Baush.St.4712/902 
- Beschaffung von Inventar - aus Ver­
stärkungs- und Vorbehaltsmitteln der 
Haush. st .98/790. 

b. Zustimmung zur Leistung einer außerpl. Beschluß: ~ I 

Ausgabe ~B 84.000 DM bei der neu e~- ~ , 
~'Tjc.b.t'iaä.Qn Hab1sh.S't.b13 98f3,~ mit az~~ }/" ~~h~~ ~ 
der Bezeichnung "Wiederaufbau des Vlirt- . ~ ~~; ; . . v' ~ 
SChaftsgebäudes des VenDrgungsheimes ~ ~ ~ • .& 

Kronshagen" .\Hlter faaep8;!'UBg dee g-*e4~ ~.t..- ~ ~ ~ 
Cb'iQ B9tpagOB bei der Ha,Pihalts:!telle ~ 
67~ lH~/})'1 tl lä:rriQ.ht1:1:ftg ei:ae:! Mü-~-
l~ Sä1:1ßlingsheimes 1. Rat-e A • Nac.hAJtl'agmlt..~~Stlmmengegen ... _ ... Stimmen 

7 B . bei ."t .... .stlmmenthaltungen • ereitxtellung von 150 DM be~ der neu BeScnTUB: 
einzurichtenden Haushaltsstelle 711/ ~ 
69 - Vereinsbeiträge, Beihilfen und aCh Antragmit .T., .. Stimmengegen~St. 
ZUschüsse - unter Einsparung des Be !) ' v' . ............ lmmen 
trages bei der Haushal tsstelle 71l/b~1 /. . ..... StImmenthaltnngen 
- Verbrauchssto f fe -. 

8. Genehmigung zur Leistung einer überp1. Beschluß: 
A.usgabe bei der Haushaltsstelle V 23/ 
124 - Humboldtschule, Knooper Weg 63/ 
71, ) . Bauabschnitt - des außerordentl. 
Haushalts in Höhe von l).OOO,-DM unter 
Einsparung bei folgehden Haush.Stellen: ~ 
V 21/123, Neubau einer Schule an der ~ 
Langenbeckstr., 1. Bauabschnitt Nach Antragmit.. ........ Stimmen gegen ....... ~ .... Stim.me,u... 

10.000, - - DMbci .. K .Stimmenthalt ngen 
V 21/131, Schule Diedrichstraße 2, 
). Bauabschnitt 14?.OOO,-- DM 
Unter Einbeziehung der Anderungen in 
den Nachtragshaushaltsplan. 

9, G enehmigung zur Leistung einer überpl. Beschluß: 
A.usgabe in Höhe von 100.000,- DM bei 
der Haushaltsstelle V 22/123 - Schule ~ 
MUhliusstraße 31, Instandsetzung der NachAntragmit .~V.StlI . ~ . 
Iqassenräume und Treppenhäuser - untE.bICJ ~S ......... mmen gegen ............ Stfmm~ 
El.nsparung in gleicher Höhe bei der r ........ tJmmenthaltungen 
naush.St. V 21/123 - Neubau einer Schule 
an der Langenbeckstr., 1. Bauabschni t t , -
Unter Einbeziehung in den Nachtragshaus-
haltsplan. 

- 3 -
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10. Für den Wiederaufbau von 20 Wohnungen Beschluß: 
für Angehörige des Kraftwerks Ost wird 
von den Stadtwerken an die Kieler 1oh-
nungsbau GmbH. ein Baukostenzuschuß . ~t.; ;-: ( 
von 40 .000 DM aus eigenen Mitteln al~ach~ragmlt ......... Stlmmengegen ....... A ••• StimmeJ 
zinslose s Darlehen, rückzahlbar mit bei ,c. ... J. •.. Stimmenthaltungen 
2 % jährlich, gegeben. 

11. Dem Durchführungsplan Nr . 6 - Teil I, Beschl.uß: 
Maßnahmen zur Ordnung des Grund und b. .. / 
BOdens - für das Baugebiet SOPhienblNWAntragmit .. r.CStlmmengegen ... ::::': ... Stimmel 
Ecke Hummelwiese wird zugestimmt. bei .L;:Stimmenthaltungen 

12 
• Dem Durchführungsplan Nr. 8 für das Besc luß: ~ 
!~ugebiet \~~ll/Ecke Holstenstraß~ach;\ntragmit ..... Stimmen gegen ........ : ... Stimmen 
~rd zugest1.mmt. beL..?':::: ... StimmenthaltungeIl 

13. Dem DurchfUhrungsplan Nr. 9 - Teil 1, Beschluß: 
Maßnahmen zur Ordnung des Grund und 9-~ '/ 
BOdens - 1ür das Ge biet 11 tisstr .;NachAntragmit ....... Cl .. Stimmen gegen.~! .. Stimmen 
Ost ring/HeImhol tzstraße/Stoschstr .bei~ .... StimmenthaltunleIl 
wird zugestimmt. 

14, Dem Durchführungs pl an Nr . 10 - Te il 1, Be schI uß : 
Maßnahmen zur Ordnung des Grund und Jp. h 
BOdens - im Gehie t zwischen G~rtendfaeh~tragmit ............ Stimmen gegen ... t.r.::'Stimmen 
U.nd Lorentzendamm wirdzugestJ.mmt. bei ... K .StimmenthaltungeIl 

ts 
, Dem Durchf"uhrungsplan Nr. l~ für das Beschluß: • 

Baugebiet Augustenstraße wird zug~achAntragmitmtimmengegen.LStimmen 
t6 stimm t . bei .~ .. Stimmenthaltungell 

, Der in der Grünanlage Schwanenseepark Beschluß: , 
vorhandenen Spielf'läche wird der NNWehAntragmitlf:Stimmen gegen .. ~ .. Stimmel1 
"Wilhelm-Busch-Platz" gegeben. bei .... :.-LStimmenthaltungeIl 

t7. Die Jensenstraße ist als öffentlil1ßßhAnt~'~tW~~mmen gegen ... ~.Stlmmen 
Straße aufzuheben. ~ 

bei .... r..\ .StimmenthaltungeIl ta 
• Der Abschluß des anliegenden Wasser- Beschluß: , 
1i~ferungsvertrages mit . der GemeiWl~bAntragmit~Stimmen gegen ........ ~ ... Stimmen Me l.mersdorf wird genehm1.gt. '/ : .......... i _ ·_~ .... \.iß 

t9 bei ... ,..c; .... Stimmenthaltungen j 
, 1. Der Aufnahme eines K9mmunaldarlehens Beschluß: ~ 

der Landesbank und Girozentrale ~ Y' 
Schleswig-Holstein bis zum Betrage ..... .... 
von :500.000 DM wird zugestimmt. 1lJ<>-

2, Folgende Darlehnsbedingungen werden ~% 
genehmigt: . ' 11 ' • ~f(;<;>-
a) Valu'tierung l.n 5 ;o1.gen Kommunalechuld- I ~~ 1lJ-<> 

verschreibungen der ~andesban~ und \1 .. Y ~~ 
Girozentrale Schlesw1.g-Holstem von ~ .. / $' 
19?0, eihe 11. .f' i~~' 
b) Auszahl~skurs 97 :: .H. ~~'lY'0. ~ 
c) Zinsen ~ p. a. ~uzugllch Y2 o . ~"l~ ~ ..... ~ 
Verwaltungskostenbe1.trag auf das Je- 2J J\./ 
weilige Restdarlehen. HaI bjährl. .:~ ~~ ..... 
Nachträgl.Fälligkeit der Zinsen am ,) 

n 

2.1. und 1.7. j.Js. 
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d) Til ~ung 1 % p.a. zuzüglich der 
durch ~ie fortschreitende Tilgung 
ersparten Zinsen in bar. Fälligkeit 
der Tilgungszahlungen am 2 .1. und 
1.7. j.Js. 
~) Die Stadt Kiel wird von der Ver­
pflichtung ent'bunden, sich materiell 
an der Kurspflege der zu begebenden 
Anleihe zu beteiligen. 

3. Das Darlehen ist zur Finanzierung 
des nach dem Aufbaugesetz durchzu- \ 
!ührenden Grunderwerbs zu verwenden. 

<0. 1. Von der Landesbank und Girozentrale 
Schleswig-Holstein sind aus Mitteln 
des 2. A ECA-Programms folgende Dar ­
lehen aufzunehmen: 
a) für die Verbesserung der Gasver-

sorgung 800.000 DM 
b) für die Verbesserung der '. asser-

versorgung 150.000 DM 
950.000 DM 

2. Die voraussichtlich wie folgt lau­
tenden Darlehensbedingungen werden 
genehmigt: 
Auszahlupgskurs 100 v .H. , 
Zinsen b V2 % pa., vierteljährl. 
nachträglich fällig, 
Tilgung in gl e ichbleibenden Jahres­
raten innerhalb von 10 Jahren. 
KündiguAg sätens der Stadt Kiel mit 
einer Frist -von 3 Monaten und 10 
Tagen, seitens der Gläubigerin un­
lrundbar , wenn die Stadt Kiel ihren 
vertraglicaen Verpflichtungen nach­
kommt . 

Beschluß: 

) . Sofern die endgültigen Bedingungen 
nicht wesentlich von den Bedingungen 
zu 2 abweichen, bedar1 es keines noch­
maligen Beschlusses . 

Den Herren 
Oberbürgermeister Gayk 
Bürgermeister Dr . Fuchs 
Stadtprä sident Dr . Jesch~ke 
Stadtrat Köster 
Stadtrat Sartori 
Ratsherr Köchling 
Ratsherr Willumeit 
Nachfolger des Herrn Oberstadtdir . 
Lehmkuhl 

Beschl uß: 

wird als Vertretern der Stadt Kiel 
im Aufsichtsrat der Kieler Verkehrs ­
AG . nach § 86 der Gemeinde ordnung 
für Schleswig-Hols tein die Genehmigung 
erteilt, den Darlehnsaufnahmen der 
Kieler Verkehrs-AG. unter Ziffer 2 
dieses Antrages zuzustimmen. 

:' 
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2. Die Zustimmung darf 1'ür f olgende 
Darlehensaufnahmen ausgesprochen 
werden : 
a ) l~O.O OO DM zur Beschaffung von 
Materialien tür den Ausbau des Gl e is­
netze s im Zuge de s 17ieaeraufbaus der 
Innenstadt (Neue Straße und runder 
Platz) 
Zinsen 6 v . H., 'rilgung I v . H. zu­
züglich der durch die f ortschreiten­
de Tilgun6 ersparten Zinsen , Aus~aH­
zahlupQs kurs ~5 v . H., Laufzeit dem­
nach 33 Jahre , 
b) 1~0 . 000 DM zum Ausbau des jetzt 
als Viehtransporter einßesetzten 
DampI'ers "Stubbenlcammer" . 
Zinsen "'{ - '7 , ~ v . H. , Laufzeit 10 Jahre, 
Auszanlungskurs 100 v . H., (dingliche 
Sicherung durch e ine Schiffshypothek. 
(Es handelt s i ch um die voraussichtl . 
Bedingungen) 
Gläub~rin zu a) und b) ist die Lan­
desbank und Girozentrale Schlesw. H. 

3. Die Stadt Kiel übernimmt die selbst­
schuldnerische Bürgschaft 1ür das 
Darlehen zu 2 a) , falls dies von der 
Landesbank und Giroz entrale Schlesw . 
Holst . gefordert wird . 

Von der Landesbank und Girozentrale Beschluß : 
Schleswig -Holstein ist zur Finanzie ­
rung der Ei genmittel f ür die in der 
Anlage aufgeführten Maßnahmen der 
wert s chaff enden Arbeit s losenfürsorge 
ein Darlehen von nom . 150.o00 DM zu 
nachstehenden Be dingungen aufzunehmen: 
Auszahlungskurs 95 v . h . 
~insen 6 ~ p . a ., halb~änrl . nachträgl . 
am )0 . Juni mnd 31 . Dez . j.Js . f ällig . 
Tilgung I % p . a . zuzü~~ ich der durch 
die I'ortschrei -cende '11 ~lgung e:r:spar­
ten Zinsen , zusammen mit den Zinzzah­
lungen f ällig , erstmalig am 30 . 6 . 51 . 
Kündigung seitens der Stadt Kiel mit 
sechsmonatiger Frist , seitens der 
Landesbank und Girozentral e unkünd ­
bar, sofern die Stadt Kiel den ver­
tragI ichen Verpl'lich tungen nachkommt . 

2. Der AUlhahme von Darlehen der wert ­
schaffenden Arbeitslosenfürsorge für 
die in der Anlage alfgelührten Bau­
maßnahmen wird zu den al l gemein 
üblichen Bedingungen de s Landesar -
beitsamtes und der Landesregierung 
Schleswig - Holstein zugestimmt . 

- 6 -
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<3 . Von der Landesbank' und Girozehtrale 
Chleswig - Holstein i s -c I'ür die Verbes­

serung aer !~7asserversorgung ein Dar­
lehen i n Höhe von nom . 250 .000 DM zu f ol-

genden Be dingungen auf zunehmen: 
Auszahlun~ skurs 9) v . H., 
~insen 6 % pa . halbjährl . nachträgl. 
am )0 . 6 . u . )l . Dez .j.Js . ! ällig . 
!..ilp,ung 1 /;; p . a . zuzüglich der durch die 
f ortschrei-cende Tilöung ersparten Zin­
sen, ha+bjährl . nachträgl . zusammen mit 
den Zinszahlungen fällig , erstmalig am 
50 . 6 .1 9~0, 
~Unaigung seit ens der Stadt Kiel mit 
sechsmonatiger Frist , seitens der Lan­
Oesbaruc und Girozentrale unkündoar, 
sofern aie · taa~ Kiel den vertraglichen 
Verp f lichtungen nachkommt . 

Be schluß: 

'<4. 1 . Für a ie Hers~ellung eines Regen- und 
Schmutzwasserkanals in der geplanten 
Verbina ungsstr . zwischen Lehmberg 

Beschluß: 

und Annenstr . im Rahmen des ERP ­
Programms tür den }i'lüchtlingswoh­
nungsbau werden f olgende Darlehen der 
wertschaffnnden Arbeitslosenf ürsorge 
aufgenommen: 
Grundförderung 
Verstärkte Förderung 

1 • b) 0 ,- DlvT 
'; . 500, _ " 

2 . Nachs t ehende Darlehensbedingungen 
werden angenommen: 
Zinsen 4- ;b p . a ., halbJährl.nachträlgl . 
fällig, 
Til~ung annerhalb von 1) Jahren in 
haI jährlichen Raten , erstmalig am 
1 . 7 .195 0, 
Sonstige allgemein übliche Bedingungen 
entsprechend den Richtlinien der Lan­
aesregierung und des Landesarbeits ­
amtes . 

<5 , 1 t 
• Für den Bau von Schmu zwasserkanälen Beschluß: 

an der Gauß- und Helmho~hstr. werden 
fo l gende Darlehen J er wertschaffen-
den Arbeit slosenfürsorge aufgenommen: 
Grund:t'örderung tn s zum Betrage von 

4 . )00 DM 
Verst ä rkte Föraerung bis zum Betrage 
Von 8 . 600 DM 

2. Nachstehende Darlehensbedingungen 
werden genehmigt: 
Zinsen 4 % p.a., öalbjährl . nachträgl. 
am 2 . Jan. und 1 . Juli j . Js . rällig, 
Til~g in halbjährl .Raten innerhalb 
l ~ anren 
ons~i e all emein übliche Bedin O"un en. 

entsprechend den Ric tlinien des Lan­
desaroeitsamtes und der Landesre ­
gierung. 

_ '( -
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26 , 1 . Für die Verbreiterung de r Eckern­
föraer ßhaussee bis zur Stadtgrenze 
'Nird aus Mi t-c eln aer verstärkten 
Förderung ein Dar1e hen bis zum Be ­
trage von 12000 DM zu f olgenden 
Bedin "'ungen aufgenommen: 

Beschluß: 

<? • 

Zinsen: 4 ~ p . a ., halbjährl . nachträgl . 
am 2 . Jan . u . l . Juli j~Js . fällig, 
Tilgung: in halbjä~l . Raten innerhalb 
von 1 ) Jahren . 
~ ons~ige all oemein übliche Bedingungen 
entsprechend den Richtlinien d ~ s 
Landesarbeitsamt es und der Landes ­
r egierung . 

2 . Die Baumaßnahme dart ' auf e ine r Te il­
strecke von )00 m ab Stadtgrenze in 
Angriff genommen werden . 

3. Die ~est strecke darf erst in Angri ff 
genommen werden , wenn fe stst eht, 

1. 

daß ein weiterer Zuschuß aus Landes ­
bzw . Bundesmitteln in Höhe von 

110. 000 DM gewährt wird . 

Für die Srschließung von Uohnbauge- Beschluß: 
lände in Kiel -Gaarden , Kieler Str . / 
Augustenstr ., we r den f olgende Dar­
lehen uer wertschafIenden Arbei-cs­
loseni'ürsorge au!'genommen : 
Grund:förderung bis zum Betrage von 

28 . 200 DM 
Verstärkte Förderung bis zum Be trage 
von 56 . 400 DM 

2 . Nachstehende arlehensbedingungen 
werden genehIDlgt: 
Zinsen 4 /0 p . a ., b-albjährl . nachträgl . 
am 2 . Jan . u . l .Juli J . Js . fällig, 
Tilg~ in halbjährlichen Raten in­
nerha von l ~ J ahren . 
Sons-ciöe allgemein ü bliche Bedingungen 
entsprechena den iichtlinieh des Lan­
desarbeitsamtes und der Landesregierung . 

<8 , 1. ,J>~ 
Für den Neubau de r verlängerten 'Es - Beschluß : '1: ... ~ ... #" 
marchstraße i m Zuge des ERP - programms 
sind f olgende Darle hen der wert schaf - ~."" 
fenden irrbei ts losenf'ürsorge aufzunehmen : ~ 
Grundbrderung bis zum Betrage von ~ 

)6 . 400 DM ~ 
verstärkte Förderung bis zum Bet r a- ~~~~~ 
ge von 72 . 800 DM 1 ~~ ~ 

109 . 200 DM 'J /"/ # 
2. Folgende Darlehensbedingungen werden ,$ .. ' ~ 

genehmigt : ~'V ~.:f 
a) Zinsen 4 % p . a . halbjährl . nachträgl . ~~.~ 

!'älli , ~ ct 
b ) Ti lg~g in hal bjährl.Raten innerhalb ~ tJ .. 

von l? Jahren, 42;~ ~",'" 
c) son~tige allgemein übliche Bedin- ~ 

gungen entspr.d.Richtl . d . Landesreg . 
und des Landesarb . Amtes . 

- 8 -
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, 
2SC)Antrag der Nationalen echten betr. 

Verlängerung der Esmarchstraße: 
Beschluß: 

b 

cl ,~ ...­
'\ l I 

nehmigung der Rat sver gobliegt, 05&~~~~ 
dür fen erst d gonnen werden, 
wenn svertretung endgültig 

~ 

~,. 

~ 
{:;r~ 

<tI 

./ ~;. ~ §':;~' er Esmarch-~ ~~ 
Ratsvertretung ~ 

l sbeginn veranlaßt hat, ist .. /";s; 
~'\!:e--fm~-2j~~~'~f.r. .~. ;, 

3. Der Ausbau von straße in Kiel i m ~~ ~ 
Interesse der Wohnraumerstel lung ist _ .y~~~ 
künftighiI1Lso lange zurückzustellen , .f.,r--- - i'y 
so l ange noch Hunderte von Ruinengrund - ~ iit 
stüc ken an ausgebauten Straßen f ür 
7l0hnhausbauzwe cke zur Verfügung stehen . 

Folgende über- bzw . auß erplanmäßige 
Ausgäben des ordentlichen Haushaltes 
werden unt er nachträglicher Einbe ­
ziehung in den Nac~agshaushaltsplan 
genehmigt : 
1 . 67 5/9801( 0010) - Rathaus,IV.Bau-

abschnitt 294.000 DM 
2 . b'( )/9,,10 ( 21) - Schul e \1 iener 

Alle e, Elmschenhagen , Nordf lügel , 
IV . Bauabschn. 70 . 000 DM 
(an den auß er ordentl . Haushalt 
tür V 21/ 128) 

) . b'r :5/983) ( 3200) - 'Iaederaufbau 
der städt . Theater , II . Bauab -
schnitt 18 . 000 DM 
(an den außerordentl.Haushalt 
für 3200/ 1 20) 

4. 673/9853(761) - Neubau einer 
Sport - und Ausstellungshalle 
10 Rate 100 . 000 DM 

482.000 D? 
B. Folgende überplanmäßige Ausgaben 

des au~erordentl.Haushalts werden 
unter nachträgl . Einbeziehung in 
den Nachtragshaushaltsplan genehmigt : 
1. V 21/128 - Schule Wiener Al l ee in 

Elmschenhagen , Nordf lügel, IV. 
Bauabschnitt 70 .000 DM 

2 . V 3200/120 - i iederaufbau der 
städt. Theater, II Bauabschnitt 

18.000 DM 
88.000 DM 

C. Die über- bzw. außerplanmäßigen 
Ausgaben im ordentl.Haushalt -2i f f . 
A des Antrages - werden durch f ol­
gende Mehreinnahmen bzw . Einsparungen 
gedeckt : 

Beschluß : 

- 9 -
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1. b73/41 - Spenden Kieler Bürger zum 
Wiederaufbau des Ratssaales (neu ein­
zurichtende Haushaltsstelle) 

120.000 DM 
2. 6{3/98337 (4713) - ~rrichtung 
eines Mütter- und Säuglingsheims , 
I. Rate 4 .000 DM 
3 . bT5/984l6 ('tl ) - Be dürfnisanstalt 
We11ingdorf-Dampferbrücke 

24.000 DM 
4. 673/98421 (72) - Haupt fe uerwache, 
Martensdamm 60 .000 DM 
5. 673/9843 (72) - Feuerwache Süd, 
Prüne 20.000 DM 
6. 677/982 (84) Seegartenspeicher, 
I. Rate 224 .000 DM 
7 . 6'r7/9bj (84) - Verkehrspavillon 
am Bahnhof, I. Rate30.000 DM 

482.000 DM 

D. Die Deckung der überplanm.Ausgaben 
im außerordentl. Haushalt erfolgt aus 
den Anteilen des ordentlichen Haus­
halts, vgl. Ziff. A, 2 und 3 des 
Antrages. 

, Zustimmung zur Bereitstellung des Be- Beschluß: 
trages von 5.000 DM bei der neu einzu-
richtenden Haushaltsstelle 850/971 mit ~~ ~ 
der Bezeichnung: "Bau einer Toiletten-NachAntragmit.. .......... Stimmen gegen.-_'_ .Stinu 
anlage für die stadteigene Gastwirt- bei ~ Stimmentll ' 
Schaft Uferstraße 44" und .!ntnahme des 
Betrages aus den Verstärkungs- und Vor-
behaltsmitteln bei der Haushaltsstelle 
98/791. 

• Genehmigung zur Leistung einer überpl. )eschluß: . 
Ausgabe bei der Haushaltsstelle 21/ ~~ , 
603 - Aushilfsdienst - in Höhe von NachAntragmit ............ Stimmengegen ...... L ... StfmmeI 
15.480, - DM unter Einsparung in bei Y.:.Stimmenthaltungen 
gleicher Höhe bei der Haushaltsstelle 
21/635 - Erziehungsbeihilf en -. 

, SChaffung einer Stelle eines Magistrats- Beschluß: 
SChulrats der Bes.-Gr. A 2 b im Stellen-tlan 19)0, Haushaltsabschnitt 20, I f d. iL. 
r. 1. r~ ;/' 

Nach Antrag mit ............ Stimmen gegen ......... : . .stimmen 
bei .. ~·.Stimmenthaltungen 

10 -
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33. Wahl von 6 stimmberechtigten Vertretern Beschluß: 
der Stadt Kiel. ~ ~ahl weiterer Vertreter 
o h n e Stimmrecht nach Vorschlag der 
Fraktionen. 
,!timmberechtigte Vertreter : , .'" 

1. .QQ~l:~l:IIl~:i.~~l\ . ~~~~ .~ 
2. .Sta<l tl:a't . S~Dl:i.(t~ .••....•..•.••.•.• 
3 • .~~ ~ qlle.:r::r: )~qrv:rt(~ .•••.•••...•••..•.• 
4 • .~1.iI:ge.:r:Il1e.:i. ~ 1«e.:r: .Ih:" .F.qqq.q ..........• 
, •. S~aq~n~ijq:i.qe.~~ .D.~~ .~ e.~qq~~ .......• 
6. • .StaQ, 1;:r:a~ )ja:r:~Dl~ .•..•..•......•. 
~rtreter ohne Stimmrecht: 
1. .Staq t~at .~naqcle.;t .......... .. ... . . . 
2. .1lat ~ne. :r::r::l.n .!U.n~ .................. . 
3 . 1,-.Iiat~ne. :t:t .:aoo.<\- •••••••••••••••• •.• •• 
4. . Stad t:r: at . S a:r:tO:r::l. 0 0 • 0 0 0 0 • 0 •• 0 • 0 0 0 • 0 

~ . oIiatehe:t:t .Nalte. 0 ••• 00 ••••••• " •• 000 

6 . . lieft ifJiQ 3:'3:' • Sanruu:clt .•................ 
'{. .Ji&-;.SJi:rl:. Sa&e:.c:-.·. 0 •••• 0 ••••• 0 0 • 0 0 • 

8 •• ~~t~~e:r:rin.Sc~röde~ •.............. 
9. .kN};Iii;:C il; • wl~~ ................... . 

10. ~~ .. Ir~ .... ........ . 
11. . ................................. . 

3 12. . .......... 0 0 •••••• 0 •••••••••• 0 •• 0 • 

4. Als Sparkassenvorstandsmitglieder und 
Stellvertreter werden gewählt: 
ygrstandsmitglieder: 

Beschluß: 

1. ~Ii1:j.~.~l~t9ClJ.~:r , . ~:!-~l-;(J<;.~:rg~:Q.,. j:p~:!-I).gerstr .20 

2. U~9.$t~~~,. ~~~l •. ~~9~:r :j.~g .))~oo ..• 
3 U' " .... 'f~ K " ' 1nl""r+h t 1 • ~.LIi+W+C,"" 0 \1+ ~ 0 • +~+ •. ~ Ci. ~ 0 \3 o:r: 0 •••• 

4. Ratsherr Sage r \ 

6~ · Friedrich Ohle, Eichaofstr.12/1b 
• A. Leopold , Holstenstr . 15 

.§.1e11vertreter: 
1. ~~t?~~:r:r.g~~~~Y. ?9~~~~J. ~~~t , ~~~~~~ng 223 

2. \fQ:Q.itWl. ~9l:}i1rf~~:it>~:rg, • ~~~t If~~~~~~lt:rger Weg 
3. f~~~.~~~P~~,. ~~f •. fi1~f;f~~:~~r:.?~ 
4. Ratsherrichmuck 
5. Herbert Wegener, Düs t e rnbrool:er Weg 77 
6. Wi1he1m Br äuninger , Geibelallee 3 

n 

1 
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4. 
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35. Folgender Umbesetzung de~ Jugendwohl- Beschluß: , f ahrtsausschusses wi rd zugestimmt :Nacb A • ~. ~ Es scheidet das bürgerl oMi tglied .y.ntr~gmlt... ......... StImmen gegen ............ Stlmmen Kurt Priebsch, Wellsee, Kirschenk~ ··h ·;· .. ·StJmmcnthaltungen aus. Es wird neu gewählt: Pastor Kra,ft, Kiel, Jägersberg 16. 

36. Der Wahl der vorgeschlagenen Schieds­
männer bzw . Schiedsmannsstellvertr. für die Bezirke 111, XIII, XIV und XIX wird zugestimmt: 

Beschluß: 

&ezirk XIV: ausgeschieden: 
Willi Kli~ zing , Kiel, Krusenrotter Weg 21 neu: Kurt Stein , Kiel, Dorotheenstr.19 

37 

Bezirk 111: ausgeschieden: 
TStellvertr.) Frau Berta Petersen, Kiel, ECkernförder Straße lla 
neu: Willi Mende, Kiel , 1<'leethörn 69 
Bezirk XIII: ausgeschieden: 
t8tellvertr.) Ve rner Zech, Garden-Süd, 

Kronsburg 
neu: Karl Knobbe, Poppenbrügger Weg 29 
~B3:r~ . I alX&ge&ch~~den: 
ts~el1veii~.} Johannes chmuck, Kiel , 

R~i.ed~· Gheo :&e--r &t"T. 2 
~~~~~'-R±ehter, Lager Do~f Pries. 

· Bei der Haushaltsstelle 0011/504 -
AUfwandsentschädigungen - werden 

Beschluß: 
Weitere 2.640,-- DM bereitgestellt. . ~~ ~ Die Mehrausga'be wird gedeckt durNß.cll Antrag mit ............ Stimmen gegen ........ LStlmmen Entnahme aus der Haushaltsstellebei ·X ·Stimmenthaltungen 98/790 - Verstärkungsmi~tel -. 

~~ 

la 12::!I.!!lg~~~g !!Y2::!~~'l '1/~~ . § 5 Ziff. 4 der Richtliü.ien für die Beschluß: ~ ..... Selbstverwaltung der Stadt Kie~om 4~4~ 20.April 1950 erhält folgende Fassung; ~~ n(4) Bei auswärtiger Tätigkeit erhalten (~ .... '~~~~ Reisekostenvergütung , ~u. .. Y . ~ a) der Stadtpräsident, die ehrenamtl. . ",""""~"(\.~~ Stadträte sowie die Ratsherren nach ~~~ ~~~ Stufe I b; ~'bi # b) die bürgerl.Mitgl. der Aus8chüsse ~/?~ und die sonst ehrenamtlich tätigen ~'b-Cfr I'"~ Bürger nach Stufe 11 .~ ~ . der für Landesbeamte geltenden Reiseko- ~ 8tenvorschriften." 

- 12 -
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39. Anstelle des früheren Oberstad tdir. .ß~ schluß: 
Lehmkuhl ist Stadtrat Voss der nächsten ~ . 
Hauptversammlung der Kieler Verkehr - 1 A ~~ ~ 
AG. als Au!'sichtsratsmitglied vorzu_a.c1 ~tr~gmiL·······ßt1mmengegen ......... : .. St1mmen 
SChlagen. eJ ... <'StImmenthaltungen 

40. Zustimmung zum Verbleib der 4 zur Ab- Beschluß: 
gabe an die Ki eler WOhnungsbaugesell- I~ _ ~ 
Schaf t vorgesehenen Flüchtlingslage :.trachAntragmit~Stimmen gegen ....... : .... Stlmmen 
Brauner Berg, Grüffkamp, Schusterkrqg. ~. 
und Schlachtho f in der Verwaltung de-'f1 ... ~ .. ... Sttmmenthaltungen . 
Gemeinschaftslag~rverwaltung. 

41. a) Die unter Titel 730/971 - Schlacht- Beschluß: 
ho f - vorgesehenen Ausgaben von 6 .000 
DM für di e Umstellung des Vorgelegege­
triebes der Kompressoren auf Einzelan­
trieb mi t Keilriemen werden auf 
12.000 DM erhöht. 
b) Unter 730/90 ') wird der Betrag von 
1.800,- DM ~um 700 DM für ~ie Beschaf­
fung von 10 Flaschenzügen auf ~ . 500 DM 
erhöht. 
c) Unter 7 ,0/90t werden 2.400 DM neu 
eingesetzt für die Beschaffung von 2 
Trichinoskopen . 
d) Unter '(30/904 wird der Betrag von 
2.000 DM um 1. 900 DM auf 3 .900 DM für 
die Beschaffung von '7 Hängegerüsten für 
Innereien in der Rinderschlachthalle 
erhöht. 
e) Di e Einnahmen unter 730/23 werden um 
den gl e ichen Betrag - zusammen 11.000 
DM - erhöht. t ~0~ 

42. a) Unter Ti tel "r j ' /90 3 - Kühl -und Ge- Be schluß: ..... >~\~ 
f ~ ~ rierhaus - werden für die Be schaffung 0~0 . 

VOn 200 Eiszellen 3 .300 DM eingesetzt. . t~ ~e~~ 
b) Unte r Ti tel '7 22/904 werden t'pr die l'fI .. . ~'I\~ 0~ 
Beschaffung einer Hochbahnwaage 1.900 ~\\..... . .. ~~~ 
DM eingesetzt. \t~\'-. > e \~'3-
c) Die Ei nnahmen unter 733/23 werden c\\~~ '!..\~~ 
um den gl eichen Betrag - zusammen ~~. ~ .' 
5 .200 DM erhöht. ~ ~~ 

43. a) Die un'ter Ti tel 732/1:300 - Seegrenz- Beschluß : j .... ~ .. 7~~~. 
Schlachthof - vorgesehenen Ausgaben von 
1.000 DM f ür die Unterhaltung der Gebäu- 0 
de werden . um 3 .000 DM auf 4.000 DM er- 0~ 
hÖht urid die unter 732/801 vorgesehenen J ~~ 
AUsgaben von 1.800 DM für die Unterhal- .~~0~ 
tung der maschinellen, Heizungs- und . ~ 00 

Lichtanlagen um 3 0000 DM auf 4.800 DM. ..' bo'> 

b) die un~er 732/ 901 vorgewehenen Aus- ~~.~ v 

gaben von 2.600,-- DM :für die Beschaf- ~qy~ ~'" 
fung von Betriebsinventar wer?en um ~~ ~~~ 
19.000,- DM auf 21.600 DM erhoht. ~~ J...' 
c) Die unter 732/23 vorgesehenen Ein- +~ :-. l~ 
nahmen werden um 25 .000 DM erhöht. ~~ 
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Nach Antrag, 
#;4~~ ......... -~ 
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über eie Sitzung der ltatsve rsammlung , Don:1Crstag , d . 20 . 7 . )0, 
Rathaus, Ratssaal . 

Beginn : 1 ) . 00 Uhr Ende : H3. 40 Uhr 

Anwesend : S~adtpräsident Dr . J e schke 
allil , Dr . Hell , owalewsky , 
·' artori, Schmidt , Thaddey 

atsherren : Book, Fischer, Lythje, Graber, Hennings~n , 
Frau inz , -öchling , v . ~öller , Xletscher, 
Kuhn , Lüdemann , Marth , :~lüller , 'ijolte , 
Pfeffer , ager, 3chat z , Frau Schröder , Knörzer , 
Sievers , tade , hiede , 1e ener, villumeit , 
~~!;~~~Chubert , Frau Kühl ,Dr . Lindemuth, Lüt~s 

Es fehlen entschuldigt : Stadträte Breitenstein und 
Kdster , Ratsherr Dr . l asmuß, Frau atsherrin 
Dr . Portofee. 

Die ' il . Re g . ist vertreten durch : British Res iaent 
~'hompson • 

Vorsitzender: Stadtpräsident Dr . J e s c h k e 
Schri f t f ührer : atsherr KnÖrzeT. 

1. Genehmigung der iederschri!'t über di e Sitzung der Hatsversammlung 
vom 1? () . 19?0 
Gegen el ie Niederschri f t über die SitzunS der atsvers;3.rnITIlung 
vom 15 . 6 .1950 werden keine Bedenken erho ben . 

2a . t~~~~!~~~~-~~~ __ t~~~~~~~~~~~~~~ 
a) Fraktionsführer der CDU 

S t a d t prä s i den t teilt I it , da J atsherr Fischer 
zum Fraktionsführer der CDU gewählt worden ist . Stellvertre­
tender Fraktionsführer ist St adtrat artori . 
- Cenntnis genommen -

b) Sicherheitsrnaßnahmen am Falckensteine r Strand 
S t a d t prä s i den t führt au s , daß für das Strandbad 
Falckensteiner Strand zusätzliche Sicherheitsrnaßnahmen geschaI'­
fen worden sind , die im einzelnen bekanntgegeben werden. 
- Kenntnis genommen -
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c) Pli:' fung der Schlachthofbetriebe 
S t a d t prä s i den t nimmt Bezug a uf einen Beschluß der Stadtvertretung vom 29 . 3 . 19 ~ o , nach dem ein Ausschuß prü­f n sollte , wie die Schl ac hthofbetriebe wirtschaftlicher e ­stal tet werden können und teil t mit , daß s ich der .lirt schafts ­ausschuß am 15 . b . 19?o mit der Angelegenheit befaßt hat . ~s IlJird vor eschlagen , 4 Mi t ol i eder des -,vir tschaftsausschusses - ' Latsherren Kletscher und chubert und die bürgerl ichen I'h t ­glieder Bendtfeldt und Hil l - mit der Prüfung zu beauftragen . Der Tiirtschaftsausschuß glaubt, auf einen besonderen Ausschuß verzichten zu können , weil sich die 1TJirtschaftlichen Verh"l t ­nisse der Schlachthofbetriebe inzwischen wesentlich verbessert haben . ''i' s kann damit gerechnet werden , daß für das laufend e Jahr kein Zuschuß mehr erforderlich wir-d , nachdem im Haushalts ­jahr 1949 noch ein s olcher- von 203 . 000 D .. \~ vorgesehen war . - ~inverstanden -

d) Flüchtlingslager 
S t a d t prä s i den t nimmt ez u6 Luf einen Beschluß der Stadtvertretun6 v om 2 . 3 . 19) 0 und bi ttet zuzustimmen , daß die 4 J?lüchtlin sla er rauner Ber " Grü ffkamp , Schusterkrug und .:Jchlächthof , die zur b abe an Qi e r~i/B J vorgesehen waren , in der VeriValtun der Gemeinschaftslagerv rWCJ,ltung ver bleiben . - ~~inverstand n -

- .... . r...; . lS5 -
e) Darlehen aus Bau ostenzuschüssen 

t a d t prä s i den t teilt mit , daß Stadtrat Har tmann und iatsherr ilegener schrift lich angefragt haben, ob und in 7elcher Höhe der Pr ivatwirtschaft Darlehen aus Baukostenz u­schüssen von .lohnun6s inhabern - s .Drs . 8 - zur Verf'ügunb ge ­stellt worden sind . 
tadtrat S art 0 r i beantworte t die Anfrage und gibt im einzelnen lie Dar lehensbeträge bekannt . - Kenn nis ~enommen -

f) Hedler-Kundgebung 
~ t a d t prä s i den t verliest e in Schreiben der 11 ., i 1 dem ver schie dene Anfragen zu der vor der 11 ~\:i l er 10 che 11 in :::~i 1 be absichti 'ten dler - .. undgebung gestellt werden . Ins ­besondere wird beanstandet , daß durch die ~resse irrige Vor­stellungen über die Verbotsgrüncle e l''l.Je kt woruen s ind . 
Stadtb urat J n sen beantwo te t die Anfragen . - '(cnntnis genommen -

2b) ~~~~§~~~~§~_~~§_0~G~§~~~~§ 
g ) Ostuie r GmbH . 

b erb ü r e rill e ist e r t ilt mit , daß am 13 . 7 . ) 0 die stUl r Gmb ls n:Sin- iann - Gesellschaft n ge ründet \'Jordell ist . Die Stadt l(iel wird 4 Vertreter in den uf'sich t srat ent ­se den, VOll denen ber its 3 bestulQt sind . Der 4 . Vertreter wird de nächst ge"V ähl t werden . 
- Kenntnis 'enommen -

- :3 -



- 3 -

h) Osturergelände 

o u erb ü r gel' 111 e 1. s t e 1.' :J"i.inrt 3. u. ..... , 1u1;) 0iC~1 ' i 
Besatzungsmacht bere iterklärt ho.t , üe nach er Been diciung 
der Sprengungen au l' .:lern Ostufer erlonierl~chen ... täumungsarbei ­
ten "us eigenen 1\: i tL;eln zu unterstützen . l Jbe r 1i e äumunü der 
n icht mehr v erwendbar en Gebäude r este L~t ein \/erstän igung 
erzie\ l t worden, s o aß d iese Arbeiten gegenw: 'rtio durchgelührt 
\v ' yuen k önnen . Imvieweit d i e Mil . Llet; . bei a11deren r beiton mit ­
wirken wird , ist n och nicht en~schieaen . ~ in ~ei l der J ot zt 
a u f dem Ostufer d urchge führten hrbeiten wird unter alleiniger 
V rantvJOr~ul16 Cl r Besat zungsmach~ ohne ZuS~iilll!lUn6 der Stadt 
lli 1 d urchgerührt . Di e Stad t K.L 1 kann sich nicht dal i t e i n ­
verstand e_ rkläre .1. , daß vor den z rstörten .L-::~ imauern und den 
früh r n H:> l li6 n Sand au !'ge spül t 'wird , ua zu be fiir chten ist , 
daß der Haf en v er sandet , d ie Schil I, U'L; b hindert und oi e 
orhal t~n -e olle berlen i:ai1'l " ehen 8n nJercet wernen . IJ or tragender 
h t de 1 i,1iniste r räs i denton eebe t en , Ge f" en diese l~aßnahmell zu 
protestieren und zu bitten , daß d i e Arbei~ n ~in ~' stell t VJer ­
den , um d i e Ange l e ""e nhei t mit dem Landesko ' i ssar endüül tig 
zu l 'e 6 e l n . 
- lCenntnis 0enomr.aen -

i) 1f'rei~;abe von Gelände a u f dem stufe r 

b erb ü r b e r 111 eis t ergibt bekaJ.1.11t , daß del' Bri ­
tish Hes i dcnt '.rhompson 1iO' tadt davon unte richtet hat , daß 
in Laufe ds . Js . mit de r Fre igabe e init?;er orößerer Ge äude 
- U . 8 . Hotel o.m Ziegelteich , Conti - Hotel und Ha.us es _Argo­
nauten- Clubs in der verl"ngerteh 7e ldstraße - zu l~echnen ist . 
- :Cenntnis ~enommen -

3 . Betrifft : :;r uvahl und Vereidigun ' eines llntsherrn . - :')rs . 190 
(Drin flichkeitsvorlagoY 

Ant- at5stell er: Sta .lt pl·iisident Dr . Jeschke 
Antra,~ : Zust immun ..; , daß anstelle de s LlUssche idenden :,:i t ,liedes 

der ::1at sver sarmnlunt3 , Herr .:üst.e berg ; He r Theo IIell,kel , 
':i 1 , Langcnbeekstr a e 1 5 , G(; Jühl t vlird . 

Beschluß : ach An~ra~ . schließend v eycldi0t Stadtpriisiaent den 
1 atsherrn ILnkel j '-..LU ±' sein nt . 

4 . Betrifft : Berei tstellun6 von I- i tt 111. 1ü:-c 13elcanntmachu o'en . 
- Drs . llb -

B richters tatte r: Bür "erneister Dr . Fuchs . 
Antraf' : ei der I ush' 1 tsstel le 10/?) - Dekan ... tmachungen -

Beschlu 

werden 2 . :;00 D,. überplanmä~J ig bereitgestellt unter !.nt­
nahme aus den V rstärkUl1bsmi tte l n - 98/(90 -

.I: ach Antrag . 

5. Betrifft : l rhöhung der Haushal ts s te lle 01 ")/ ;;,, 0 - Bekanntmachungen­
- D s . 1~ 4 -

Berichterstatter : Bü r ermeister Dr . li'uchs . • 
Antrag: Genehmigung zur Le i stun e iner ü berplanmäßigen Ausgabe 

von 1 ;;'0 Dld bei der Haush . t . 013/?50 Bekanntmach un en) . 
Der L~ehrausgabe stehen Hehreimlahmen in g l e icher Höhe bei 
der Hau sh . St . 013/13 (Verwaltungsgebühren) gegenübe r . 

Beschluß] Nach Antrag . 
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• Betril't't : Ausstat t un...; des Lehrling s ilohnh~imes Hof Hu...ll Gr . - h ' s . 117 
BeI'ichterstatte r: St adtrat TI flndelkow . 
Antraö : a ) Genehmigung zur Brhöhu.n.o cles nushaltGso l1 s der Haus ­

halt sstelle 471 2/803 (Jugend~ohnhe i Hof Hammer , 
Unterhaltun '" d s Betriebsinventars) um 2 . 00 DLI a uf 
6 . Dl\ unte r gle ichzeitiger .Herabsetzung de s oolls 
der Haushaltsstelle 47 12/ 637 (Ju ndwohnheim Hof 
Hammer - Be cle i dung , .lä sche , . ecken) Utl 2 . 0 DJ.1 au f 
1 . 6 0 DM . 

I b) Breitstel 1ung von 5 . 800 D~ be i der neu e inzurichten-
den Hau shalt sstelle 4712/902 - Be schaffung von In­
ventar - aus Ve r stärkunss - un'1 Vorbehal tStlli tteln 
der H~ushal~sst el1e 98/(90 . 

Besch l uß : ach .ntrag . 

7 . Be trifft : \1iederaufbau des ,:irtschafts[';ebäudes des Versor gunJ,'shei ­
mes I~o nshagen . - ~rs . 142 -

Be r icht ers t atter: staatrat Lande l kow. 
Antrag : Zustimmune zur Leist ung einer dußerplanmäßi gen Aus abe 

von 8 . G 0 .J:.l bei der ne u einzu ichtenden Hc:mshal tsste1 -
l e 673 98/33 mit der Bezeichnung . .. 'i e oor aufb au des 
'Jirt schaft s 'ebäude s de s -ersorgun 'sheime s KL onshagen " 
unter 'insparung des gl eich n Betrages bei der Haus ­
hal tsst elle b'(:; (:Jö/j)'{ "Errich1:;un.; e ines ~.i.utter- und 
Säu61ingsheime s 1 . ate" . 

Di e u sprache e r -iot , da der vaoistrat inzwischen der Ver -
1e c"ung der ü tter - und 'äu "lin "sstation in das Haus I der 
'crankenanstal t zugestimmt hat . ' s ird i e Auffassill1b vertre ­
ten , daß das ,:irtschaf tsgebäude wieder aufgebaut werden sollte , 
daß d i e an eforderten ~ittel aber zu hoch sina , Da ein end­
gi.i.l t i ger ~ 0 stenanschlag noch nicht vorliegt , sol lten ilittel 
i n der beant ragten Höhe noch nicht gegeben werden . 

Be schluß : Zustimmun' zur Le istung einer außerplanmäßigen Au s abe 
bei der neu e i nzurichtenden Haushaltsstelle 673 98/358 
mit de r Beze ichnung - 'liederaufbau des .lirtschaftsge ­
bäude s des Versorgungsheimes Kr onshagen - unter Ein­
sparun des Betrages bei der Haushalt sstelle 673 98/337 
- lI:rrichtung ein Mütter - uhd Säu -'lingsheimes 1 . Rate -. 
Programm und ostenhöhe soll durch Ve rhandlungen mit 
~agistrat und den zuständi en Ausschüssen f estgestellt 
und vereinbar t werden . 

8 . Be trifft : i tgliedsbeitrag l ür den erbund städt ischer Fuhrpark­
betriebe . - Drs . 120 -

Berichterstatter : Stadtrat Lü thje . 
Antrag: Be r eits te llung von 1 5 ,- Dd bei de r neu e inzurichten ­

den Haushalt sstelle 111/69 - Vereinsbe iträge , Beihil f en 
und Zuschüsse - unte r ~insparung de s Be trage s bei der 
Haushaltsstelle (11/62 - Verbrauchsstoffe -

Beschluß : Nach h1trag . 
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9 . Betri:t:t't: :iiederaufbau der Humbo l d tschule Gebäude f l ügel r-aop ­stockstraß ) . - Drs . 12~ -
Berichterstatter: Stadtrat ~ndelkow . Antrag : Genehmi 'un zur Leistune:; einer ü berplanmäßi gen Aus -g abe bei ae r Haushalt sst ll ~ 3/124 - Humboldtschule, Knoope r veg 63/,(1, J . auabschnitt - des außerordent ­lichen HaushaI t s in Höhe von 1 ) ) . DL~ unt er ':; inspa­rung bei r olgenden Haushaltsstellen: 

V 21/ 123, ub au e iner Schule an der Lan-
genbeckstra e , 1 . Baua bschnitt 10 . 0 ü DI 

V 21/131 , 'chule Diedrichstraße 2, .5 . Bau-
ab schnitt 14 5~000 DM 

unter Einbeziehung der Änderungen in den Nachtragshaushaltsplan . 
Beschluß : Nach Antrag . 

10. Betrifft : vliederaufbau der chule Muhlius straße . - Drs . 123 -Bericht'erstatter : Stadtrat I~ andelkow . 
An~rag : Gen ehmigun zur Le istung eiher überplanmäßigen Aus ­ga be in Höhe von 1 . 00 D [ bei eter Haushaltss t elle 22/123 - Schul e Iuhl iusstraße 31 , Instandsetzung de r IG.a ssenrä ume uno rr r eppenhäuser - unter ~insparung in g l e icher Höhe bei der Haushaltsst ' l l e V 21/12 3 - eubau einer Schul e an der Langenbeckst raße, 1 . Bauabschnitt -unter Einbeziehung in den Nachtragshaushaltsplan . 
Bes~hluß : ach Antrag . 

11 . Betrifft : Baukostenzuschuß f ür den 'vliederaufbau von .!ohnungen in der uittenstraße/ "' e ber ;r"liefe Allee fü r n ehörige des raftwerks st . - Drs . 1 ~ -Berichterstatter : Stadtra oss . 
Antrag : Für den ~'iie deraufbau von 20 lohnun J'en f ür Angehörige des Kraftwerks Ost ~ird von den tadtwerken an di e Kie l er , ohnungsbcu ge sellschaft mbI . ein Baukostenzuschuß von 40 . 0 0 DM aus eigenen itteln als zinsloses Darlehen , rückzahl bar mit 2 ~ \) j ährlich , 'e eben. 
Beschluß : Nach Antrag . 

12 . Betrifft : Durchi ührungsplan r . 6 - Sophienblattl cke Humme l wie se . - Drs . 137 - " Berichterst at t e r: Stadtbaurat J ensen . Antrag : Dem Durchführungsplan Nr . 6 - Ifeil I , ,Taßnahmen zur Ordnung des Grund und ~odens - fpr das Bau ebiet ophien ­blatt;, ' cke HummeL'Jiese wird zugestimmt . 
Be schluß : ~ ach Antrag . 

1.3. Betriff t : Durchf ührungsp lan Nr . 8 - Baugebiet '{alll cke Holsten­straße . - Drs . 138 -
Berich~erstat ter : Stadtbaurat J en sen . 
Antrag : Dem DurchfLihrungsplan r . 8 für das Baugeb i e t iiJall!Ecke Holstenstraße wird zugesti~nt . 
Beschluß : Nach Antrag . 
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1 4 . Betrifft : Durchführungsplan lJr . 9 - 11 t i sstraße/Ostring/Helm-
h hOltzstraßelStoschstraße • - Drs . 139 -
Berichterstatter : Stadt baurat Jensen . 
Antrag : Dem l)urch1'·'hrungsplanJr . :J - Ife il 1 , lJ1a3nahmen zur 

Ordnung des Grund und Bodens - / ür das Gebie"t Il "t isstr . 
Ostring/Helmholtzstraße/Sto schstraße wird zugestilllllt . 

Beschluß : ach mltrag . 

1 ) . Betrifft : Durchführungsplan :tr . 10 - Fußoängerverbindung Garten­
straße/Lorentzendamm. - Drs . 1 4- 0 -

Berichterstatter: tadtbaurat J ensen . 
Antrag: Dem Durchlührungsplan i.iJr . 10 - Ileil 1 , n,~a nahmen zur 

rdhung des Grund und Bodens - im Gebiet zwischen 
Gartenstraße und LorentzendaI n vürd zugestimmt . 

tadtrat H art man n spricht ~egen die Vorlage uhd ist 
de r Ansicht , da z . Zt . vüchtigere ufgab n zu lösen sind , als 
einen Fu ängerweg zu schaffen , der d 11 'bisheri O'en '.leg nur um 
etwa 2 I\~inuten verkiirz t . precher ;Jijirde der or lage zustilllinen 

önnen , 'Jeilll die Anlie r si ch mit der Ge lände abgabe e inver ­
standen erklären. Di"" tadt sollte die Grundbesitzer nicht mit 
. ertpapieren abfi den , s ondern sie mögl i chst mit Grund und 
Boden entschädigen . 
Die Aussprache er ibt , daß durch den 11 trag" zunächst d i e 
rechtl . Voraussetzungen für die spätere G€ländeerschließ~ng e ­
schaffen werden s ollen . chdem für d i e Xraf't f hrzeug bisher 
"viel getan" worden ist , s ollte jetzt auch "e inmal an die 
Fußgänger" gedacht IVerden . Der ge l ante Fußweg vlÜrde von den 
Kinde r n der chul ' in der Legienstraße benutzt we rden können , 
die auf ihrem ~'chulwe ' durch den Verkehr stark ge färdet s ind . 

Beschluß : Nach Antrag gegen 4 ~timmen . 

I b. Betrifft : Durchführungsplan Nr . 13 , - Baugebiet August enstraße -
rs . 141 -

Berichterstatter : tadtbaurat· J'ensen . 
Antrag : Dem Durchführungsplan r . 1;5 für das Baugebiet Augusten­

straße ird zugestimmt . 
Beschluß : ach Antrag . 

17 . Betrifft : ifamensgebun t ü r e ine Spie l f läche in der Grünanlage 
Schwanense park . - Drs . 145 -

Berichterstatter : t adtbaurat J nsen . 
Antrag : Der in der Gr;,.tnanlage chwanenseepark vorhandenen 'piel-

1'läch ~Jird d r n Jilhelm-Busch- Platz " gegeben . 
Beschlu Nach Antrag . 

18 0 Betrifft : Aufh' bun d r Jens nstr Be . - Dr s . 146 -
Berichterstat ter : tadtbaurat Jensen . 
Ant rag : Die J ensens traße ist a l s öff n liche Straße aufzuheben. 

Beschluß : ach Antrag . 
- 7 -
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19 . Betril':t't : ./as s erliefel"UniSsvertra5 lil it deI' Ge e inde rsdorf . 

os s . 
- i)r s . 1 4 -

Berichterstatter : ~tadtrat 
Antrag : Der bschluß des 

mit d r G:::mcinde 
anlieg :;nden . 'asserl ief rungsv rtrages 
:k.imersdorf \Jird 'en -hmiüt . 

Beschluß : :i.Jach Antrag . 

2 • B trifft : "·bernahJ.l1e e ines :Ja'iehens der L' ndesbanlC und Gix oz un trale Schles·'J i .; - Holstein bis zum Betrag;;:; von 5 . 0 0 , -- DN . - Drs . 11 
Berichterstatter : Bür r r ister Dr . Fuchs . Antr§.t : 1 . Der Aufnahm\... t..; ines ...coffi.llunal c1arlehcns der Landesban'{ und Gir ozentrale Jchles\ i...; - 'Holste in b i s zum Betrage von ::;' C. ' :J:,: viird zugcstLl!üt • 

. Ti'ol...;ende J)arl ehnsbedinu'Uj.l<.ßn werde J. cienehuigt : 
a) valu~ioru~ in ? "igel}- LOJlLlUll3.1sc~uldver~ch_:~iljun9Gn der IJill1des an;: und Gll'O:3ehtrale .Jc 111esvJl - IIolsteln VOll 1 9:' 0 , ,'o ihe ,:1I . 
b) Au zahlunc;skurs 97 v . H. 
c) Zinse n 5 ,iJ p . a . zuzü..::,LLch '/ 2 ,] Ver-valtunc;skosten ­bei-crag au1 das J e\ileilJlec restd.J.rl hen . o.lbjiihrl . nachträsl . Fälli:.)ceit c1er ~ insen um 2 . 1 . wld 1 . 7 . j . Js . 
d) Tiltiun,,; 1 I V . ... . z uzüolich der durch i o t ortschre j-t .J.! ilC;ung rsparten Zi 1son in - r e lTälli...;lwit d r '.2 ilo une;szahlu ... b en ,} ' . 1 . unu l .' r . J . Js . 
e) Di e utadt .,-,.i l l w ' rd von ue r verp f li -'htul1,.; entbun­den , sich materiel l an d · :c ~urspfle ,'e der zu be ­

b b nd n Anl ih ~ zu bet ilib n . 
3 . as Darl hen ist zur Finanz iel'Wl[; de s nach c! e l,l !~uf-bau ,'e setz cl Llr chzui'ü.hr- nden'-runderwerbs zu vervlenden . 

-·'ta trat H art man n bitt t , el en Gl'un ',eiben'LU rn kei n 0 "wertlosen ler tp b i re n zu gebe 1 , s 011d ern si e durch st;· dtische"l Grwldbe sitz zu entsch:id i en . Di.~ Vo l aüe soll te 1 .:ona t zu-rücl . st ellt und geprüft werden , we l che stadteiöenen Grundstücke getauscht we rden k önnen . 
Bürgerg,ei ster Dr . F u c h s erkl'-'rt , d a ß el ie tad t grundsätz ­lich bereit ist , e igene Grund stücke urch '':ausch abzugeben . Die; ~dÖ 'lichkei t , so z u verfahren , ist aber r1adurch be 'rt::nzt , daß die Stadt Kie l nur noch über verhältnismä ,ig ger ingen Grund­besitz v er1U t , der icht mehr einGeengt werden ~, oll te . Zu den ,~rtpapieren i st zu sagen , d aß auf dem heutigen )inanzmarkt ohne sie nicht m hr ausz uk ommen se i n wir u . ..>prech2r bittet , v on ihm nicht annehmen zu wollen , daß er der J3J.rgersc haft "wertloses .lertpapier" aushän ... ligt • .I..J s haben sich bereits Ve r­k"ufe r bereiterklärt , :lertpapiere zu nehmen . 
Auf e ine Frage von Stadtrat Lüthje , ob d i e Stadt Ki e l be reit ist , ihre ausgegebenen Je rtp '~ piere a ls Zahlungsmitt e l zurückz u­nehmen , erklärt Bürgermeister Dr . Fuc hs , daß d i es wohl im be ­grenzten Umfange mög lich sein lNird . 
Stadtrat I art 1 n n e rkl ärt , Cl' vürd der Vorl age unter der BedinJunb zusti men , aß di e 'ertpapi r dc rundoesitzer nicht ufts zwun "en werden . 

- 8 -
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o b e rb U r ger m eis t e r lUhrt a us , aaß t Ur den 
: i ederaufbau der Sta t L.b e r e ordnete 1esichtspunktG ,.;-= 1 te D" 
die von milnchen Bovölkurunbskre is -ltjeVJisse Opfer v erlanGen . 
! u r \ nn sich al l e DUr 'er in die Gesamtplanun6 e inordnen , wira 
man zu t: lner v ernü.n ft i gen Planung k OITllll n können . Di e Stadt 
~\.iel ist zu r ill , um a ll e Bet e iligten GO zu e "tscnäJig n , wi e 
sie es bisher größte nte ils ge tan h' 't . 's v/ir d "' snalb auf 
u i_ ~ö~lich~e i"ten de s Aufbau esetzes zurückoegriffen werden 
mUs sen . 

u f Ä.1.1tr ag von "t ad trat S c h m i d"t wird Ir chluß der Dabat ­
t e " beschlossen . 

Beschluß : "ach ntrag ege n 4 timIDen bei 1 Sti!Illllentha ltung . 

~l . Betrifft : "RP - -redite t ür el i e Stadtwerke - _ . ?ue ditlaten . 
- lJrs . 1 66 -

Berichterstatter: .dUr ermeister Dr . ,t'uchs . 
trag : 1 . 'V@der Landesbank un "i GLco zentro.l e chleswig - Hol­

stein sind aus ~;ii tte ln de s 2 . .'::vA-Pro .sr al11.ilS ]: ol..;encl e 
D~rl hen ~ufzunehmen: 

Besc h lu 

a) :i:\.. r a ie Verbesserung der 
b ) t ü r die VerbesserUll0 de 

j asve- s org ung 800 . C DI 
./'asserv rsorbuIg 1:;5 . 000 " 

9~ . CO Dl 

2 . Di voraussichtlich vvie 101.:.,;t 1 utenden D .. rlehens ­
bedin,J ungen vile rden gen'~hmi~t : 

Auszahlunqskurs 1 0 v .H . , 

Zinsen CN2 ',V p . a ., vier t clj ühr lich nach tr': g lich 
fälli , 
Tilgung i n g l e ichblcibenclcn Jahre sraten innerhal'o 
von 1 Jdlren . 

(i 'nd i 'un" seitens cle r St .J.cl C L.l' c l mi t e ln2r l rist von 
l) Q 

3 lJIona t e n und 10 '.l aC; l:.!l1 , se itens der C-läu­
biger in unkündbal ' , wenn d i e 't· cl t -i e l ihrer 
vertraglich n e l'p:Llic htunüen nacnlcoilllj."t . 

) . o1'orn o ie endg'Ült i en :3e din-.;Uil6en nich"t wesentlich 
von d n D dinu un, .. .;Cn zu a bn",ic hen , bedar [ e s koine s 
n ochmaliben Be schlusses . 

1 ach Antr a6 . 

, 2 . B triJ:ft; D~ilehensau:t nahmen der Yi e l e r Verkehrs - TS . 1 ~8 -
B richte rst atter : B"r e rmeister Dr . Fuchs . 
Antrag : 1 . Den Herren 

Oberbürgermeis ter Gayk 
BürgerJe ister J r . Fuchs 
tadtp räsident Dr . J eschKe 

Stadtrat Köster 
tadtrat artori 

Ratsherr l-öchling 
hat sherl' ,dllumei t , 
Nachfol er des Herrn berst dtdire : tors Lehmkuhl 
wird als Vertretern der Stadt Ki e l im Au::sichtsrat 
der Ci e ler Verkehrs - G. nach ~ 86 der Gemeindeord -



nun: f ür 3chl e swig - Ho l s t '.;i 11 (li8 Gen'2hJli~un..; erteilt , 
den""'.!)arlehnsaufnahmen der -~i e l er VJr': hrs - AG . w1.tcr 
Ziffe r 2 dieses Antrages zuzus ti~nen . 

2 . Dle Z ustilluuun~ dar f f li r i ol,j8ncle :)arleh 'nsau:::'nahElen 
ausge spro ehen \I/e rden : 
a) 1 5 . 0 :;)1,: zur Beschnft'un..; von ',ater i.::..lian :L'ür 

den us b:lu des Glcisnctzc:s im Zu.~e des 'iedcrauf­
baus J<;;;J. In... ... enstac1t ':1.L -.:) tl.'dDc un\.l runder 1 tz ) 
Zins n G v . H., 'l' iloUllÖ 1 v . lI . zuzüE:,'lich de r (t ureh 
d i f ortschl"eitcndt] ' -' il-';lL"lo \.;r spurten ? i nsen , 
rlusz::lhl un6skurs 9) v .1 ., JJaui'zeit demnach 33 
J ahre , I 

b) 1 .; • 00 L Z j usb u d s j etzt als Viehtral1 por-
ter ein 'e setzten D fel's nStubbenkal.1lmer" . 

Zinsen 7 - 7 , 5 v . I . , Lau:L ze i t 1 Jahr , Ausz ahlul1gs ­
kurs 1 0 v • • , dingliche ~ich runß durc h e ine 
'c hiffshypothek . 
( ,' s hande l t s ich um d i vo raussicht l ichen Bedin­
c::;ungen) 
Gläubi ' rin zu ,) und b) i st d i e Landesbank und 
Gi r ozent ral e Schleswig - IIo lst e i n . 

3 . Die Stadt 1 i el übernimmt die sel bstschul unerische 
Bürgscha ft für das Darlehen zu 2 a) , falls dies 
v on der Landesbank und Giro zentral e SC 11e swig- Hol ­
stein ef ordert wird . 

~timrne 
Beschluß : Nach Antrag 'egen 1 10ei 1 St immehthaltung . 

23 . Betrifft : Arbeitsbeschaff un sprogramm der Bundesreg ie r uns 19 ~o -
Kredit Dh~ 1 0 . 000 für d~e Abwasserbeseit icSun: .-Drs . 15~ ­

Berichterstatte r : Bürgermeister Dr . Fuchs . 
Antrab : 1 . Von de r Landesbank und Gi ~' o zentr l e Schleswig - Hol ­

stei n d:.st zur l< 'inanzierunc;; de r ~ i -renmi ttel t.'Ül ' die 
in der Anlage a ufgeführt en LIa8nahmen der wert schaf ­
fendenrbeitsl osen!ürsor ~c ein Darl ehen von nom. 

Beschlu 

l ~ . 00 D1:.': zu nachst ehenden Bec1inc;ungen dui'z uIlehmen: 
Auszahl tUl6 S urs 9~ v . H. 
Zinsen b ,0 p . a ., hal b j ährl i ch nachtr ---glich am 30 . 6 . 

und 31 . Dezember j . J s . l ällig . 
Ti l gung 1 I~ p . a . zuzü 'lieh de r durch die 1ortschrei­

tende Til un ersparten Zinsen , zusammen mit 
den Zinszahlun en :L älli ' , e rst . li am jO . 
Juni 1951. 

Xündigung seitens der Stadt Ki el mi t sechsmonatiger 
Frist , se itens der ' ndesbank und Girozen­
trale unkündbar , sofern ie St aut i e l den 
ver t raglichen Verp!lichtungen nachkommt . 

2 . Der Aufnahme von Darlehen der wertschaffenden Arbeit s­
losenfür s orge f ür d i e in der Anlage aufgeführten Bau­
maßnahmen wird zu den allgemein üblichen Bedin ryungen 
des Landesarbei~samts un der Landesr egierung Schlesw. 
Holstein zugestimmt . 

:r ach Antrag . 
- 10 -
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24 . Be triff t : Arbe itsbeschaffun ' sprogramm der Bundesre ierung 19~0 -
(redit D:,: 250 . 0 0 Di.ll für di e .Iasserversorgung .-Drs . 1Jb ­

Berichterstatter : Bürgerme ister Dr . Fuchs . 
Antra!: Von der Lande sbank un J Giro zentr&l e Schleswig- Ho l stein 

i st für die Verbesserune; der .Jasst?rversorgun e in Dar­
l eh n in H"he von nom. 25 • 00 D!1 zu fo l ßcnden Bedingun­
gen aufzunehme n : 
Auszahlungskurs 95 v . H . , 

Zinsen 6 /; p . a ., hal bj ährlich nacht räglich am 3 • Juni 
uJ:J.d 31 . De zember j . Js . fäl l iu . 

Til g ung 1 I :) p . ' • zuzüglich der dur ch a ie i'ort schrei ten­
de ~ilgun ' rsparten Zinsen , hal bjährlich nach­
träglich zusammen mit den Zinsz ahlungen f üllig , 
erstmalig am 30 . Jill1.i 1 9~1 , 

J ündigung seitens der Stadt lCie l mi t se chsmonatige r 
Frist , se itens der Lande sbank und Gi -:: ozentrale 
unkündbar , s ofern di e .3tadt LCL;l ,,1en vertraG­
lichen erpf licht un...;en nachkommt . 

Beschluß : a ch Antrag . 

25 . Betrifft : \';er tschaff nde Arbei t s lo s en1ürsorgc - 1 e en- un , SChlilUtz 
wasser Lne l in der 6eplanten Verbindiln 'sstraße zwischen 
Lehmberg und Annenstra 8 . - Drs . 1 51 -

Berichte rstatter : Bürgermeist r Dr . 'uchs . 
Antrag :- 1 . Für d i e ers t ellung ines Regen- und Schmutz vasser ­

kanals in der g ~plunten Verb i ndun sstraße zwischen 
Lehmberg und Ann nstra e i n -lahmen des ~"'tP-Programms 
f ür den lüchtlingswohnungsbau werden t"olgende D:J.r ­
l ehen der wertschaffenden AX'b ~itslosenfürsorge aufge ­
nOlDlnen : 
Grundförderung 
Verst ärkte Förderung 

1nsg samt 
2 . Nachstehende DarlehensbedinSun 'en 'werden '-tn eno " men : 

Zinsen 4 I ~ p . a ., halbj"hrlich nacht räglich f" llig . 
Ti l glillb innerh ' l b von 1) J~hren in halb j ährlichen 

1 aten , erstmalig 3JTI 1 . 7 . 1 51 , 
Sonstige :J.llgeme in übliche B8dingungen entsprechend 
den ltichtlinien de r f andesre ierung und des Landes -
arbeits:J.IDt es . -

Beschluß : ac h Antrag . 

6 . Betrifft : ', ertschuffende Arbei t s lo senf üx sorge - Bau von Schmutz ­
wasserkanälen an der Gauß - und Helmhöttzstra8e .-Drs . 1~2-

Berichterst tt e r : B--rgermeister r . Fuchs . 
Antrag : 1 . Für den Bau von 3chmutz\ asscrkanälen an der Gauß ­

und Helmhol tzstrafje werden / olgende Darlehen der 
wert schaffenden Arbei t slosenf ürsorge aufgenommen : 

- 11 -
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GrundI'örderun6 bis zum Betrc.u {:; von .~ . ~ 0 )., . 
Verstdrl u }örderunu uis ZUL.l Be trage von 8 . 60 .),: 

2 . Machst , nende Dc.rl t;;h~nsb ' d~.nu'tJ..nc;;c.:n vJel'den 0 nehmiGt : 

Zinsen 4 ,) p . 8. ., h:,übjährlilic:h nclcnli.ibli~h dll 2 . Jan . 
und 1 . Juli j . Js . :.·ällie,; , 

i 11 -hL.tlt.l j iihrl ich<2n _ ~ t en iruLrhö.lb 1 ) J dhrcn • 

.:Jonst i[,:e c..llgcmoin übl i che B ,din"un,'dl -.;nts rechend 
d ~ü _lich t l inien des Lunde sa::r:1.l ~it S...J t L: S und d r Lan­
desreuierung. 

Beschluß : 1.o.ch Antrag . 

27 . Betrifft : .ertscho.ffende Arbeitslosenflirsor~e - ~~rbr~it~runc 
der 'clccnnörder Chaussee bis ~u:c .:3 'td~tgr811Z . 
- .JrS . 153 -

Bel'ich t0rs tat t r : Bür e rme ister .:.J1' . :,'uchs . 
1 . Für die Verbr it run~ der Jckern' örd0T C:~aussee bis 

zur tat tGr nze rJil'd a.tl~ :.:itteln c1",Y v 2yst:Lkt::11 
.l.törderul1C; " in .1,...c':rlenen oi ..:: '; ULl Betra,.,;e von 12 . 00 ' ]1 
zu :'olS8nden Bedin~un:.;;n L.lUfc;;enollU11en : 

Zinsen : 4 ,~ p . a ., halbjühl'lich nacht 'äglich ,-In 2 . 
J' an . und 1 . J ul i j . J D • fJ.ll ig , 

Til gun,): in ho.lbjdhrl . l~D..te:l inncrh:llb von 1 ) J·,lu'en • 

...;onstiL;e cJ..l,,;cmein üblich: _ ')"::- din,,ung 'n entsprec hand 
den -licht l ini n d J~ .nd2sarb .... i S,J.l1nes Lmd der Lan­
d e sr '- u ic. r1.UlC; . 

2 . Die Bau.aaßn hme darf ouf oin..;r 11_ilstreck_ von ~ m 
-b ::3tadtgre ze in ngrifi' ,-;e_10llli.llCn "lierden . 

3 . Di e ... leststrec~ c darf rst in ll0r iff cieno cn ',Jc:r:den , 
1,/enn f stst_ht , Cl ß e i n iJc i t r er Zus chuß aus L.J.l1des ­
bz\V . B1.Uldesmi tteln in Iöhe vo n 1 1 • 0 .J J 6e\J~.iln:t 
1Jird 0 

Beschluß : _-ach Antrag . 

28 . B8triff t : ,,'e rtschaffende .. r beitslo s enf"'rsorge - rschl i e une v on 
.Tohnbaube l "nde in 'Ci e l-Ga r den , _:ie l er .:3traße/ ugus t en­
s t raße . - Drs . 154 -

Bericntel' st at t er : " loger e ister Dr . Fuchs . 
An t raß.,: 1 . Fü i o r~rschlie ßung v on ':ohnbau 'olünde i n ... Cie l -

G arden , ~i l er Stro.ße/ u~ustenstraße , werden . 
fOle,;t;;nde Darl ehen de v'Jertsc D.ffenden Arbei t s losen­
fÜl'S Or5~ Lmi' enornmen : 

Grunettirde run bis z um Be t ra.;e von 28 . 200 D=,~ 
Ver türkt Förderu n,; l:i'" zum :Setr [Se v on 56 . 40 x: 

2 . IJachstehende Darl ehen s bedin,;un3en rJe1' en genehmi g t: 

Zinsen 4 cj p . a ., halb j ährlich nachtriiol i ch am 2 . Jan . 
und 1 . Jul t j . Js . fäl l ig , 

Tilr;unhl in hal l:· j :J.hrlichen )oten innerhal b v on 15 Jah­
ren . 

Sons tign al l~emein ~b l iche Be i~:ungen entsp .den 
ü i cht l iniehes Landesarb ttsomts und d . .wande s r eg . 

Beschluß : ''.ach .l\ntrag . 
- 1 
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2S . Be"'Cl"j.fft : Verlhtn0erun; c..el'~sJ1 JTchstr.s.E, -. in 'e:} d-.:2.' wertscha:f:::en ­
den 11Tbe itl o s~nfi.5.rsor8c . - Ur;' . 128 -

01'i h ter stc.tter : Lü L c.,crLE2 i~)t _1' Jr . U';~lG . 
::::ntr cJ<~: 1 . .F'ür- den ~,eubuu 'l er vor lUn[}.::rten ' sn:.rchstraß il11 ~~ u -

'e de s :H..J - .l?~~o~"· ull'''' Sj.1 01"';":11'1e Uar l eh-.:n der YJert -
schafft; :.den i-irbeitsl08elLül·Gor...;~ au';'zu,1.8h41en: 

Grundförd~runo' bis 2.Wll JOt:C:"~0C vo 1 30 . +00 ) .. : 
v srst::':'rktl.- :;:t'önlerulle,; uic :31.l!ll Detrc.;1...;e v o 1 72 . 8 ) .: 

L1SC:;8 samt 109 • .200 :::L 

~ • .l"ol";c.;nde lJd.r lt:h~nsbGciLine,;une,;011 \/erd n C;\;.;_.L"h.mi.st : 

ab) Z in~ 4 ," 1. . a . hetlbjo.ll"lich n:...chträ.slich l'älli..; , 
) '-' ilqung in ho..lbjährlichcll .Ll.aten i nlL:rhL..l b v on 1 :.> 

J ahren , 
c) s onst i [;..; &llcßme: in ü bliclll.- 1.k.di l1gUllC; ' n 0entspre ­

chend de n i chtlinien der L211desre ie une; und des 
Landes' rbeitsamtes . 

uß erdem lie t f olg nder Antrag der K_ . VOl ' : 

Betrifft : VerLinoerun8 der ". s marchstra e im Je 'e ele r wert schaffen ­
den Arbei tsl osenfürsor ..;o . - D.t' s . 171 -

,;i r be n tra "(;11 , ei ie 'Cadtv er tretunu \: 011 b schlie ß n : 

1) Bo.uarbe it en un l de r '1 . , deren 8e n .;.. h i ...;un ; deI' . at svert r etul1 ' 
o bli 't , d"rfen ers t dan.n be onnen w2rden , wenn c1 L " Rats ­
vertre tun,::; '9ndgül tig beschlosse n hat . 

) :Jer zus t"ndi en Dicnsts t211e des .I.uth a uses , d i e in Sachen 
der ,'srnarchstraß e vor Beschluß der .L:latsv e rtretung den .. r ­
beitsbe inn ve ranlaßt h a t , ist eine üge zu er~e ilen . 

3) Der usbau v on St raßen in I:iGl im Interesse de i. :John r aumG r ­
s t e llunc; i st künfti "hin s o l ange zurückzu stellen , so lange 
noch Hunderte von _Luinengrundstü cken d U a usgebauten .Jtraßen 
t ür " ohnha u sbauzwe cke zur VerfübUl1b stehen . 

Stadtrat H art man n picht eeGen rte n u sbau de r 3s -
m rchstraß , \;ei l e in Ai e l noch genLie,;en d ~~uinengrUl1 s ' ü c ;:e 
an aus eo ' uten , it alle n VersorguUQsanl 'gen ver sehenen , Stras ­
sen <., i b t , die bebaut 'Je rden önnGn . )i2 Jau 2se llschat t t e -
, elm 11.11 hatt e sich b e r e iterkl ärt , s O:J. o rt '(00 .iohn un.;e a u f sol ­
chnn uinen ·-rund s t ü cken zu bauen • ..!.os lragt sich , . arum d i e s 
Angeb ot ab e l e hnt worden is t . Sprecher habe dem berbürgerwe i ­
ster s . Zt . e ine ' iste üb r 332 Huinl;::n rundstücke incßreicht , 
di sor'o rt be baut werden können . Zu den Antrag de r :t ist zu 
sa "en , daß e r s ich insofern ändert , als die Zi .l·fern 1 und 2 
zu struichen sin o . 

l atsherr S c hat z f ührt aus , d aß von den r ivaten Gru11.d ­
besitz ern vie l :t'ach üb erhöhte Grund. stüc -:: s pre ise g I ordert wer ­
den , die f ür den sozialen .Johnunc..::s b au nicht tragbar sind • 
.r . ch den Be in~ul1 en des Ge l dgebers mu3 s o "ebaut werden , daß 
mihde stens 1 50 ';lohnungen auf e ine r zusDllwenhängenden Grund­
stückst läche entstehen . Derartig große Grundstück~ sind un'ter 
den angesprochehen uinenAlächen n icht v orhanden . 

Bürgermei ster Dr . F u c h s e rklärt , daß n ach den Bedint;ungen 
der Bauherr e ihe gemeinnützige Baugese llschaft sein muß . Die -
se Vo raus setzungen treffen bei de r Firma Stegelmann nicht zu , 
so daß ihr Ange bot nicht ange nommen we rden konnte . 

- 1) -
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Ratsherr K ö chI i n g schld'~ vor , en .n~ra Je ~; d8.hin zu e rweitern , daß hinter "künftighin" gesetzt 'wird "grunds"tz l ich" • 
;1n ntrag v on Stadtrat 3 rtor1 au ::t " . .Jchluß der De batte " uird ab o lehnt . 

J. atsherr S c hat z bitte t, den ~ ltra der .i.'JLL vvie l olbt z u lassen: .Der usbau von Jtraße ... 1. l s \., n Ul ' l ort v orzunehmen , wo z wingende städtebauliche Grunde und de r -JL .. nge l an Baugelän ­de dies 1'ür d i e -:l e ins i edl ung und (18n s ozial en \Iohnun sb a u unb din 't n otwendi machen . 
's wird zunächs 't über d ie Druclcsachu 1 28 abgestimmt . 

Beschluß : f ach Antrag . 2 "I"i nentha l tungen . 

Dana ch wi rd übe r f ol 'ende n Arnrag de r \ • ab e stiilll t : 
flDer Ausb u von stra ßen in :Cie l i m I nte::ces se der \iohnraumerstel ­lun' ist künft i ..rhin rund sät zlich s olange z Ul'ückzust ellen , s olan­ge n och HLmdert e von uine nbrundstücken an a usgeb ' uten t::c ßen tür :i'ohnhausbauzwecke zur Ver- ü '8.ng stehen " . 
Beschluß: Der Antra wi rd mi t 2 gegen 1 ) St i mmen bei ) timment ­hal tungen ab e lehnt. 
latsherr Schatz zieht seinen Antrag zurück . 

30 . Betri fft: Berei tste llun v on k itteln Iür Kriegssch:' denbeseitigung . Berichterstatter: tadtbaurat J ensen . (Drs . 161 ) Antrag : A. Fo l gende über - ·b zw . außerp l anmäßige Ausga be n de s ordnntlichen Haush 1 tes v'erden unt e r nachtr:' ,'liche r ..i: inbe ziehung in den achtragshaushaltsplan genehmigt . 
1 . b73/9801 (0010) - Rath aus , IV . B' uab -

schnitt 294 . 000 DM 2 . 673/ 9810 (21) - Schul e .:iener Allee , 
...... ' hag n , TO l'dflüP'e l 
IV . Bauabschnitt 70 . 000 ' (an den außerordentlichen Haushal t 

t ü r 21/1281 
3. 673/98)3 (7 bl) - .J. e ubau e iner Sport -

und Atlsstellung shalle 
1 . Rate 

zusammen: 
B. olg ende überplanmäßige Ausgabe des 

auf;er ordent lichen aushalts wi r d un­
ter nachträglicher .c. inbeziehung in 
den a Chtragshau'shal tsplan genehmigt : 
V 21/128 - chule ~{i ene r Allee in 
El mschenhagen , ordflüg~ I • Bau­
abschnitt 

C. Die ü ber - bzw . a ußerplanmäßigen Ausgaben 
im ordentlichen Haush~lt - Ziff . des 
Antrages - werden durch f olgen de ehr ­
einnahmen bz'w . Einsparungen 'edeckt: 

70 . 000 DM 
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- 14 -

1 . 673/41 - Spenden Ki el er Bürger zum 
,;i ederauf bau des Hatssaales 1 20 . ° DIv ( cu einzurichtende H~ us-
halt sst elle ) 

2 . bT5/98337 ( 4\7.1 3) - "";rrichtung ei-
nes ,lü tter - und SJ.uglin6s ­
heimes , I . Hatc 4 . 0 

3 . () '( .5/ 98 421 (72 ) - n~upt 'eu -rv ch , h:art 8ns -.. arnlU 

4 . b'{3/9843 (72) - ' euer 'Jache "Ud, rÜlle 
~ . 673/98476 (734) - ii e deraurbau einer 

uarkthall e u i dem Dlücher­
platz 

6 . -Tl/ 2 84 ) - See artensp,eicher , I . 
:tate 

7 . 677/ 83 (84) - Verkehrspavillon am 
Bahnho f , I . ... ate 

Die zusammen 

b • 

2 • ° 
b . O ° ~I 

224 . 0 0 

30 . 

464 . 
. / De ckun .... · der überplanmä i ,. l1. us ab im außer ­ordent lichen aushalt erfolgt aus den Ant eilen des ordentlichen Haushalts , vgl . Zi ff . A, 2 . aes Antrag . 

B schluß : lach Antrag . 

31. Betrifft : Bau einer Toilettenanlage f " r i e st dte i gene Gast ­wir tschaft Uf erstraße 44 . - Dr s . 1 62 -Berichterstatter : Bürgermeister Dr . li'uchs . Antrag : Zustimmung zur Bereitstellun5 des Betrages von ) . 000 , - ml bei de r neu e inzu icht enden IIaushal sst olle 85 /97 1 mi t der Bezeichnun "Bau e iner 'roilettenanl e f ür die s tadteigene Gastwi rt schaft Uferstraße 44" Ul"ld ntnahrne des Betrages us den Vcrstärkullbs - un i Vorbe ­halt smi t t e ln bei der Haushaltsst 110 98/791 . 
Beschluß : Iach Antra • 

32 . Betr i fft : l.:instellunC; von ushil l 'l chr~c:cäft n . - Drs . 14 3 -B richterstatter: Stadtrat handelkow . Antrag : Qenehmi un zur LeistUllb ein r üb er larun:' ßigen Aus­gabe be i der Haushaltsstel l e 21/b 3 - Aushilfsdienst ­in Höhe von 1 5 . 480 ,-- D' unter .c;insp' run ' 'in gl e icher Iöhe bei der aushaltsste l le 1/635 - ~rziehungsbei -hilfen -. 
Beschluß : ach Antrag . 

~3 . ·· 6 J Betrifft : AnderunJ des t e l l enplans . - D.r: s . 1 5 -Berich t erstatter : Oberbürgermeist er Gayk . Antrag : Schaff ung ~; iner elle eines : agistrat sschul rats der Bes .-Gr . 2 b im t e llenp l an 1950, Haushaltsabschnit t 20 , I f'd . :;. r . 1. 
- 15 -
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tadtrat L ü t h j e b i tte t , den Antrag cla.hin zu erweitern , 
da d i "Gel l e ,_ ine s " :,~a6istr3.tsschulrats , insb · s ondere :Lür 
:!:$e:rufs - uno Fachschul enIl eschaft' n v/ird . 

In cl I' u '- sprache wird dem ~rwei t erunosvo:. schl ae vJider sproch n 
und d a rauf hinge\Jiesen , daß J i e :s rufsschule n der .ufs icht 
des Ldndes unterst hen . 

schluß : I,Jach Antra "' . 

34 . Betril':i:'t : Jahl v on Vertre t en der ....,to.dt ,.i2 ]/ ü r den Schl es iJig­
llol s t e i nischen 3tdd~ ta~ 1 9~o . - ~rG . 1 21 -

Berichterst atter : berbUr~e rille ist e r Go. ~ . 
Antrag : \'fah l v or: 6 etil nbere htigt en \-0_ tre tern der 3.ta, t _>.ie l . 

,IJhl vIel t rer Vertreter ohne ,.)ti J..l1l...recht lD.ch \l o rschlag 
der Fr c..ktion n . 

eschluß : ) Al s stimmberec h t ig t e Mi t lie de r werden gewählt : 

Stad t präs i de t Dr . J e s chke 
Bür . I' e ister Dr . 'uchs " 
Stad trat chmid t ,.I 
tadtrat Har tmann v 

. at sherr Schatz J 

1 at sh rr Lü d nann . .I 

Für d n ~all , daß berb ür~ rmeiste r ay ~ am 2 .7 . 50 
n icht and rw iti o' behindert ist , ~ritt er anstelle 
v on Hat she rrn Lü demcnl1 . 

b) 1 Vertr t er ohne "ti urech t vlGrd n öe\,('hl t: 

St adtr t ~had deYJ 
Stadt rat Sartori -

a tsherr i n Hinz ) 
:{at s 1 rrin Sc hrooder" 
- at sherr Boo le.l 
J.at sherr I'Tol te J 

Rat sherr .. 'e ener . J 

35 . Betrifft : ,iahl von Vorstandsmitgliedern lmo Stellvertr t ern f ür 
die .LCi · l e r '1 ar - und Leihkasse , 't ;'dtisch e Sp arl as se 
z u Ki e 1 . - Dr s . 167 -

Berichterstatt : r : Obe rbürge r mei st er Gay~ . 
traG : Als Sparkassenvo sto.nd smit~lieder und St3 llvertreter 

werden gevJühl t : 

Vorste:...ndsmitLlieder : 

. 1 . 
2 . 
3 · 
4 . 
5 . 
b • 
.:3tel lvertret r : 

1 . 

3. 
4 . 

J . 
b . 

I 

- 16 -
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"";s 'le rd n ge\Jih l t: 

a) Io-ors"c nds.ni t C/ li 

1 . ,J.at s herr ~=1 tschcr J 

{ans 3t de~ Geschüftsf"hre r, ,c st r i n.; 33 
3 . Ir i 1').1"ich 'ulff~ ..I-\:lgest211ter , ,(jrths'cr . 1 
4 . Li'· tsherr "ager J 

5 . li':r:iedrich hlc ~ Dauuxlt rr:.':::h,ner , Jichh ofstr o 1 2/1b 
b . ' . Leop old;, .l.::tuflllann , lIo l stenstr . 1 ? 

b) 3tellver tretcr: 

1 . LLatsh Tl' 'chbl.tz.l 
2 . Johann ,":charfcnber.s { hl' .. .t.:tor der OLCt~ , .J:et.::rsiJur-

[;ur ,"0 1 
) • (..\11 li,:mpe 1 ~ _:i..~u.r .13,1111, ) u1- 'uS -..:; t:r • 26 
4 . L,-,t Sh8r1' 3chmuc~~./ 
~ . 1 e:~b rt ,e62nt~r { 1~_:ufr.:1C .. l'l , T üst bro o ~wr :e v ', ,( 

0 • • ,ilhel!J1 l'äuninc:cr ; G'::sc;1~'ft3f"hr~r , J.Jioe1a11l;;e 3 . 

30 . t:ri.ln:L t : UmbeSCtZLUlv v on .husschü S8n . - )1's . I G8 -
-=.'Yl"cr I;st ~!.~':> t[l( t :cä sj.d8nt ..)1' . J'::; ,Jchl':L . 

37 . 

lt r \I: .L' ole; ,~'nde umbt- S I... t zun..., de s J u~' ,Lld ,Johl f'::-.hr t saUSSCL1Llsse s 
,Jircl ~u;";CSCiJ,.1.ilt : 

s s~hc ic et dclS bür o~.rli~ hc 1.:i lJ u li cl 

L~ur-c r io bsc ; ,011see , _.il.'sch2nlc.:ltlQ b , 

us o ~s ;ir' neu 5 7~hl lJ : 

astor _l.:J.'aft~ 1..1el , JL;,6e:csber~ 1 0 . 

Besc h l uß : lach Antrag . 

Be t r i ff t : J: 2uwahl von .:>chied s m:inne r n . - .#1' 8 . 1 6 

, . 
\,2 • 

tadtpr~sident Dr . J asc hke . 
Der 'ahl der v orgc schl agen en 0chieds i:i.nner bZ\"J . :.Jchieds ­
lllannstel lvertre ter für d i e Bezirke 111 , ~ II I , ... :N und 
..t .. L{/z g vt i 1 t . 

,1.1.' 

TI zirk ... :r./ : ausge s chie de n: ,'illi .:li tz in~; .:ic 1 , 
:,:rui3 ~l1rotter .:e6 1 

neu : ~_urt 3tei 1; _.i e1 , 
1J O 'othce lstraßc 1 9 

Jc zirk I II : aus5eschieden: ]~uu Eerta Peters n/ 
( 3t 11 v e rtreter) .L~ie1 , ' c~::r;rnf . ""traße 11 a 

neu : .1i11i ,,~cnde ~ ,~(i,·ü , 

~lec t örn 69 
Bezirk ,.<>,I I : ausgeschieden: .. e:t.'ner ZecLJ ; Gaarden- :3p.d , 

te llvertre t e r ) ~:J.'o~lsburg 

ne u . 

Bezirk ~I~ : 'us geschie d 
( ..J t ., 11 vertre t e ) 

n u : 

iill l .-:J.lobbe 
) 0 p-:.nbrügger .ie::; r 

n : JO ll~~111..1eS 3chl uc c , J. i ~ l , 
~r icdri.c s ort 1.' Str . 2 

a l t' 1 ichte r , ager 
orf r i es 

- 17 -
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d ; Unt3r '(3 /904 vtrd der .be'tT ' von 2 . vO , - - )_ Ui21 
1 . 00 ,- -'-';..,~ auf ) . 900 ,- D1, i'ü:c die Bl:schaffun[; von 
'( Ringe ertis ten :;" li,.:.' 11'1.1 reien in aer -,inde~cschlo.cht ­
halle c:rhöh t . 

e) Di .:.:annahmen unter 730/23 Ne Je:L1. um den [;leichen 
Betrag - ZUSaITlLlen 11 . OUO ,- .J:,1 - erh' Oht . 

Beschluß : Nach Antrqy • 

43 . Betr i frt : ~iszellen usw . 1ür Jen 3chl clthof . - 1rs . l8~ -
Bericht e rstatter: tadtrat Voss . (Dringlichkeitsvor l age) 
Antrag : a) Unter Titel 733/903 - :r'tihl- un(l Gel'rj_erhaus - vverden 
- -, i'Ur die Beschaffung von 200 ,iszel l en ') . 300 ,-- JE 

eingesetzt . 

b ) Unter 1..L1itel 735/904 werden T'Ur di'" ßescha1n1nx; ~iner 
I o chbahn~aage 1 . 900 ,- D~ cinocsetzt . 

c) Die ':; inn men unter '(33/23 I/erden um U2n .5L~ichen 
Betrag - ZUSt:k..1...en ) . 200 ,-- )_,. - erhöht . 

Beschluß : lZach tr a:,s . 

44 . B trifft : ...;chlachtschragen usw . :für den "';c;hlach'tho f . - Drs . le e -
Berichtersta tter : 'tad trat Vo ss . D inblichkeitsvorla ) 
Antrag: a) Die unte:r 'll itel 7 32/8 - Seegre nzschI c'htho f - vor-

e sehenen us ab n von 1 . 0 ,-- D_,_ 1Ur o i e nte~chal­
tung der G bäude w r den W J.l .J . OO ,- .oLl a u f' . 0 0 ,--
Di 'i erhöht und di e unte r '(32 801 vorgesehenen us "a ­
ben von 1.8 0 , - I)'~l f ür die LJnt e rh ' 1 tun ' der maschinel ­
len, H izungs - und Lichtanl agen um 3 . 000 ,-- DI.. auf 
4 . 8 0 ,- - m • 

b) Die unter 7 32/901 vorgesehenen us abon von 2 . bOO ,­
D , f ü r d ie Beschaffun r von Be trie bsinven tar werden 
um 19 . 000 ,- DI,: ' uf' 21. 600 ,- D1 e rhöht . 

c) Di e unte r '(32/23 vorgesehenen ::Z innahmen we r den um 
25 . 000 ,- Dv erh"ht . 

Beschluß : ac h Antra • 

45 . t a d t prä s i d e 11 t t il t mit , d aß e ine Drilv' l ic hkei ts -
anf rage der . wegen der Stad tbücherei vorliegt. Di e Bücherei 
ist v om I f(.'7. bis 20 .8. ) 0 geschlossen, was nach Ansicht der 
nicht h ä tte erfolgen dUr fen . Di e Bücherei sollte da s g nze 
Jahr geö ffnet sein , um konkurrenz fi:ihi " zu bleibeh . Beanstandet 
-ürd eiter , d aß der entsprechende HinvJoi s in den a esze itun-
en zu spät gegeben worden ist . 

latsherr T h i e d e spricht ge 2n 'lic? Dringlichkeit . 

Beschlu : Die Dringlichke it '.'/ i rd nicht ane kannt . 

- 1 9 -
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Verscü1"denes 

) _Uc.::r<lD. - l~uC:l - ..)chul..:: 

.tatLherl' ...; c h UD..; l' t iilhl't LJ , cl.> 1~ ")itz"';l..l",~ <..;llLiten 
1n clL.r .LLicarda- Huch - 3chule v öll10 wlzul'eiche1'1d sinu. . ·l..::ser '~ u ­
stt.. nd ist v on ü8sunJh" i tlich~n G", 3ich'c,:lpun~;:tt.:;n nicht m-.;hr ~u 
v r', lt\lorten . Fr a u ..)t' <lt chulr'-"t1 J..;_lS~D , 01,.; uar....t.UI 11i110 0 -
\'J1 se~l ',!ord 11 is '~ , h ' be sich n i ht ~ ].lJ.~ el1<l ciL'lo'e set zt, um 
_ bhil 1'e zu a ch L..fl l'l • .:3 re ch r bcc 1traet , etas lnv ntar .,; 'h1"<:;nd 
der j etz i e n Ferien zu c r.:;änz cn . 

b erb ü r e l' W e i s t erbittet , d 1'1 ' trag u e6en 
cl r . b les n hei t v on rüu st u tschul l' J:.:in ",nSd1 zUTd.c;';:z ustel­
l on . 

~L. tsh rr h i e d e 
zum I! J.tr ag" . 

Beschlu : Die b 1 0 enh e i t v i 1'd bis zu~ Ildchsten SitzuD.ü , an 
c1,1' Fr · u 'tad tschulr"tin J L.-J.1 s02n te iLlililmt , zur" ckLß ­
ste llt . 

b) "l_ielc1' .. 'oche" 

l1atsherr :J c h ub e r t beantra t im : D.m n 3\.;iner Fr~kt ion, 
'en Punkt 5) der nichtöffentlichen Sitzuno in ö ffentlicher 
'1 tzun zu b ehaJ.1de ln , '.'lej. l d i e Bürgerschaf t o in He c ht hab , zu 

hörCll , \/ ie d i e Itatsv e rsam luncS d i e "~Cie 1 2r oche 1 j a f1 e urtei11 
und wel he Ve rbesserun-ssv orschläc:;e f OO T künftige " ... :io l I3 r .Jochen" 
zu lllC4che 1 sind . 

Be s chlu,: : ::";s i st in nichtö '1:'entlich !l' Sitzung zu besc h lie ßen , 
ob di _ 'ussprache ü ber die ":L"lc L _ :och , 1 in ö ·.·Ien-c ­
lichdl- oaGr n i ch t öffe ntlich.::: r 3i tzun~ e r i ol en Gol l . 

o..J 

~. u,/, . ... atsherr 1;' 
( c L' ift führer) 



.) t c1 t i c 1 
- v_ w'-LJistr ..... t Jul; 19?o 
- L~u..d -(; ClI2t -

1 . i--Il )sc~J.._ i "-t, cl'"C _ i 'rJOl'.Jcbri -i"I ~jl, r 'i U 't; 1-1' _t.;versu,-,_ 1 1Q 
e 1t ''':1 <:.ur _,-o11tnis . vo v . ', . rlLlL db..3 DUro '10, .:5to.c1 t 

" 

If 

" 

" 

If 

11 

0 •. 1 . .1:::, ,_) d r l1a~\j sordnWl~: . - sL'l," 't lch'J ..L t t ilu...lv"e:n : 
<-<. ) CJU- J.' ~tio. ZU ~-..,- 1rlu~11s 

.JGkr~ twriaL ~es Ub ~rb"r3 r ei ­
st r zur 1'., '. n.üis, 
bÜ10 , vS .i t , dtprä.:i lent n ~,ur 
~-..c 1 ~ ll~L" 

(' .~ i u ~v "'" 
')( G s :i.l~'l~ l S~Jil"t'\\:;U~ ~ ~l.!.1"CnlS 

lIu.u - t.. 'IG zur h. fJ . ..l Llis 

c) 3chL .. c_1t..holVer,hütUl1,_ sur .,:ts 
l d U "t..cl!..l-C zur ... :,-I .lÜ _ is 

d ) Gern i vch~ftslabGrverwal tu~ 
zur ~-..C: u t.l is 
I.::1u t ,LlG ~--' ur "~~_11.1 tni 

0 ) K:' lill r : 'l.mt 
'\,'Ohl1U.I~"';._ " . 

..,) Ord l Ul1,;sarnt 

<.;) Dis 1) 

:.m-c z:. ,1 -tnis 
. ~1..E' J.~ tnis 

'I, Ul J. ~11 lt is 

RILlt.. UJ. .r1r·c .... ch . ·t..., örJ 'TUJ:lu 
zu-- ~ n is 

Ollulkt:J JvT J.'c...u oyrLlUn2: : ')l3ü:~ 0 10s t.:.ltprJ...-üle 1" . zur 
ß:L. .Ul"li8 tln I \J it l' ,0 Vr:r _ 1 . 

11 

:) ) 

G) " fI 

" 7) 11 " 

11 8 ) n " 

9) uiid 10) tI 

1 ') :3 ' - r<...- .. tion zur i:..:nn+:nis 

Ue.n r) I ,_~ It zur .. n 1"\;. 1s . I 
stet f · /I"., f -t , K. ,. IV. /f I Q.. . 
'. 1':! ) Zur' _." H t 1 sund 
re~ ·1a sunJ 

~,) r-', nt 7, U ' t:o.l1tni 

\ !.... i ~e -

u) i)~ htc - u.d . l.eil.Tun ;.:>'-.;..1 L, ,ur 
s . L1.. 1 \1 i ter 1 v -.. L·U .1aosuLlo 

b) 2-< '-:..:.~. rJia. t zur .• Jnntnis 

u) Juu ' •. d ,-,- ut z ur h.c lnt! i8 und 
weit. r_~ er 11 s s ~ 

b ) t:!. ..' _ J."" r 1 amt z UL' }~ J 1 t (li s 

a) Ii'ül'~Orueulllt zur .L .. l.lt.lis und 
\I ei tc-,-'" I ! r _ .1as sun<;; 

b) 2x -..äw .-Jrei t 

a) 
und '"J.;i·c "rt:.:n Ver,lnlas sung 

b) 2x I~ .: reiamt zur l\.e n tnis 

a) Schulawt nur .. (cnntnis und 
we i teren Ver~nlassung 

b ) 2x ~\.:: l,.L.lLrei 1 t zur enntnis . 
I! • I! 11) tI 11 a) tadt',v rke zur L,-enntnis und 

weiter ~ 1 v ~r' llassung 
b) A&JIl :::,~iaillt 2ur :L 1. ltnis 

- -? -
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tell zut 

1 a .: ,-,1110 t zu! 
-\....1 Sc;.· .. 

o C! 
L' ._ 1 c..S:3U.l1o 

'J. ) Bi..i r 0 ., C' 3 t<'..l. I t P Y; ·, Gi 1 m t n Z 1.l~ 
Kt :: . u . Je ite r en r .1' nlas sUlm 

)) 2x T! ~m c z ur enntni S 

'1) Pp,. ,0 l.. ... :t u Ken tni s tüd 

weil c... r t lussWlg ~( t S ' 
l)'\")t n -1,SVD, ii<:us '1 . S-o "ar z u : ~-
~) ct , [. u':1

u
",pr" J un

u
samt z ur Clj s , 

.J.) . 'nt, i rt schcut s örd~ T l1J.1~1J.I1g 
z u r rt s . u . lJe i t e r e n Ve ranl t;>.ss 

b) ot a tr~t Voss zur ~en~tniS 

a) 

u ) 

a) 
b) 

o..Jc h L..c h "h o f v e n JUl tun6 z ur l t s' 
Urh l li(; i "G t- r c:n Ve rnlu ssung 
dx ~~J Iiu :r'o i m t 

.Jc h ulc.ilt z u r Ke ul1tni s 
I aupt " lTI:c z u r .l.Zennt ni s . - ') .. 



a) 
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Jchulurnt zur I'enntnis 
2 . :lupt.JJ11t zur Ke, ntnis 

1 . .:)e"(l·~ Lc..r LJ:I., ,je s Ober lür ~r rllf~ ist : :~. !;~ Ll 
..... . JJ Lti'O Jes Stadtp' s identeu ZUr' L_.:1 Lni s . 

. icrnöfl ntJ iche ,)i tZW1 -- -- - -------- - - ---- - -- -

.1 Lnis 

'v () n YlJ.~ ... ~ . .L ) " .1. ~Iab fordnuug: ,,) r, 11ur l' 
\JC i t _ r' 

'.: ; :~' :.L:1t ~ur 1)..' 1 tni. tillcl 

11 11 11 

" \, )) " 

" " 4) tI 11 

tI I, 
~ ) n 

" 

b) ~(:;".ult_· 
Ter -"~1L.1.S sung 
It "ur 'C n"ltnis 

:..,) Grunds, ' .. S,illlt zu.J.' L~\....::l "t1.is 
un i W ':i. C_l' _n er Lnl assung 

b) l\.ä..I1JJle r. 1111:; zur 1C. lln tn i S 

tCiiJ.lWll:T<.:';",:.l.li1" z ur tC.,) .111 tnis uno 'Je i -
teren },' Jl1a;3SUn . 

b) Stcu~r~ rt zur ~201tnis 

2x ·a-1.4er"'.·.c ... .ll" zur ~l..l.nnGnlS und 
weit e ren v':anlassung 

8. ) ekretdl.lat oes Oberbürgermeisters 
zur ICc:.:r: 'cni s 

~ ) büro des ..)udClL. jJ räsidenten zur h.ts • 
.. ) Haupt ';Jlrn; zu 1. 11 ltnis 

<.-.) ..3e\..: Jtarii-t des Ob ~rbürge rneLsters zur _1111" is 
0) BJro des Jta1tprädla~nten zur Äen tnis 

./ . Z. cl • /1 • 



Sit~mng 
ßQ:8 Ma, i s I J/~s 
der Rat sver samml ung vom: 

Einen AU f:~ ~:mg aus <leI' Nied erschrift über die Gj.t zung 

dos M8t!(i e I"!tl t!: t,9 
der Rat ::'lversammJ.v_ng heute erhal ten.: 

---------------~---------------~--------------------------_. _--

Dienststelle Unter s chri f t •. ])a.t um _ . 
. . ------_._-_ .... __ .... --_ . .. _----------.-_ ..... _---......... __ ..... _ ... ---------..... __ . __ ... _--

- _ .. _-- -- . --
. . 
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~ - ~~ 
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Punkt : 

--Z.~ ____ ______ • _ _______ ......:.. __ _ 
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----------_._-._-_._--------~--------------
----_ .. _-_ .. -_._---_ ....... -.... 

Punkt~ 

Punkt: 

? 
Punkt~ 
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Punkt: 

Punkt: 
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Punkt ~ 




